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Kennzahlen zur Vermögensrechnung 
 
Nachfolgendes Schaubild zeigt die wesentlichsten Entwicklungen innerhalb der Bilanz, näm-
lich die Entwicklung des Bilanzvolumens und dessen Finanzierung durch Eigenkapital und 
Verbindlichkeiten. 
 

 
 
 
 

1. Kennzahlen zur Vermögenslage 
 
Abschreibungsintensität 
 
Die Kennzahl zeigt an, in welchem Umfang die Kommune durch die Abnutzung des Anlage-
vermögens belastet wird. Sie stellt den prozentualen Anteil der Abschreibungen am ordentli-
chen Aufwand dar. 
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Drittfinanzierungsquote 
 
Die Kennzahl zeigt das Verhältnis zwischen den bilanziellen Abschreibungen und den Erträ-
gen aus der Auflösung von Sonderposten im Haushaltsjahr. Sie gibt einen Hinweis auf die 
Frage, inwieweit die Erträge aus der Sonderpostenauflösung die Belastung des Haushaltes 
durch Abschreibungen abmildern. Damit wird auch deutlich, in welchem Maße Dritte an der 
Finanzierung des abnutzbaren Vermögens beteiligt waren bzw. werden. 
 

 
 
 
Investitionsquote 
 
Die Investitionsquote bildet den prozentualen Anteil der Brutto-Investitionen (Zugänge und Zu-
schreibungen) an der Summe aus Abschreibungen und Abgängen des Anlagevermögens ab. 
Sie gibt Auskunft darüber, in welchem Umfang dem Substanzverlust durch Abschreibungen 
und Vermögensabgängen neue Investitionen gegenüberstehen. Es handelt sich um eine Bi-
lanzkennzahl, die nur vergangenheitsorientiert abgebildet werden kann. 
 

 
 

32,94

30,42

32,59

36,03

31,29

36,90 37,25 37,29 37,29

0,00

5,00

10,00

15,00

20,00

25,00

30,00

35,00

40,00

E' 2016 E' 2017 E' 2018 E' 2019 E' 2020 P' 2021 P' 2022 P' 2023 P' 2024

%

Drittfinanzierungsquote

197

505

155

191 189 187

90

0

100

200

300

400

500

600

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

%

Investitionsquote

10



2. Kennzahlen zur Kapitalstruktur (haushaltswirtschaftliche Gesamtsituation) 
 
Zur Beurteilung der haushaltswirtschaftlichen Gesamtsituation werden neben dem Aufwands-
deckungsgrad (siehe Gliederungspunkt „Haushaltsergebnis“) noch folgende vergangenheits-
orientierte Bilanzkennzahlen herangezogen: 
 
 
Eigenkapitalquote 1 
 
Um die Eigenkapitalausstattung beurteilen zu können, bietet sich die Betrachtung der Eigen-
kapitalquote 1 an. Diese misst den Anteil des Eigenkapitals am gesamten bilanzierten Kapital 
(Gesamtkapital) der Passivseite. Die Kennzahl ist ein wichtiger Bonitätsindikator. 

 
 
Eigenkapitalquote 2 
 
Die Eigenkapitalquote 2 misst den Anteil des „wirtschaftlichen Eigenkapitals“ am gesamten 
bilanzierten Kapital (Gesamtkapital) auf der Passivseite der kommunalen Bilanz. Weil die Son-
derposten mit Eigenkapitalcharakter oft einen wesentlichen Ansatz in der Bilanz darstellen, 
wird bei dieser Kennzahl die Wertgröße Eigenkapital um die Sonderposten für erhaltene In-
vestitionszuweisungen,-zuschüsse und Investitionsbeiträge erweitert. Es handelt sich um eine 
Bilanzkennzahl, die nur vergangenheitsorientiert abgebildet werden kann. 
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3. Kennzahlen zur Finanzstruktur und Verschuldung 
 
Dynamischer Verschuldungsgrad 
 
Mit Hilfe des Dynamischen Verschuldungsgrades lässt sich die Schuldentilgungsfähigkeit der 
Kommune beurteilen. Sie hat dynamischen Charakter, weil sie mit dem Saldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit aus der Finanzrechnung eine zeitraumbezogene Größe enthält. Dieser 
Saldo zeigt bei jeder Kommune an, in welcher Größenordnung freie Finanzmittel aus ihrer 
laufenden Geschäftstätigkeit im abgelaufenen Haushaltsjahr zur Verfügung stehen und damit 
zur möglichen Schuldentilgung genutzt werden könnten. Der dynamische Verschuldungsgrad 
gibt an, in wie vielen Jahren es unter theoretisch gleichen Bedingungen möglich wäre, die 
Effektivverschuldung aus den zur Verfügung stehenden Finanzmitteln vollständig zu tilgen 
(Entschuldungsdauer). Die Effektivverschuldung ergibt sich aus den Sonderposten für den 
Gebührenausgleich zuzüglich Rückstellungen zuzüglich Verbindlichkeiten gem. Bilanz abzüg-
lich liquider Mittel und abzüglich der kurzfristigen Forderungen mit einer Restlaufzeit von bis 
zu 1 Jahr gem. Forderungsspiegel. Es handelt sich um eine Bilanzkennzahl, die nur vergan-
genheitsorientiert abgebildet werden kann. 
 

 
 
 
Liquidität 2. Grades 
 
Die Kennzahl gibt stichtagsbezogen Auskunft über die kurzfristige Liquidität der Kommune. 
Sie zeigt auf, in welchem Umfang die kurzfristigen Verbindlichkeiten zum Bilanzstichtag durch 
die vorhandenen liquiden Mittel und die kurzfristigen Forderungen gedeckt werden können. Es 
handelt sich um eine Bilanzkennzahl, die nur vergangenheitsorientiert abgebildet werden 
kann. 

 

36

17

7 6

77

6 5

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

J
a

h
r

Fiktive Entschuldungsdauer (dynamischer Verschuldungsgrad)

777

691

583

835

514 518

992

0

200

400

600

800

1.000

1.200

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

%

Liquidität 2.Grades

12



Kurzfristige Verbindlichkeitsquote 
 
Wie hoch die Bilanz durch kurzfristiges Fremdkapital (Restlaufzeit von bis zu einem Jahr) be-
lastet wird, kann mit Hilfe der Kurzfristigen Verbindlichkeitsquote beurteilt werden. 
 

 
 
 
Zinslastquote 
 
Die Kennzahl stellt die Finanzaufwendungen (Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen) ins 
Verhältnis zu den ordentlichen Aufwendungen. Die Zinslastquote zeigt, welche Belastung aus 
Finanzaufwendungen zusätzlich zu den ordentlichen Aufwendungen des operativen Verwal-
tungsgeschäftes besteht. 
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Kennzahlen zur Ergebnisrechnung 
 
Über Kennzahlen lassen sich komplexe finanzwirtschaftliche Zusammenhänge in komprimier-
ter Form darstellen. Die Betrachtung der Kennzahlenentwicklung im Mehrjahresverlauf ermög-
licht eine finanzpolitische Beurteilung der Haushaltsentwicklung in seinen wesentlichen Aus-
prägungen. 
 
 

1. Steuern 
 
Steuern im Zeitverlauf 
 

 E' 2019 E' 2020 P' 2021 P' 2022 P' 2023 

Grundsteuer A 27.068 26.959 27.100 27.100 27.100 

Grundsteuer B 1.781.435 1.748.836 1.760.000 1.760.000 1.760.000 

Gewerbesteuer 6.980.708 5.753.402 7.100.000 7.243.000 7.496.000 

Anteil Einkommenssteuer 7.457.823 7.107.994 6.972.000 7.355.500 7.760.000 

Anteil Umsatzsteuer 1.505.817 1.658.209 1.330.000 1.137.100 1.159.800 

Vergnügungssteuer 278.396 173.791 257.500 269.000 279.000 

Hundesteuer 74.110 74.760 75.000 75.000 75.000 

Summe 18.105.356 16.543.950 17.521.600 17.866.700 18.556.900 

 
 
Die Entwicklung der Steuern und steuerähnlichen Abgaben im langfristigen Verlauf: 
 

 
 
 
Steuerquote 
 
Die Steuerquote gibt an, zu welchem Teil sich die Kommune „selbst“ finanzieren kann und 
somit unabhängig von staatlichen Zuwendungen ist. Die Steuerquote bringt zum Ausdruck, in 
welchem prozentualen Maße die ordentlichen Erträge der Kommune aus Steuererträgen be-
stehen. Für eine realistische Ermittlung der Steuerkraft ist es erforderlich, die Gewerbesteu-
erumlage und den Aufwand für die Finanzierungsbeteiligung am Fonds Deutsche Einheit in 
Abzug zu bringen. Diese werden deshalb sowohl von den Steuererträgen (ohne Erträge aus 
gesetzlichen Umlagen) als auch von den ordentlichen Erträgen bei der Berechnung der Kenn-
zahl abgezogen. 
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Entwicklung der Realsteuern - Hebesätze und Aufkommen 
 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Hebesätze: 
 

Steuerart 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Hebesatz Grundsteuer A 300 300 300 325 325 325 

Hebesatz Grundsteuer B 320 320 320 355 355 355 

Hebesatz Gewerbesteuer 350 350 350 355 355 355 

 
 
Grundsteuer B und Gewerbesteuer in der langfristigen Entwicklung 
 
Aufgrund ihres finanziellen Volumens sind die Grundsteuer B sowie die Gewerbesteuer tra-
gende Säulen auf der Ertragsseite des Haushalts. Die Betrachtung der langfristigen Entwick-
lung ergibt folgendes Bild: 
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Grundsteuer B je Einwohner 
 
Um das Steueraufkommen der Grundsteuer B in seiner Höhe besser einordnen zu können, 
bietet sich die einwohnerbezogene Betrachtung an: 
 

 
 
 
Gewerbesteuer je Einwohner 
 
Nachfolgend wird die Entwicklung des Gewerbesteueraufkommens in Relation zur Einwohner-
zahl abgebildet: 
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Gemeinschaftssteuern 
 
Die Gemeinschaftssteuern setzen sich aus den Anteilen an der Einkommensteuer und der 
Umsatzsteuer zusammen: 
 

 E' 2019 E' 2020 P' 2021 P' 2022 P' 2023 

Anteil Einkommensteuer 7.457.823 7.107.994 6.972.000 7.355.500 7.760.000 

Anteil Umsatzsteuer 1.505.817 1.658.209 1.330.000 1.137.100 1.159.800 

 
 
Gemeinschaftssteuern in der langfristigen Entwicklung 
 
In der Langfristbetrachtung zeigt sich hinsichtlich der Gemeinschaftssteuern folgendes Bild: 
 

 
 
 
Anteil Einkommensteuer je Einwohner 
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Anteil Umsatzsteuer je Einwohner 
 

 
 
 

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen 
 
Nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Zuwendungen und allgemeinen Umlagen, wo-
bei die Schlüsselzuweisungen eingehender betrachtet werden: 
 
Erträge aus Zuwendungen und allgemeine Umlagen 
 

 E' 2019 E' 2020 P' 2021 P' 2022 P' 2023 

Zuweisungen, Zuschüsse und allg. Um-
lagen 

7.218.899 9.887.566 8.593.797 8.391.024 8.696.178 

davon Schlüsselzuweisungen 5.620.735 5.950.901 6.606.640 6.771.800 7.110.300 

davon Zuweisungen und Zuschüsse 
für laufende Zwecke 

920.578 1.007.024 958.500 924.000 902.000 

davon Schuldendiensthilfen 566 -- -- -- -- 

davon Auflösung SoPo für Zuwen-
dungen 

575.239 589.225 701.237 672.724 661.378 

davon sonstige Zuweisungen und 
Zuschüsse 

101.780 2.340.417 327.420 22.500 22.500 

 
 
Schlüsselzuweisungen in der langfristigen Entwicklung 
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Zuwendungsquote 
 
Die Zuwendungsquote zeigt auf, wie hoch die Abhängigkeit von Zuweisungen und Zuschüssen 
ist. Wesentlicher Bestandteil dieser Erträge sind die Schlüsselzuweisungen vom Land. Die 
Zuwendungsquote errechnet sich als prozentualer Anteil der Erträge aus Zuweisungen und 
Zuschüssen (ohne allgemeine Umlagen und Erträge aus der Leistungsbeteiligung des Bun-
des) von den ordentlichen Erträgen insgesamt.  
 
Die Zuwendungsquote korrespondiert mit der oben bereits dargestellten Steuerquote. 
 

 
 
 
 

3. Personalaufwand 
 
Die Entwicklung der Personalaufwendungen stellt sich im Beobachtungszeitraum wie folgt dar: 
 
Personalaufwand 
 

 E' 2019 E' 2020 P' 2021 P' 2022 P' 2023 

Entgelte Arbeitnehmer 3.444.430 3.562.969 3.858.306 3.949.657 4.056.457 

Bezüge Beamte 246.234 254.446 263.769 270.600 277.300 

Soziale Abgaben, Altersversorgung 
und Unterstützung - Aktive 

1.082.749 1.119.746 1.324.300 1.342.900 1.376.300 

Sonstige Personalaufwendungen 17.710 14.929 12.565 12.565 12.565 

Summe Personalaufwendungen 4.791.124 4.952.090 5.458.940 5.575.722 5.722.622 

Versorgungsaufwendungen 461.370 402.642 366.300 373.600 381.100 
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Personalintensität 
 
Die Personalintensität bildet den prozentualen Anteil der Personalaufwendungen (ohne sons-
tige Personalaufwendungen der Kontengruppe 65) an den ordentlichen Aufwendungen insge-
samt ab. 
 
Sie ist ein Indikator dafür, welches Gewicht die Personalaufwendungen innerhalb des ordentli-
chen Aufwandes haben. 
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4. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
 
Die Entwicklung der Sach- und Dienstleistungen im Zeitverlauf ist den folgenden Aufstellungen 
zu entnehmen: 
 
Entwicklung des Aufwandes für Sach- und Dienstleistungen 
 

 E' 2019 E' 2020 P' 2021 P' 2022 P' 2023 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleis-
tungen 

4.673.805 3.883.378 4.764.571 4.223.601 4.166.061 

davon Aufw. für Material, Energie und 
sonstige verwaltungswirtschaftliche 
Tätigkeit 

938.156 843.789 992.609 944.619 945.179 

davon Aufw. für bezogene Leistungen 3.040.996 2.340.194 2.775.840 2.338.640 2.292.895 

davon Aufw. für die Inanspruchnahme 
von Rechten und Diensten 

371.140 410.453 598.797 553.857 546.062 

davon Aufw. für Kommunikation, Doku-
mentation, Information, Reisen, Wer-
bung 

164.145 129.211 215.261 204.406 199.781 

davon Aufw. für Beiträge und Sonsti-
ges sowie Wertkorrekturen 

159.368 159.732 182.064 182.079 182.144 

 
 
Sach- und Dienstleistungsaufwand in der langfristigen Entwicklung 

 

 
 
Sach- und Dienstleistungsintensität 
 
Die Sach- und Dienstleistungsintensität lässt erkennen, in welchem Ausmaß sich eine Kom-
mune für die Inanspruchnahme von Leistungen Dritter entschieden hat. Sie ist damit das Ge-
genstück zur Personalintensität. Die Sach- und Dienstleistungsintensität zeigt an, wie hoch 
der prozentuale Anteil der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (ohne besondere 
Aufwendungen für Beschäftigte) vom ordentlichen Aufwand ist. 
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5. Transferaufwendungen 
 
Aufwandsseitig sind neben den Personal- und Sachaufwendungen die Transferaufwendungen 
von Bedeutung. Von besonderem Interesse sind hier die Entwicklungen bei den Umlagezah-
lungen an Gemeindeverbände sowie bei den Sozialtransfers. Zu den sonstigen Transferzah-
lungen zählen u.a. die Steuerbeteiligungen (Gewerbesteuerumlage, Finanzierungsbeteiligung 
Fonds Deutsche Einheit) sowie die Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke. Nach-
folgend ist die Entwicklung der wichtigsten Positionen abzulesen: 
 
 
Entwicklung der Transferaufwendungen  
 

 E' 2019 E' 2020 P' 2021 P' 2022 P' 2023 

Zuweisungen, Zuschüsse, Kostener-
stattungen, Transferleistungen und 
Umlagen 

18.393.982 17.979.195 18.493.683 18.885.604 19.598.654 

davon Umlagen an Gemeindever-
bände (incl. Kreis- und Schulumlage) 

11.255.265 11.188.285 11.390.179 11.674.900 12.258.500 

davon sonstige Zuweisungen, Zu-
schüsse, Erstattungen, Transfers 
und Umlagen 

7.138.717 6.790.910 7.103.504 7.210.704 7.340.154 

 
 
Transferaufwendungen in der langfristigen Entwicklung 
 

 
 
 
Transferaufwandsquote 
 
Die Transferaufwandsquote gibt an, wie hoch der Anteil der Transferaufwendungen an den 
ordentlichen Aufwendungen des Haushaltes ist. 
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6. Jahresergebnis 
 
Die Entwicklung des Ergebnisses mit seinen Untergliederungen ist nachfolgend dargestellt: 
 
 
Entwicklung des Ergebnisses 
 

 E' 2019 E' 2020 P' 2021 P' 2022 P' 2023 

Verwaltungsergebnis 1.241.079 2.765.743 476.294 804.977 1.042.535 

Finanzergebnis -150.870 -75.531 -174.922 -164.863 -156.237 

Ordentliches Ergebnis 1.090.209 2.690.212 301.372 640.114 886.298 

Außerordentliches Ergebnis 122.253 594.299 0 0 0 

Jahresergebnis 1.212.462 3.284.511 301.372 640.114 886.298 

 
 
Jahresergebnis in der langfristigen Entwicklung 
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Jahresergebnis je Einwohner 
 
Die Kennzahl bildet das Jahresergebnis als Saldo von Ergebnis aus ordentlichem Ergebnis 
und außerordentlichem Ergebnis bezogen auf einen Einwohner ab. 
 

 
 
 
Unter Steuerungsgesichtspunkten ist nicht das außerordentliche Ergebnis, sondern das or-
dentliche Ergebnis relevant. Da sich dies aus dem Verwaltungsergebnis sowie dem Finanz-
ergebnis zusammensetzt, werden nachfolgend auch Kennzahlen zu diesen Ergebnisgrößen 
dargestellt. 
 
 
Aufwandsdeckungsgrad (Verwaltungsergebnis) 
 
Diese Kennzahl zeigt an, zu welchem Anteil die ordentlichen Aufwendungen durch ordentliche 
Erträge gedeckt werden können.  
 
Ein finanzielles Gleichgewicht kann nur durch eine vollständige Deckung, d.h. einen Auf-
wandsdeckungsgrad von 100 % oder höher, erreicht werden. 
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Verwaltungsergebnis je Einwohner 
 
Durch die Kennzahl wird deutlich, welches Ergebnis sich aus den ordentlichen Erträgen und 
ordentlichen Aufwendungen bezogen auf einen Einwohner darstellt. Die Kennzahl dient zur 
Konkretisierung des oben aufgeführten Aufwandsdeckungsgrades. 
 

 
 
 
Finanzergebnis je Einwohner 
 
Die Kennzahl bildet das Finanzergebnis als Saldo aus Finanzerträgen und Finanzaufwendun-
gen bezogen auf einen Einwohner ab. 
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Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss 
 
 

1. Allgemeine Angaben 
 
Grundlagen 
 
Die Eröffnungsbilanz der Stadt Biedenkopf zum 01.01.2009 war die erstmalige vollständige 
Darstellung des Vermögensstatus auf Basis der doppischen Rechnungslegung und gemäß 
den Zielen und Regelungen des „Neuen kommunalen Rechnungs- und Steuerungssystems“ 
(NKRS). 
 
Gemäß § 112 Abs. 1 HGO hat die Gemeinde für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres 
(hier ausgehend vom Abschlussstichtag 31.12.2020) einen Jahresabschluss aufzustellen. Die-
ser ist im Sinne der ordnungsgemäßen Buchführungsgrundsätze klar und übersichtlich zu ge-
stalten.  
 
Da sich die Stadt Biedenkopf gemäß ihrem in 2009 gültigen Wahlrecht nach § 92 Abs. 3 HGO 
für eine Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der doppelten Buchführung entschieden 
hat, gelten für sie die Vorschriften der Hessischen Gemeindeordnung sowie der Gemeinde-
haushaltsverordnung.  
 
Der Jahresabschluss hat sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgren-
zungsposten, Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen zu enthalten, soweit 
durch Gesetz nichts anderes bestimmt ist. Durch die Wiedergabe der tatsächlichen gemeind-
lichen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage stellt er ein Spiegelbild zum zukunftsorientierten 
Haushaltsplan dar. Darüber hinaus gibt er mittels Rechenschaftsberichten nach § 112 
Abs. 3 HGO i. V. m. § 51 GemHVO Auskunft über die Einhaltung des Haushaltsplans sowie 
die tatsächliche Aufgabenerledigung und Zielerreichung. Dies fördert durch seine öffentliche 
Bekanntmachung und Auslegung im Sinne des § 114 Abs. 2 HGO die Transparenz und Nach-
vollziehbarkeit der öffentlichen Haushaltswirtschaft gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie Dritten. 
 
 
Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Für die Aufstellung der Schlussbilanz, des Vermögens und der Schulden der Stadt Biedenkopf 
zum 31.12.2020 wurden die Regelungen der GemHVO vom 02.04.2006 in der Fassung vom 
25.04.2018 zu Grunde gelegt.  
 
 
Erläuterungen zu Posten der Vermögensrechnung 
 
Es gelten die allgemeinen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze (§§ 36, 38 und 40 
GemHVO), d. h. die Vermögensgegenstände des Anlagevermögens sind grundsätzlich mit 
Anschaffungs- und Herstellungskosten (AHK), vermindert um Abschreibungen (linear, gemäß 
Abschreibungstabelle des Landes Hessen) zu bewerten. Geringwertige Wirtschaftsgüter 
(GWG’s) im Wert von 250 € bis 1.000 € netto werden pauschal über 5 Jahre abgeschrieben. 
 
Für den Jahresabschluss 2020 wurden alle Vermögensgegenstände, die der Abschreibung 
unterliegen, entsprechend mit dem jeweiligen Jahreswert in ihrem Buchwert gemindert. Ein-
getretene Plan-Ist-Abweichungen sind der Tatsache geschuldet, dass die für die Haushalts-
planung notwendigen Abschreibungswerte z. T. händisch ermittelt werden mussten. Zudem 
lag zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2020 der Jahresabschluss für 
das Haushaltsjahr 2019 noch nicht vor, sodass hier eine geringe Unsicherheit in der Planungs-
ebene bestand. 
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2. Auswirkungen der Corona-Pandemie & Haushaltssperre 
 
 
Einleitung 
 
Mit Beginn der Corona-Pandemie in Deutschland im Frühjahr 2020 wurde seitens des Bun-
desfinanzministeriums mit den obersten Landesfinanzbehörden ein BMF-Schreiben abge-
stimmt, mit dem betroffene Steuerpflichtige mit konkreten steuerlichen Erleichterungen unter-
stützt wurden. Hierin waren u. a. folgende auch für die Stadt Biedenkopf relevante Maßnah-
men genannt: 

- Stundung von Steuerzahlungen 
- Aussetzung von Vollstreckungsmaßnahmen 
- Anpassung von Vorauszahlungen 

Alle drei Maßnahmen waren in erster Linie dazu gedacht, die Unternehmen in der Corona-
Pandemie dabei zu unterstützen, ihre Ausstattung mit Liquidität zu verbessern. Alle drei o. g. 
Maßnahmen unterstützten die Steuerpflichtigen beim Erhalt deren Liquidität, stellten die Stadt 
Biedenkopf jedoch vor enorme Probleme und eigene Liquiditätsengpässe. 
 
Um ein Gefühl für den auf die Stadt zukommenden Gewerbesteuerausfall zu bekommen, wur-
den am 31. März 2020 von Seiten des Fachbereichs II -Finanzdienste- Gespräche mit allen 
Inhabern, Geschäftsführern bzw. Vorständen der aktuellen Top-10 der Gewerbesteuerzahler 
geführt. Hierbei wurde insbesondere nach einer Veränderung bzw. Anpassung der Geschäfts-
ergebnisse aufgrund der andauernden Corona-Pandemie und der daraus resultierenden Fol-
gen für die zu zahlende Gewerbesteuer gefragt. Das sich hieraus ergebende Bild wurde auf-
grund der Vielzahl unterschiedlicher Geschäftsfelder der Top-10 Gewerbesteuerzahler (Kunst-
stoffverarbeitung, Modell- und Formenbau, Sintertechnik, Banken, Gerätebau, Holzwirtschaft, 
Autohändler, etc.) auf das geplante Gesamtaufkommen an Gewerbesteuer i. H. v. 7,25 Mio. € 
im HHJ 2020 hochgerechnet. In Zahlen ergab sich aus o. g. Vorgehen folgendes Bild: Der 
Gesamtbetrag an veranschlagtem Anordnungssoll der Top-10 Gewerbesteuerzahler betrug 
bis dato rd. 3,68 Mio. €, hiervon ausfallen würden nach damaligen Erkenntnissen rd. 1,56 Mio. 
€, was einem Gewerbesteuerausfall von rd. 42 % entsprochen hätte. Hochgerechnet auf das 
Gesamtanordnungssoll der Gewerbesteuer zu diesem Zeitpunkt i. H. v. 7,09 Mio. € hätte dies 
einen Ausfall i. H. v. nahezu 3 Mio. € bedeutet. Dieser Ausfall hätte sich zudem 100 % negativ 
auf die vorhandene Liquidität ausgewirkt. 
 
Ein weiteres Problem stellten die Stundungen von Steuerzahlungen dar, welche Unternehmen 
aufgrund der wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie zu gewähren waren. Hier blieb 
zwar der Steuerertrag unberührt, aber gleichsam fanden auch hier keine Zahlungen statt, was 
ebenfalls die schon aus o. g. Gründen geschwächte Liquidität zusätzlich beeinträchtigen 
würde. Im Extremfall könnten die zu gewährenden Stundungen zu einem liquiditätsmäßigen 
Totalausfall bei der Gewerbesteuer führen! Neben einem Einbruch in der Gewerbesteuer 
wurde auch ein Rückgang der Gemeindeanteile an der Einkommens- und Umsatzsteuer er-
wartet, der sich allerdings nicht beziffern ließe. Es blieb zu hoffen, dass dieser Rückgang bei 
den Erträgen durch ersparte Aufwendungen aus der Gewerbesteuerumlage kompensiert wer-
den konnte.  
 
Der v. g. Sachverhalt machte den Erlass einer haushaltswirtschaftlichen Sperre gem. § 107 
HGO erforderlich, um der ungünstigen Entwicklung der Erträge und einem sich abzeichnenden 
negativen Abschluss des Haushaltsjahres 2020 im Ergebnishaushalt entgegenzuwirken. Dar-
über hinaus konnte zu diesem Zeitpunkt nur so eine ausreichende Liquiditätssicherung über 
§ 105 HGO (Liquiditätskredite) hinaus herbeigeführt werden. 
 
Der Erlass einer Nachtragssatzung mit einem Nachtragshaushaltsplan wurde einerseits als 
nicht zielführend erachtet, anderseits wurde im Erlasswege seitens des Landes Hessen darauf 
hingewiesen, dass aufgrund der Auswirkungen der Corona-Pandemie die Pflicht zum Erlass 
einer Nachtragssatzung mit einem Nachtragshaushaltsplan entfällt. 
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Haushaltssperre 
 
Der Magistrat hat in seiner 98. Sitzung am 20. April 2020 mit Beschlussvorlage VL-53/2020 
für das Haushaltsjahr 2020 eine haushaltswirtschaftliche Sperre gem. § 107 HGO in Höhe von 
insgesamt 5.519.543 € erlassen. Nach Abzug der hieraus resultierenden Ausfälle von Zu-
schüssen und Beiträgen verblieb eine Netto-Einsparung in Höhe von 2.917.543 €. Die haus-
haltswirtschaftliche Sperre bezog sich auf die im Haushaltsplan 2020 zur Verfügung stehenden 
Gesamtsummen der Budgets des Ergebnis- und Finanzhaushalts. 
 
Der Bürgermeister wurde darüber hinaus ermächtigt, die im Rahmen der laufenden Haushalts-
führung trotz der o. g. Sperre notwendigen Beträge zur Durchführung einzelner Maßnahmen - 
nach vorheriger ausführlicher Begründung durch die einzelnen Fachbereiche der Stadtverwal-
tung - freizugeben. Hierüber wurde dem Magistrat in seiner jeweils nächsten Sitzung berichtet. 
 
In seiner 99. Sitzung am 27. April 2020 hat der Magistrat mit Beschlussvorlage VL-59/2020 
Maßnahmen der Vereinsförderung i. H. v. 48.500 € von der haushaltswirtschaftlichen Sperre 
gem. § 107 HGO ausgenommen. Darüber hinaus wurden in der 100. Sitzung des Magistrats 
am 11. Mai 2020 mit Beschlussvorlage VL-63/2020 weitere 77.020 € an investiven Vereinszu-
schüssen von der Haushaltssperre ausgenommen. 
 
Da auch das Budget „Bäder“ mit der Kostenstelle „Lahnauenbad“ in der ursprünglichen haus-
haltswirtschaftlichen Sperre inbegriffen war, wurde in der 101. Sitzung des Magistrats am 25. 
Mai 2020 mit Beschlussvorlage VL-68/2020 u. a. die Öffnung des Lahnauenbades mit Beginn 
der hess. Sommerferien beschlossen und gleichsam weitere 56.000 € von der haushaltswirt-
schaftlichen Sperre ausgenommen.  
 
Zur dauerhaften Sicherung der Liquidität und zur Vermeidung von Liquiditätskrediten wurde 
vom Magistrat in seiner 107. Sitzung am 03.08.2020 mit Beschlussvorlage VL-107/2020 eine 
Erweiterung der bestehenden Haushaltssperre um insgesamt 578.634 € erlassen.  
 
Die Wirksamkeit der erlassenen Haushaltssperren spiegelt sich im Jahresergebnis wieder. 
 
 
Gewerbesteuerkompensation 
 
Zur Kompensation von Gewerbesteuerausfällen hat das Hessische Ministerium der Finanzen 
mit Bescheid vom 02. Oktober 2020 für das erste und zweite Quartal 2020 einen pauschalen 
Ausgleichsbetrag der Gewerbesteuermindereinnahmen infolge der COVID-19 Pandemie im 
Jahr 2020 (Gewerbesteuerkompensationsleistung) in Höhe von 1.891.179 € festgesetzt. 
 
Der erhaltenen Gewerbesteuerkompensationsleistung steht ein realer Minderertrag bei der 
Gewerbesteuer des Jahres 2020 i. H. v. 1.496.598,22 € gegenüber. 
 
Die erhaltene Gewerbesteuerkompensation wird jeweils hälftig mit 945.589,50 € in die Berech-
nungen des Kommunalen Finanzausgleichs (KFA) der Jahre 2021 und 2022 mit einbezogen 
und unterliegen somit vollumfänglich dem aus dem KFA resultierenden Umlageaufwand. 
 
 
 

3. Nachtragssatzung und Nachtragshaushaltsplan 2020 
 
Die Erstellung einer Nachtragssatzung mit dem Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020 begründet sich mit dem am 29. Oktober 2020 von der Stadtverordnetenversammlung in 
ihrer 25. Sitzung gefassten Beschluss (Beschlussvorlage VL-132/2020) über die vorzeitige 
Aufhebung eines bestehenden Erbbaurechts. Nähere Einzelheiten hierzu und zur Finanzie-
rung des aufgestellten Nachtragshaushalts finden sich im Vorbericht auf Seite 7 ff. des Nach-
tragshaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2020.  
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Allgemeine Erläuterungen zur Vermögensrechnung 
 
 

1. Vermögens- und Schuldenlage 
 

Bilanzposition 2019 2020 
Veränderung 

absolut  

1 - Anlagevermögen 100.306.441 100.051.047 -255.394  

1.1 - Immaterielles Vermögen 3.010.728 3.243.925 233.197  

1.2 - Sachanlagevermögen 82.546.712 82.489.756 -56.956  

1.3 - Finanzanlagevermögen 14.749.001 14.317.367 -431.635  

1.4 - Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen 0 0 0  

2 - Umlaufvermögen 4.769.774 7.134.215 2.364.442  

2.1 - Vorräte einschl. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 4.144 4.144 0  

2.2 - Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen, Waren 0 0 0  

2.3 - Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.844.445 1.866.269 21.824  

2.4 - Flüssige Mittel 2.921.185 5.263.803 2.342.618  

3 - Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 31.193 25.027 -6.166  

4 - Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0 0 0  

Aktiva 105.107.408 107.210.290 2.102.881  

1 - Eigenkapital 69.560.658 72.845.169 3.284.511  

1.1 - Nettoposition 53.810.204 53.810.204 0  

1.2 - Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungskapital 14.537.991 15.750.454 1.212.462  

1.3 - Ergebnisverwendung 1.212.462 3.284.511 2.072.049  

1.3.1 - Ergebnisvortrag 0 0 0  

1.3.2 - Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 1.212.462 3.284.511 2.072.049  

2 - Sonderposten 9.155.620 9.226.541 70.921  

2.1 - SoPo für Investitionszuw., -zuschüsse und Beiträge 9.155.620 9.226.541 70.921  

2.2 - Sonderposten für den Gebührenausgleich 0 0 0  

2.3 - Sonderposten für Umlagen nach § 37 Abs. 3 FAG 0 0 0  

2.4 - Sonstige Sonderposten 0 0 0  

3 - Rückstellungen 6.443.806 5.877.595 -566.212  

3.1 - Pensionsrückstellungen und ähnliche Verpflichtungen 5.337.998 5.266.141 -71.857  

3.2 - Rückstellung für Finanzausgl. u. Steuerschuldverhältnisse 218.302 0 -218.302  

3.3 - Rückstellungen für Rekultivierung von Abfalldeponien 0 0 0  

3.4 - Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0 0 0  

3.5 - Sonstige Rückstellungen 887.506 611.454 -276.052  

4 - Verbindlichkeiten 18.318.991 17.573.793 -745.198  

4.1 - Anleihen 0 0 0  

4.2 - Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 17.686.058 17.064.901 -621.157  

4.3 - Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten 0 0 0  

4.4 - Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0 0 0  

4.5 – Verbindl. aus Zuw. u. Zusch., Transferleist. u. Beiträgen 12.203 117.852 105.649  

4.6 - Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 665.523 356.844 -308.679  

4.7 - Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerähnl. Abgaben -2.523 16.192 18.715  

4.8 – Verb. ggü. verb. Untern., Beteiligungen u. Sonderverm. 0 0 0  

4.9 - Sonstige Verbindlichkeiten -42.270 18.003 60.273  

5 - Passive Rechnungsabgrenzungsposten 1.628.333 1.687.192 58.859  

Passiva 105.107.408 107.210.290 2.102.881  
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2. Aufteilung des Sachanlagevermögens 
 
Auf der Aktivseite der Bilanz stellen die Sachanlagen den größten Posten dar. Das Sachanla-
gevermögen wird nachfolgend in seiner Zusammensetzung und in den jeweiligen Veränderun-
gen zum Vorjahr abgebildet.  
 

Bilanzposition 2019 in TEUR 2020 in TEUR Veränderung in 
TEUR 

1.2 - Sachanlagen 82.547 82.490 -57  

1.2.1 - Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte 

16.159 16.045 -115  

1.2.2 - Bauten einschließlich Bauten 
auf fremden Grundstücken 

11.916 11.757 -159  

1.2.3 - Sachanlagen im Gemeinge-
brauch, Infrastrukturvermögen 

44.933 48.783 3.849  

1.2.4 - Anlagen und Maschinen zur 
Leistungserstellung 

441 384 -56  

1.2.5 - Andere Anlagen, Betriebs- 
und Geschäftsausstattung 

2.918 2.907 -11  

1.2.6 - Geleistete Anzahlungen und 
Anlagen im Bau 

6.180 2.614 -3.565  

 
 
 
Das Sachanlagevermögen in seiner Struktur und Entwicklung 
 
Im Folgenden wird die Struktur des Sachanlagevermögens in seinen wesentlichen Ausprä-
gungen abgebildet: 
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Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte
(19,45%)
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Grundstücken (14,25%)

Sachanlagen im Gemeingebrauch,
Infrastrukturvermögen (59,14%)

Sonstiges Sachanlagevermögen (7,16%)
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Die Entwicklung des Sachanlagevermögens in den letzten 5 Jahren ergibt folgendes Bild: 
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Erläuterungen zur Vermögensrechnung (Aktiva) 
 
 

1. Anlagevermögen 100.051.046,90 € 
   

Das Anlagevermögen umfasst all diejenigen Vermögensgegenstände, die dazu bestimmt sind, 
dauerhaft dem Geschäfts- bzw. Verwaltungsbetrieb zu dienen (sog. Gebrauchsgüter). Zum 
Anlagevermögen gehören z.B. Grundstücke, Gebäude, Fahrzeuge und das Infrastrukturver-
mögen.  
 
Die Summe des gesamten Anlagevermögens zum 31.12.2020 hat sich im Vorjahresvergleich 
um 255.394,38 € reduziert. 
 
 
1.1.1 Konzessionen, Lizenzen und ähnliche Rechte 153,44 € 
 
Hier werden Softwarelizenzen (Anwendersoftware) und Rechte an Programmen zur Datenver-
arbeitung (Programmsoftware) bilanziert. Der Vorjahresbestand i. H. v. 1.253,49 € wurde um 
Abschreibungen i. H. v. 1.100,05 € reduziert.  
 
 
1.1.2 Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschüsse 3.243.771,15 € 
 
Geleistete Investitionszuschüsse wurden aktiviert, soweit es sich um investive Maßnahmen 
handelt, die von den Zuschussempfängern zum Nutzen der Stadt getätigt wurden und wenn 
bei eigener Anschaffung oder Herstellung eine Aktivierungspflicht bestanden hätte. Der hier 
bilanzierte Wert stellt den Saldo zwischen geleistetem Zuschuss und bereits erfolgter Ab-
schreibung dar.  
 
Als größte Zugangs-Position im Berichtszeitraum ist hier der Zuschuss zur Löschwasserver-
sorgung „Gewerbegebiet Krummacker“ in Wallau i. H. v. insgesamt 97.740,80 € zu nennen. 
Des Weiteren wurden u. a. Zuschüsse in nennenswerter Höhe für die Löschwasserversorgung 
„Leitung zum Hochbehälter Dexbach“ (65.879,83 €), die Löschwasserversorgung in der Wie-
senhofstr. (61.011,54 €) und die Löschwasserversorgung Sennerweg/Hüttenstr. (57.015,45 €) 
gezahlt. Der Reiterverein Biedenkopf hat weitere 23.869,40 € für den Um- und Neubau der 
Reithalle Biedenkopf erhalten. 
  
Der Betrag i. H. v. 3.243.771,15 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•    861.672,15 € (060101) für Neu-, Um- u. Erweiterungsbauten von KiTa‘s 

• 1.922.291,13 € (020301) für den Ausbau der Löschwasserversorgung 

•      97.000,76 € (050401) für Soziale Einrichtungen (Senioren- und Altenpflegeheime) 

•    114.766,29 € (120101) für den Bahnübergang Sennerweg 

•    226.658,05 € (080101) für den Bereich der Sportförderung     

•        3.935,53 € (150101) für den Finanzierungsanteil an StudiumPlus (THM) 

•        3.357,14 € (020301) für Investitionen der Feuerwehrvereine 

•        1.197,77 € (041001) für den Bereich der Heimatpflege 

•        1.921,75 € (020201) für den Erw.-Bau des Katzenhauses, Tierheim Cappel ua 

•      10.403,91 € (120301) für Buswartehallen Kurhessenstr.  

•           566,67 € (060601) für Rasenmäher Mehrgenerationenplatz Kombach 
 
 
1.2.1 Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 16.044.597,83 € 
   
Die Bewertung fand grundsätzlich gemäß den Doppik-Empfehlungen des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf und auf der rechnerischen Basis der Ermittlung des Gutachterausschusses 
für Grundstückswerte des Amtes für Bodenmanagement in Marburg zum 31.12.2003 statt.  
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Für die Flurstücke in der Ortslage wurde gemäß den vorhandenen Zonen, unterschieden nach 
der jeweiligen Nutzung des Gebietes oder der landwirtschaftlichen Nutzung, bewertet. Wert-
minderungen durch vorhandene Leitungsrechte (Energieversorger, etc.) wurden aufgrund der 
Bewertung nach dem Niederstwertprinzip nicht weitergehend berücksichtigt.  
 
Darüber hinaus werden die Flurstücke der Verkehrsanlagen und der Infrastruktur als beständig 
und nicht veräußerbar angesehen. Die Bewertung der Flurstücke mit den Nutzungsarten Fried-
hof und Denkmal wurden gemäß der Empfehlung des Landkreises Marburg-Biedenkopf mit 
jeweils 1,00 € bewertet, da hier die Möglichkeit einer Veräußerbarkeit durch die Stadt Bie-
denkopf nicht gegeben ist. Sie stellen in diesem Sinne kein Vermögen dar, sondern sind not-
wendig vorzuhaltende oder zu bewahrende öffentliche Bereiche. Flurstücke der Nutzungsar-
ten Ackerland, Gehölz, Grünanlagen, Grünland, landw. Betriebsflächen, Parkflächen, Sport-
flächen, Sportplätze, Unland und Wochenendplätze wurden gemäß den Empfehlungen des 
Gutachterausschusses zur Ermittlung der Bodenrichtwerte bewertet. Unterschieden nach den 
Gemarkungen wurden die Einträge des Bewertungsdatums 31.12.2003 eingesetzt und mit der 
vorhandenen Flurstücksfläche multipliziert.  
 
Der Betrag i. H. v. 16.044.597,83 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• 10.383.705,95 € an unbebauten Grundstücken  

•   5.509.549,30 € an bebauten Grundstücken 

•      151.342,58 € an grundstücksgleichen Rechten 
 

Die Veränderung des Anlagevermögens in diesem Bereich resultiert größtenteils aus der Ver-
äußerung bzw. dem Erwerb von der gewerblichen Bebauung unterliegenden Flächen. 
 
 
1.2.2 Bauten einschl. Bauten auf fremden Grundstücken 11.757.349,01 € 
 
Die im Rahmen der Erstellung der Eröffnungsbilanz ermittelten Werte wurden fortgeschrieben 
und durch AfA bereinigt. Den Abschreibungen i. H. v. 363.747,18 € stehen Aktivierungen bzw. 
Umbuchungen i. H. v. 205.184,81 € (in Summe) gegenüber.  
 
Der Betrag i. H. v. 11.757.349,01 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•     109.304,26 € an Sonderinvest. Konjunkturpaket Gebäude 

•  1.586.412,38 € an Kindergärten, -tagesstätten, Jugend-, Freizeiteinrichtungen 

•  1.256.171,53 € an Sportanlagen, Schwimm- u. Hallenbäder 

•  1.815.722,95 € an Theater, Bürgerhäuser, Büchereien 

•     725.139,79 € an Brand- u. Katastrophenschutzeinrichtungen 

•         3.318,92 € an Leichenhallen, sonstige Friedhofsgebäude 

•     571.894,43 € an sonstigen Betriebsgebäuden 

•  2.110.079,80 € an Verwaltungsgebäuden 

•       94.246,03 € an anderen Bauten 

•     291.288,57 € an Grundstückseinrichtungen 

•  3.193.770,35 € an Wohngebäuden 
 
 
1.2.3 Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen 48.782.600,45 € 
 
Die Bewertung der Straßen, Wege und Plätze erfolgte im Rahmen der Erstellung der Eröff-
nungsbilanz. Die hier ermittelten Werte wurden fortgeschrieben. 
 
Die Zustandserfassung mündete in der Einteilung in 5 Zustandsklassen, die sich wie folgt dar-
stellen: 
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• Zustandsklasse 1: Keine Schäden feststellbar.   Restwert zu 100 %  

• Zustandsklasse 2: Geringe Schäden festgestellt.  Restwert zu 80 %  

• Zustandsklasse 3: Mittlere Schäden festgestellt.  Restwert zu 60 %  

• Zustandsklasse 4: Starke Schäden festgestellt.   Restwert zu 40 %  

• Zustandsklasse 5: Sehr ausgeprägte Schäden.   Restwert zu 20 %  
 
Die Eröffnungsbilanzwerte für den Bereich der Kanalisation wurden ebenfalls nach dem v. g. 
Schema ermittelt und im Rahmen des Jahresabschlusses entspr. fortgeführt. Die Bewertung 
der Flurstücke mit der Nutzung Laubwald, Nadelwald und Mischwald (Stadtwald) wurden ge-
mäß Handlungsempfehlung mit 1,00 € je m2 für Grundwert und Aufwuchs bewertet. 
 
Es wurden folgende Abschreibungszeiträume gewählt: 
 

• Straßen/Gehwege/Stützmauern: 30 Jahre 

• Brücken (Holzbauten):  20 Jahre 

• Brücken (Stahl-/Betonbauten): 60 Jahre 

• Kanalisation:    50 Jahre 
 
Der Betrag i. H. v. 48.782.600,45 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•   2.583.416,80 € an Gemeindestraßen 

•      848.123,04 € an Wege, Plätze 

•   3.147.637,93 € an sonst. Allgemeines Infrastrukturvermögen 

•        32.393,37 € an Kulturgüter 

•      601.113,12 € an sonstige Gewässerbauten 

• 10.800.608,08 € an Kanalisation 

•                 1,00 € an Kläranlagen 

•      421.559,14 € an Nutzwasseranlagen 

•        39.575,12 € an sonstige öfftl. Ver- und Entsorgungseinrichtungen 

• 30.308.172,85 € an Wald (Grundstück inkl. Aufwuchs) 
 

Die im Vorjahresvergleich um insgesamt 3.849.495,71 € gestiegene Summe resultiert zum 
einen aus Abschreibungen bzw. Auflösungen i. H. v. 1.036.932,07 € und Abgängen i. H. v. 
insgesamt 22.342,71 €. Dem gegenüber stehen Umbuchungen bzw. Aktivierungen i. H. v. 
4.908.770,49 €, größtenteils im Bereich des sonstigen allgemeinen Infrastrukturvermögens 
(z. B. Neubau Obermühlsbrücke) und der Kanalisation (z. B. Gewerbegebiet Krummacker).  
 
 
1.2.4 Anlagen und Maschinen zur Leistungserstellung 384.448,51 € 
 
Unter dieser Position werden u. a. Maschinen der Energieversorgung und Betriebstechnik, 
Maschinen, Geräte, Reserveteile, etc. ausgewiesen. Dieses bewegliche Anlagevermögen wird 
von der Stadt Biedenkopf zur Leistungserstellung benötigt. 
 
Der Betrag i. H. v. 384.448,51 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• 118.909,33 € an Anlagen der Energieversorg. u. Betriebstechnik 

•            2,00 € an Anlagen der Materiallagerung u. -bereitstellung 

•          20,07 € an Maschinen und Geräte der Materialbearbeitung 

• 156.296,37 € an Transport, Verpackung u. ähnl. Anlagen 

•          10,00 € an sonstigen Anlagen 

• 109.210,74 € an sonstigen Maschinen, Geräten & Reserveteilen 
 

Die im Vorjahresvergleich um insgesamt 56.385,98 € reduzierte Summe resultiert ausschließ-
lich aus Abschreibungen bzw. Auflösungen.  
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1.2.5 Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.906.733,68 € 
 
Die Betriebs- und Geschäftsausstattung wurde für die Eröffnungsbilanz ab dem Jahr 1989 
nach Belegen erfasst und bewertet, soweit die Herstellungs- oder Anschaffungskosten über 
3.000,00 € lagen. Diese wurden vermindert um die seit der Anschaffung angefallene Abschrei-
bung und in der Eröffnungsbilanz aktiviert. Die übrigen technischen Anlagen bzw. Betriebs- 
und Geschäftsausstattung wurden in Form der körperlichen Inventur erfasst und gelistet. 
 
Die Fahrzeuge des (allg.) Fuhrparks werden über die gewöhnliche Nutzungsdauer von 8 Jah-
ren abgeschrieben. Feuerwehrfahrzeuge werden über eine gewöhnliche Nutzungsdauer von 
25 Jahren abgeschrieben, da vor Ablauf dieser Zeit eine Neubeschaffung nicht möglich ist. 
 
Für die Büroeinrichtungen im Rathaus sowie die Bestuhlung inkl. Tische in den Bürgerhäusern, 
der Fritz-Henkel-Halle Wallau sowie der Alten Schule in Weifenbach wurden Festwerte gebil-
det und beibehalten. 
 
Der Betrag i. H. v. 2.906.733,68 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•         9.548,16 € an Werkstätteneinrichtungen u. Geräten 

•  1.888.252,28 € an Fuhrpark 

•     672.216,39 € an sonstiger Betriebsausstattung 

•     106.035,96 € an Büromasch., Orga.-Mittel, DV- u. Kommunikationsanlagen 

•     132.572,65 € an Büromöbel u. sonst. Ausstattungsgegenständen 

•            982,25 € an sonstiger Geschäftsausstattung 

•       97.125,99 € an Geringwertigen Vermögensgegenständen (GWG) 
 
Die bei dieser Bilanzposition zu verzeichnende Reduzierung des Anlagevermögens i. H. v. 
11.175,05 € resultiert aus Abschreibungen und Abgängen i. H. v. 334.641,74 € und Aktivie-
rungen i. H. v. 323.466,69 €. 
 
Als größte Einzelposition im Bereich der Aktivierungen bzw. Zugänge ist die Beschaffung eines 
Gerätewagen Logistik für die Feuerwehr der Kernstadt i. H. v. 133.960,89 € im Bereich der 
Brandbekämpfung und Gefahrenabwehr zu nennen. Ebenfalls erfolgte hier die Beschaffung 
des Fahrzeugs (ohne Aufbau) für das Wechselladerfahrzeug WLF 18. Darüber hinaus wurden 
u. a. für 59.796 € zwei neue Doppelkabinen-Pritschen im Bereich des Bauhofs beschafft.  
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1.2.6 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau (AiB) 2.614.026,33 € 
 

 

Nr. Beschreibung

Buchwert 

31.12.19

Buchwert 

31.12.20

AIB00144 Erneuerung Beleuchtung Rathaus 82.620,71 € 0,00 €

AIB00154 Energetische Sanierung Rathaus 0,00 € 2.796,50 €

82.620,71 € 2.796,50 €

AIB00042 Fußgängersteg Ludwigshütte 21.726,05 € 21.726,05 €

AIB00046 Park- & Ride Anlage Biedenkopf 40.900,06 € 40.900,06 €

AIB00066 Erschließung Krummacker 1.887.489,91 € 2.012.531,58 €

AIB00089 Endausbau "Am Freibad" 12.423,82 € 12.423,82 €

AIB00090 Straßenbau Hahnrodsweg 29.295,82 € 29.295,82 €

AIB00091 Endausbau Stahlstraße 10.762,46 € 10.762,46 €

AIB00117 Erschließung In der Atzenau 43.679,07 € 43.679,07 €

AIB00122 Umbau Hainbachsgraben 15.248,42 € 15.248,42 €

AIB00138 Sanierung Gangtreppe 9.642,44 € 9.642,44 €

AIB00141 Verkehrswendeanlage Ludwig-Grebe-Str. 44.288,77 € 0,00 €

2.115.456,82 € 2.196.209,72 €

AIB00094 Kanal Hahnrodsweg 10.982,08 € 10.982,08 €

AIB00104 Erschließung Krummacker 2.087.917,43 € 0,00 €

AIB00143 Kanal Donauschwabenstr. 21.903,90 € 32.750,41 €

AIB00145 Abwasserkanäle Lahnauenbad 17.586,80 € 17.586,80 €

2.138.390,21 € 61.319,29 €

AIB00088 Neugestaltung Gelände 72.448,50 € 92.439,78 €

AIB00112 Löschwasserversorgung 155.241,50 € 0,00 €

AIB00121 Konzept Freizeitzentrum Sackpfeife 41.856,25 € 41.856,25 €

AIB00123 Neubau Berggaststätte Sackpfeife 83.179,84 € 85.013,06 €

AIB00125 Löschwasserzisterne Goldberg 209.163,25 € 0,00 €

AIB00131 Gerätewagen Logistik 66.444,48 € 0,00 €

AIB00132 Errichtung Hotspot-Anlagen 30.148,60 € 0,00 €

AIB00133 Wechselladerfahrzeug Freiw. Feuerwehr Kernstadt 0,00 € 0,00 €

AIB00147 Neugestaltung Außengelände KiTa Kombach 4.559,08 € 8.833,22 €

AIB00148 TSF-W Feuerwehr Dexbach 83,30 € 48.153,24 €

AIB00150 Investitonszuschüsse Anbau KiTa Unterm Regenbogen 0,00 € 4.099,88 €

AIB00153 Digitalfunk- Sirenenanlagen auf Gebäuden 0,00 € 8.143,20 €

AIB00156 Sicherung Felsböschung Reckenbergstr. 0,00 € 30.768,58 €

663.124,80 € 319.307,21 €

AIB00033 Hochwasserschutzdamm 9.620,41 € 9.620,41 €

AIB00093 Neubau Obermühlsbrücke 973.501,95 € 0,00 €

AIB00113 Ersatzneubau Brücke "Im Rotenbach" Dexbach 78.634,55 € 0,00 €

AIB00118 Treppen zwischen Am Hasenlauf u. Hatzfelder Str. 4.678,86 € 4.678,86 €

AIB00137 Stützmauer Dexbacher Str. 8 102.424,29 € 0,00 €

AIB00140 Stützmauer Bei der Kirche 14 11.062,76 € 19.944,34 €

AIB00152 Errichtung Dirtbike-Park 0,00 € 150,00 €

1.179.922,82 € 34.393,61 €

Gesamtsummen: 6.179.515,36 € 2.614.026,33 €

0953000 AiB übrige Aufgabenbereiche

Summen für: 0953000 AiB übrige Aufgabenbereiche

0960000 AiB Infrastrukturmaßnahmen im Bau

Summen für: 0960000 AiB Infrastrukturmaßnahmen im Bau

0951000 AiB Hochbau allgem. Verwaltung

Summen für: 0951000 AiB Hochbau allgem. Verwaltung

0952000 AiB Straßen

Summen für: 0952000 AiB Straßen

0952100 AiB Abwasserbeseitigung

Summen für: 0952100 AiB Abwasserbeseitigung
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1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 6.689.305,20 € 
 
Alle Werte in der Eröffnungsbilanz wurden nach der Eigenkapital-Spiegelbildmethode zum 
31.12.2008 ermittelt. Eine spätere Veränderung des Bilanzansatzes erfolgt nur bei nachträgli-
chen Kapitaleinlagen, bei Kapitalrückzahlungen oder bei einer dauernden (> 3 Jahre) Wert-
minderung.  
 
Eine lfd. Überprüfung erfolgt p. a., eine Anpassung der Bewertungen erfolgte zum Bilanzstich-
tag 31.12.2020 nicht, da das ausgewiesene Eigenkapital der verbundenen Unternehmen ge-
stiegen ist. 
 

 
 
 
1.3.3 Beteiligungen 1.941.564,65 € 
 
Eine Beteiligung liegt dann vor, wenn eine Gebietskörperschaft Anteile an einem Unternehmen 
hält und dieser Anteilsbesitz dauerhaft dem Geschäfts- bzw. Verwaltungszweck dienen soll. 
Wie groß der gehaltene, prozentuale Anteil an dem Unternehmen ist, ist hierbei unerheblich 
für das Vorliegen einer Beteiligung. Nach handelsrechtlichen Bilanzierungsgrundsätzen stellen 
Beteiligungen Vermögen der Gemeinde dar und sind entsprechend auszuweisen. Eine spätere 
Veränderung des Bilanzansatzes erfolgt nur bei nachträglichen Kapitaleinlagen, bei Kapital-
rückzahlungen oder bei einer dauernden (> 3 Jahre) Wertminderung.  
 
Eine lfd. Überprüfung erfolgt p. a., eine Anpassung der Bewertungen erfolgte zum Bilanzstich-
tag 31.12.2020. 
 

 
 
 
  

 KST Gesellschaft/Verband
Anteil 

in %
 Anteile 

 Eigenkapital

EB 01.01.09 

 Eigenkapital 

31.12.19 

 Bewertung

JA 31.12.19 

 Bewertung

JA 31.12.20 

11050101 SWB Stadtwerke Biedenkopf GmbH 100,00 7.162.782,85 € 9.173.129,69 € 6.689.305,20 € 6.689.305,20 €

6.689.305,20 € 6.689.305,20 €

 KST Gesellschaft/Verband
Anteil 

in %
 Anteile 

 Eigenkapital

EB 01.01.09 

 Eigenkapital

31.12.2019 

 Bewertung

JA 31.12.19 

 Bewertung

JA 31.12.20 

11070199 Abwasserverband Dautphetal 13,00 k. A. 4.774.217,75 € 1,00 € 1,00 €

11070199 Abwasserverband Perfgebiet Bad Laasphe 38,45 4.435.196,86 € 6.408.519,47 € 1.705.333,19 € 1.705.333,19 €

11060103 Baustoffrecycling GmbH Biedenkopf 40,00 79.355,43 € 37.543,61 € 13.165,28 € 13.165,28 €

01010204
ekom21 - KGRZ Hessen

als Rechtsnachfolgerin der KIV in Hessen
1 36.888.086,41 € k. A. 1,00 € 1,00 €

02020104
Gem. Ordnungsbehördenbezirk

Gefahrgutüberwachung
11,20 k. A. k. A. 1,00 € 1,00 €

02020102
Gem. Ordnungsbehördenbezirk

Geschwindigkeitsüberwachung
14,29 k. A. k. A. 1,00 € 1,00 €

11060101 Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf (MZV) 12,00 314.039,38 € 339.162,53 € 37.684,73 € 37.684,73 €

13020101 Perfstausee Betreiber GmbH 33,33 9.289,00 € 22.431,41 € 5.896,33 € 7.296,33 €

12030199
Regionaler Nahverkehrsverband

Marburg-Biedenkopf
4,55 55.894,38 € 55.894,38 € 2.540,65 € 2.540,65 €

13020102 Unterhaltungsverband "Obere Lahn" 35,46 326.943,12 € k. A. 115.934,03 € 115.934,03 €

09010104
Zweckverband Interkommunale

Zusammenarbeit - IZH
12,50 k. A. 29.162,15 € 1,00 € 1,00 €

16020199 EAM gGmbH 100 k. A. k. A. 100,00 € 100,00 €

15010101 Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH 2,38 1 559.617,52 € 26.285,74 € 26.285,74 €

11010101 EAM GmbH & Co. KG 0,20 29.010,88 € 33.219,70 €

1.935.955,83 € 1.941.564,65 €
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1.3.4 Ausleih. an Untern., m. d. e. Beteiligungsverhältnis besteht 5.111.111,04 € 
 
Hier wurde der in Form eines Nachrangdarlehens gewährte Eigenkapitalanteil der Stadt Bie-
denkopf an der Windpark Schwarzenberg GmbH -WPS- aktiviert. Der ursprüngliche Darle-
hensbetrag i. H. v. 6.000.000,00 € wird seit 2019 durch jährliche Tilgung i. H. v. insgesamt 
444.444,48 € reduziert. 
 
Unter Pkt. 4.2.1 „Verbindlichkeiten ggü. Kreditinstituten“ ist eine gleichlautende Verbindlichkeit 
passiviert. 
 
 
1.3.5 Wertpapiere des Anlagevermögens 232.123,26 € 
 
Hier wurden die Fondanteile an der Kommunalbeamten-Versorgungskasse im KVR-Fonds ge-
mäß dem Eröffnungsbilanzbestand i. H. v. 64.506,25 € zzgl. der Pflicht-Versorgungsrücklage-
Zuführungen i. v. H. 8.491,88 € (2009), 9.466,21 € (2010), 10.265,20 € (2011), 11.269,17 € 
(2012), 12.008,19 € (2013), 16.297,46 € (2014), 16.902,08 € (2015), 16.380,82 € (2016), 
16.428,98 € (2017), 16.670,79 € (2018), 16.413,61 € (2019) und 17.022,62 € (2020) bilanziert. 
Alle bis zu diesem Datum erfolgten sonstigen Veränderungen des Fonds-Bestands sind als 
nicht realisierte Gewinne zu betrachten und dementsprechend nicht zu bilanzieren.  
 
Der tatsächlich ausgewiesene Fondsbestand zum 31.12.2020 beträgt 267.426,47 €. 
 
 
1.3.6 Sonstige Ausleihungen (sonst. Finanzanlagen) 343.262,35 € 
 
Finanzanlagen sind grundsätzlich mit den Anschaffungskosten zu bewerten (§ 253 Abs. 1 
HGB). Sie umfassen auch Nebenkosten und nachträgliche Anschaffungskosten wie Notarge-
bühren, Provisionen u. ä., während Anschaffungspreisminderungen abzusetzen sind. 
 
Als Anschaffungskosten einer Ausleihung gelten i. d. R. die ausgezahlten Beträge. Bei unver-
zinslichen oder niedrig verzinslichen Ausleihungen gilt der Barwert der Darlehensforderung als 
Anschaffungskosten. 
 
Der Betrag i. H. v. 343.262,35 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• 109.720,00 € Genossenschaftsanteile 
o 106 Anteile à 1.020 € an der Gemeinnützigen Baugenossenschaft Biedenkopf eG 
o 10 Anteile à 100 € an der Energiegenossenschaft Marburg-Biedenkopf eG 
o 6 Anteile à 100 € an der VR Bank Lahn-Dill eG 

•   10.000,00 € Ausleihungen an Bedienstete, Organmitglieder und Gesellschafter  
  (Arbeitgeberdarlehen) 

•   53.542,35 € Wohnungsbaudarlehen Gemeinnützige Baugenossenschaft 

• 170.000,00 € Kapitaleinlage Windpark Schwarzenberg GmbH (WPS) 
 
 
 

2. Umlaufvermögen 7.134.215,46 € 
 
Das Umlaufvermögen bezeichnet diejenigen Vermögensgegenstände, die nicht dazu be-
stimmt sind, dauerhaft dem Unternehmen bzw. der öffentlichen Verwaltung zu dienen. Zum 
Umlaufvermögen gehören u.a. Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe, Vorräte, Forderungen und liquide 
Mittel. 
 
Die Summe des Umlaufvermögens zum 31.12.2020 hat sich im Vorjahresvergleich um 
2.364.441,72 € erhöht. 
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2.1  Vorräte einschl. Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe 4.143,56 € 
 
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sind Bilanzposten, welche die Einkäufe aller Grundstoffe um-
fassen, die in einen Produktionsvorgang eingehen. In einem Produktionsunternehmen sind 
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe Gegenstände des Umlaufvermögens und in diesem Bestandteil 
des Vorratsvermögens. Dabei werden Rohstoffe zu einem Hauptbestandteil des Produktes, 
Hilfsstoffe zu einem Nebenbestandteil des Produktes und Betriebsstoffe für die Herstellung 
der Produkte benötigt. 
 
Der Betrag i. H. v. 4.143,56 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• 2.865,99 € an Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffen Lahnauenbad 

• 1.277,57 € an Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffen Freizeitzentrum Sackpfeife 
 
 
2.3.1 F. a. Zuw., Zusch., Transf.L., Inv.Zuw., Zusch., Beitr. 1.396.760,28 € 
 
Hier handelt es sich u. a. um Forderungen aus dem Sonderinvestitionsprogramm, Forderun-
gen gegen das Land Hessen, Personalgestellungen der SWB Stadtwerke Biedenkopf GmbH, 
etc. 
 
Der Betrag i. H. v. 1.396.760,28 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•    200.042,50 € an Forderungen aus allgem. Zuweis.u. Zusch. g. Gem/GV 

•        5.035,46 € an Forderungen aus sonst. Zuweis.  u. Zusch. g.  Bund 

•        3.941,69 € an Ford. aus sonst. Zuweis.u.Zusch.g. priv. Untern. 

•      23.589,29 € an Ford. aus sonst. Zuweis.u.Zusch.g. sonst. Ber. 

• 1.033.183,86 € an Forderungen aus Sonderinv.Progr. g. Land 

•    131.437,34 € an Verschieben Kred.-Gutschrift zu Deb.-Rechnung u.a. 

•          -469,86 € an Pausch.wertb.zu Ford.aus Zuw.u -zusch. u.Investz. 
 
 
2.3.2 Forderungen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben 210.026,19 € 
 
Die Forderungen sind mit ihrem Nennwert abzüglich angemessener Wertberichtigung ausge-
wiesen. Die Aufgliederung und die Restlaufzeiten der Forderungen werden in der Forderungs-
übersicht abgebildet. 
 
Pauschal- und Einzelwertberichtigungen wurden nach der Einteilung in Risikoklassen gem. 
der Dienstanweisung der Stadt Biedenkopf zur Vorgehensweise bei der Wertberichtigung von 
Forderungen (DA Wertberichtigung) ermittelt und berücksichtigt. 
 
Der Betrag i. H. v. 210.026,19 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• 181.886,76 € an Forderungen aus Steuern  

•   46.065,70 € an Forderungen aus Gebühren 

•   10.665,33 € an Forderungen aus Investitionsbeiträgen (SKBG) 

•       -370,40 € an Sonstige Forderungen aus Abgaben 

•   31.667,63 € an Einzelwertber. zu Ford. aus Steuern u. Abgaben 

•  -59.888,83 € an Pauschalwertber. zu Ford. aus Steuern u. Abgaben  
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2.3.3 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 116.876,46 € 
 
Eine Forderung ist der Anspruch gegenüber einem Dritten aus einem Schuldverhältnis. Das 
Schuldverhältnis kann auf Grund öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Grundlage beste-
hen. Die Forderung erlischt in der Regel durch Zahlung.  
 
Pauschal- und Einzelwertberichtigungen wurden nach der Einteilung in Risikoklassen gem. 
der Dienstanweisung der Stadt Biedenkopf zur Vorgehensweise bei der Wertberichtigung von 
Forderungen (DA Wertberichtigung) ermittelt und berücksichtigt. 
 
Der Betrag i. H. v. 116.876,46 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•   28.956,97 € an Forderungen aus L+L -investiv- 

•   18.926,59 € an Forderungen aus L+L (Debitorensammelkonto) 

• 113.730,81 € an Forderungen aus privatrechtl. Liefrg.u.Lstg.Inland 

•   22.695,49 € an Einzelwertber. zu Ford. aus Liefrg.u.Lstg. 

•  -24.951,47 € an Pauschalwertber. Zu Ford. aus Liefrg.u.Lstg. 

•  -42.481,93 € an Verschieben Kred.-Gutschrift zu Deb.-Rechnung u.a. 
 
 
2.3.4 Forderungen gegen verb. Untern. u. Untern. m. Bet.V. u. SV. 142.606,03 € 
 
Unter den Forderungen gegen verbundene Unternehmen sind alle Forderungen gegen diese 
Unternehmen auszuweisen, unabhängig davon, woraus sie entstanden sind. Somit sind unter 
diesem Posten sowohl Forderungen aus Lieferungen und Leistungen als auch Forderungen 
aus dem sonstigen Verrechnungs- und Finanzverkehr sowie Forderungen aus Beteiligungser-
trägen ausgewiesen. Für die Klassifikation als Forderung gegen ein verbundenes Unterneh-
men sind allein die Verhältnisse am Bilanzstichtag maßgeblich. 
 
Der Betrag i. H. v. 142.606,03 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•     3.204,55 € an Ford.a.Zuw.u.Zusch.gegen verb.Untern u.Sonderverm. 

• 140.000,00 € an Ford.u.aus Steuern u.Abg.geg.verb.Untern.u.Sond.V 

•    -1.058,52 € an Ford.aus Liefrg.u.Lstg.gegen verb.Untern.u.Sond.V. 

•        460,00 € an Ford.aus Steuern u.Abg.gegen Untern mit Bet.Verh 
 
 
2.3.5 Sonstige Vermögengegenstände 0,00 € 
 
Hier werden u. a. die anrechenbare Vorsteuer, offenstehende Zinsen, Nachzahlungszinsen, 
Mahngebühren, Säumniszuschläge und Auslagen für Vollstreckungsvorankündigungen und 
Vollstreckungshilfeersuchen bilanziert. 
 
 
2.4 Flüssige Mittel 5.263.802,94 € 
 
Flüssige Mittel (auch: liquide Mittel) bezeichnen insbesondere Kassenbestände und Bankgut-
haben. Die bilanzierten Bestände wurden dem Kassenabschluss vom 31.12.2020 entnommen.  
 
Der Bestand an flüssigen Mitteln (Liquidität) zum 31.12.2020 hat sich im Vorjahresvergleich 
um 2.342.617,60 € erhöht.  
 
Weitere Informationen sind aus den „Erläuterungen zur Finanzrechnung“ ersichtlich. 
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3. Rechnungsabgrenzungsposten 25.027,45 € 
 
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten (ARAP) sind Ausgaben vor dem Abschlussstichtag, die 
einen Aufwand für eine bestimmte Zeit nach dem Abschlussstichtag darstellen. Sie sind Ver-
mögensgegenstände besonderer Art. 
 
Die Summe aller aktiven Rechnungsabgrenzungsposten zum 31.12.2019 hat sich im Vorjah-
resvergleich um 6.165,87 € reduziert. 
 
 
3.1 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 25.027,45 € 
 
Der Betrag i. H. v. 25.027,45 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• 10.737,14 € an Ansparraten Darlehen Hessischer Investitionsfonds zum 31.12.2020 

• 14.290,31 € an Bezügen Beamte Januar 2021 
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Erläuterungen zur Vermögensrechnung (Passiva) 
 
 

1. Eigenkapital 72.845.169,25 € 
 
Die Eigenkapitalquote gibt an, wie hoch der Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital ist. 
 
Berechnung:  72.845.169,25 € : 107.210.289,81 € x 100 = 67,95 % 
    Eigenkapital    :     Gesamtkapital  x 100 = Eigenkapitalquote 
 
Die Summe des gesamten Eigenkapitals zum 31.12.2020 hat sich im Vorjahresvergleich um 
3.284.510,97 € erhöht. Die Eigenkapitalquote lag zum 31.12.2019 bei 66,18 %. 
 
 
1.1 Netto-Position 53.810.204,43 € 
 
Die Netto-Position als Basiskapital der Kommune ist vergleichbar mit dem „Gezeichneten Ka-
pital“ gemäß § 266 Abs. 3 HGB und wird als Saldo aus Vermögen und Schulden ermittelt. Die 
Netto-Position kann ggf. noch vier Jahre nach Erstellung der Eröffnungsbilanz in den Schluss-
bilanzen der entsprechenden Jahre ergebnisneutral berichtigt werden, falls vorhandene Ver-
mögensgegenstände und Schulden nicht oder fehlerhaft angesetzt wurden. 
 
In den Schlussbilanzen der Jahre 2009 und 2010 wurden Korrekturen der Netto-Position mit 
einem Volumen i. H. v. 337.413 € vorgenommen. In den Jahresabschlüssen der Haushalts-
jahre 2011 ff. sind keine Veränderungen an der Netto-Position als Korrektur zur Eröffnungsbi-
lanz vorgenommen worden. 
 
 
1.2.1 Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 12.329.243,91 € 
 
Es handelt sich hierbei u. a. um die nach der letzten „kameralen“ Jahresrechnung noch ver-
fügbare Allgemeine Rücklage sowie zugeführte Beträge. 
 
Die zum 31.12.2010 vorhandene Rücklage i. H. v. 2.090.616,25 € wurde zum 31.12.2011 zum 
Ausgleich der ordentlichen Fehlbeträge aus Vorjahren i. H. v. 59.803,00 € und zum Ausgleich 
des ordentlichen Jahresfehlbetrags (Erg.-HH) 2011 i. H. v. 1.627.074,02 € verwendet. Zum 
31.12.2012 wurden einerseits 4.791.227,00 € an Auflösung von Rückstellungen für die 
Kreisumlage und 2.678.966,00 € an Auflösung von Rückstellungen für die Schulumlage zuge-
führt und anderseits 896.714,74 € zum Ausgleich des ordentlichen Jahresfehlbetrages (Erg.-
HH) 2012 entnommen. Zum 31.12.2013 wurde das ordentliche Ergebnis i. H. v. 926.326,38 € 
zugeführt. Zum 31.12.2014 wurde das ordentliche Ergebnis i. H. v. 107.622,25 € zugeführt. 
Zum 31.12.2015 wurden 361.966,89 € zum Ausgleich des ordentlichen Jahresfehlbetrags 
(Erg.-HH) entnommen. Zum 01.01.2017 wurde das ordentliche Ergebnis des HHJ 2016 i. H. v. 
1.831.171,49 € zugeführt. Zum 01.01.2018 wurde das ordentliche Ergebnis des HHJ 2017 
i. H. v. 1.632.048,85 € und zum 01.01.2019 das ordentliche Ergebnis des HHJ 2018 i. H. v. 
126.614,97 € zugeführt. 
 
Zum 01.01.2020 wurde das ordentliche Ergebnis des HHJ 2019 i. H. v. 1.090.209,37 € zuge-
führt. 
 
 
1.2.2 Rücklagen aus Überschüssen des außerordentl. Ergebnisses 3.421.209,94 € 
 
Im Rahmen der Abschlussarbeiten für den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2011 wurden 
die außerordentlichen Ergebnisse aus Vorjahren i. H. v. 330.446,99 € und der außerordentli-
che Jahresüberschuss 2011 i. H. v. 226.391,91 € der Rücklage aus Überschüssen des außer-
ordentlichen Ergebnisses zugeführt.  
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Im Rahmen der Abschlussarbeiten für den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2012 wurde 
der außerordentliche Jahresüberschuss 2012 i. H. v. 220.636,67 € der Rücklage aus Über-
schüssen des außerordentlichen Ergebnisses zugeführt. Zum 31.12.2013 wurde das außeror-
dentliche Ergebnis i. H. v. 885.357,25 € zugeführt. Zum 31.12.2014 wurde das außerordentli-
che Ergebnis i. H. v. 63.969,31 € zugeführt. Zum 31.12.2015 wurde das außerordentliche Er-
gebnis i. H. v. 615.510,03 € und zum 01.01.2017 wurde das außerordentliche Ergebnis des 
HHJ 2016 i. H. v. 566.962,27 € zugeführt. Zum 01.01.2018 wurde das außerordentliche Er-
gebnis des HHJ 2017 i. H. v. 336.962,13 € und zum 01.01.2019 wurde das außerordentliche 
Ergebnis des HHJ 2018 i. H. v. 52.720,30 € zugeführt. 
 
Zum 01.01.2020 wurde das außerordentliche Ergebnis des HHJ 2019 i. H. v. 122.253,08 € 
zugeführt. 
 
 
1.3.1.1 Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren 0,00 € 
 
Die Beträge wurden durch Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Er-
gebnisses zum Bilanzstichtag ausgeglichen. 
 
 
1.3.1.2 Außerordentl. Ergebnisse aus Vorjahren 0,00 € 
 
Die Beträge wurden durch Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen 
Ergebnisses zum Bilanzstichtag ausgeglichen. 
 
 
1.3.2.1 Ordentlicher Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 2.690.211,61 € 
 
Der Jahresfehlbetrag ist der negative Saldo der Ergebnisrechnung eines Rechnungsjahres. 
Ein Jahresfehlbetrag liegt vor, wenn die Erträge kleiner als die Aufwendungen ausgefallen 
sind. Ist es umgekehrt, so ist von einem Jahresüberschuss die Rede. 
 
Der Jahresüberschuss des ordentlichen Ergebnisses 2020 i. H. v. 2.690.211,61 € soll der 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt werden. 
 
 
1.3.2.2 Außerordentlicher Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 594.299,36 € 
 
Das außerordentliche Ergebnis ergibt sich im Ergebnishaushalt bzw. in der Ergebnisrechnung 
aus dem Saldo von außerordentlichen Erträgen und außerordentlichen Aufwendungen. Das 
außerordentliche Ergebnis bildet den Erfolg aller außergewöhnlichen Geschäfts- bzw. Verwal-
tungstätigkeiten im betrachteten Haushalts- bzw. Rechnungsjahr ab. 
 
Der Jahresüberschuss des außerordentlichen Ergebnisses 2020 i. H. v. 594.299,36 € soll der 
Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses zugeführt werden. 
 
 
 

2. Sonderposten 9.226.541,17 € 
 
Als Sonderposten wurden Zuweisungen und Zuschüsse passiviert, welche die Stadt Bie-
denkopf zur Förderung von Investitionen von anderen staatlichen, öffentlichen oder privaten 
Stellen erhalten hat.  
 
Die Summe aller Sonderposten zum 31.12.2020 hat sich im Vorjahresvergleich um 
70.921,38 € erhöht. 
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2.1.1 Zuweisungen vom öffentlichen Bereich 6.072.215,49 € 
 
Der Betrag i. H. v. 6.072.215,49 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•    781.168,63 € an SOPO aus Zuweisungen vom Bund 

• 2.829.516,85 € an SOPO aus Zuweisungen vom Land 

•    118.301,51 € an SOPO aus Zuweisungen von Gemeinden (GV) 

•    187.229,59 € an SOPO aus Zuweisungen vom sonst. öffentl. Bereich 

•      25.223,25 € an SOPO aus Zuschüssen von verbundenen Unternehmen 

• 1.083.178,67 € an SOPO aus pauschalen Investitionszuweisungen vom Land 

• 1.047.596,99 € an SOPO Sonderinvestitionsprogramm (Tilg. Land) 
 
Die Veränderungen bzw. Zugänge über 50.000,00 € stellen sich wie folgt dar: 
 

• 179.000,00 € an Inv.-Strukturpauschale ländl. Raum 

• 110.000,00 € an Pauschale Mittelzentren ländl. Raum 

•   90.854,10 € an Zuschuss Kommunalinvestitionsprogramm KIP 
 
Pauschale Investitionszuweisungen erfolgen vom Land Hessen ohne konkreten Maßnahmen-
bezug und können deshalb keinem speziellen Anlagegut zugeordnet werden. Diese Sonder-
posten werden mit 10 % p. a. ertragswirksam aufgelöst. 
 
 
2.1.2 Zuschüsse vom nicht öffentlichen Bereich 151.559,25 € 
 
Der Betrag i. H. v. 151.559,25 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•   1.023,09 € an Zuschuss der E.ON zum Bau der Biedenkopfer Straße 

• 17.352,46 € an Zuschuss der JG/Förderverein zum Bau der KiTa Kombach 

•   4.615,97 € an Zuschuss der JG zum Mehrgenerationenplatz Kombach 

• 46.402,47 € an Zuschuss zum Bau von BGH‘s (Engelbach u. Kombach) 

• 22.252,30 € an Zuschuss des Fördervereins für Inv. Lahnauenbad 

•   3.145,80 € an Zuschuss der JG‘s für Friedhöfe ECK u. WAL 

• 10.983,70 € an Zuschuss Priv. zum Bau des Trimmpfades Biedenkopf 

•   4.837,78 € an Zuschuss Vers. zur Aufsatz-Streumaschine „Junior“ 

•   5.697,97 € an Zuschuss Priv. zum Bürgerbus Renault Master 

•   2.790,98 € an Zuschuss Priv. zum FÜW Georg-Kramer-Straße 

•   8.979,02 € an Zuschuss Priv. zur Verkehrswendeanlage Ludwig-Grebe-Straße 

•   8.020,82 € an Zuschuss EKM zur P+R Anlage Wallau  

•   1.120,00 € an Zuschuss der JG zum E-Herd BGH Breidenstein 

• 13.089,39 € an Zuschuss des HdkE zum Schlafpodest KiTa 

•   1.247,50 € an Zuschuss Priv. für BGH BRE 
 
 
2.1.3 Investitionsbeiträge 3.002.766,43 € 
 
Die Sonderposten aus Beiträgen resultieren aus den veranlagten Abwasser-, Straßen- und 
Erschließungsbeiträgen und bilden die bilanzielle Gegenposition zum Infrastrukturvermögen 
der Stadt Biedenkopf. 
 
Die größten Zugänge sind mit der nachträglichen Einbuchung von Sonderposten aus der Er-
schließungsanlage „Zum Musbach“ verbunden. Hier sind Zugänge aus dem Jahr 2001 i. H. v. 
rd. 175.000,00 € im Bereich Kanal und rd. 95.000,00 € im Bereich Straßen zu verzeichnen. 
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3. Rückstellungen 5.877.594,98 € 
 
Rückstellungen sind für ungewisse Verbindlichkeiten und drohende Verluste aus schweben-
den Geschäften zu bilden. Ebenso sind sie unter gewissen Voraussetzungen für unterlassene 
Aufwendungen für Instandhaltungen zu bilden. Rückstellungen können ungewiss hinsichtlich 
ihres Bestehens, ihrer Höhe und/oder ihres Fälligkeitszeitpunktes sein.  
 
Die Summe aller Rückstellungen zum 31.12.2020 hat sich im Vorjahresvergleich um 
566.211,51 € reduziert. 
 
Rückstellungen für die Rekultivierung der Bauschuttdeponie am Eschborn wurden nicht bilan-
ziert, da die Baustoffrecycling GmbH Biedenkopf (BRB) in ihren Bilanzen zum jeweiligen Stich-
tag eine entspr. Rückstellung i. H. v. 102.258 € (urspr. 200.000 DM) eingestellt hat (vgl. v. g. 
Bilanz der BRB). Auf die Bildung von Urlaubsrückstellungen wurde ebenfalls verzichtet, der 
Jahresurlaub gilt am 31.12. eines jeden Jahres als in Anspruch genommen.  
 
 
3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 5.266.141,00 € 
 
Unter dieser Position wurde neben den Pensionsrückstellungen auch die Beihilfeverpflichtun-
gen und die Rückstellungen für Altersteilzeit bilanziert. 
 
Rückstellungen für Pensionen und Vorruhestandsverpflichtungen werden grundsätzlich nach 
dem Teilwertverfahren gemäß § 6 a EStG bewertet.  
 
Nach § 39 Abs. 1 Nr. 2 GemHVO-Doppik sind auch Rückstellungen für Beihilfeverpflichtungen 
gegenüber Versorgungsempfängern sowie Beamten für die Zeit nach dem Ausscheiden aus 
dem aktiven Dienst zu bilden. 
 
Der Betrag i. H. v. 5.266.141,00 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• 3.771.425,00 € an Verpflichtungen für eingetretene Pensionsfälle 

•    827.650,00 € an Verpflichtungen für unverfallbare Anwartschaften 

•    516.383,00 € an Beihilfeverpflichtungen gegenüber Versorgungsempfängern 

•    150.683,00 € an Beihilfeverpflichtungen gegenüber Beamten und Arbeitnehmern 

•               0,00 € an Altersteilzeitrückstellungen  
 
Insgesamt wurden von den Pensionsrückstellungen und Beihilfeverpflichtungen im Jahr 2020 
136.514,00 € aufgelöst und gleichzeitig 71.111,00 € zugeführt. Bei den Rückstellungen für 
Altersteilzeit wurden im Jahr 2020 die restlichen 6.454,12 € aufgelöst (Minderung des Anteils 
während Freizeitphase). Eine Zuführung (Steigerung des Anteils während Arbeitsphase) er-
folgte nicht, es bestehen derzeit keine Altersteilzeitrückstellungen mehr. 
 
 
3.2 Rückstellungen für Finanzausgleich u. Steuerschuldverh. 0,00 € 
 
Nach Ziffer 9 der VV zu § 39 GemHVO-Doppik wird die Bildung von Finanzausgleichsrückstel-
lungen auf Verbindlichkeiten aus Umlageverpflichtungen im Rahmen des Finanzausgleichs, 
sofern hohe Steuererträge des laufenden (abzuschließenden) Haushaltsjahres in späteren 
Jahren zu höheren Umlagezahlungen führen, beschränkt.  
 
Durch den coronabedingten Einbruch im Bereich der Gewerbesteuer sind für das Jahr 2021 
keine erhöhten Zahlungen bei der Kreis- Schulumlage zu erwarten, die vorhandenen Rück-
stellungen i. H. v. 218.302,00 € für die Schulumlage 2020 wurden entspr. aufgelöst. 
  

45



3.5 Sonstige Rückstellungen 611.453,98 € 
 
Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle am Bilanzstichtag erkennbaren rechtlichen 
oder faktischen Verpflichtungen gegenüber Dritten auf Grund von Ereignissen in der Vergan-
genheit, die bezüglich ihrer Höhe oder Fälligkeit unsicher sind. Es wurde der Betrag angesetzt, 
der zum Bilanzstichtag erforderlich war, um Zahlungsverpflichtungen und Risiken der Stadt 
Biedenkopf abzudecken. 
 
Der Betrag i. H. v. 611.453,98 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•   43.573,98 € an RS Brandschutztechnische Sanierung BGH Kernstadt 

•   25.000,00 € an Zuführung RS BGH ECK Fluchttreppe  

•     3.500,00 € an RS Prüfgebühren JA 2016 EBFEK 

•   29.480,00 € an RS Prüfgebühren JA 2017 

• 148.500,00 € an RS Abrechnung KiTa 2020 

•   25.000,00 € an RS Prüfgebühren JA 2018 

•   21.400,00 € an RS Prüfgebühren JA 2019 

•   15.000,00 € an Zuführung RS Prüfgebühren JA 2020 

• 300.000,00 € an Zuführung RS Klage German Radar 
 

Es wurde u. a. eine Rückstellung für eine möglicherweise drohende Verpflichtung aus einem 
anhängigen Gerichtsverfahren mit German Radar gebildet. 
 
 
 

4. Verbindlichkeiten 17.573.792,63 € 
 
Verbindlichkeiten sind Verpflichtungen gegenüber Dritten, wie z. B. ein Kredit bei einer Bank. 
Verbindlichkeiten bilden einen Teil des Fremdkapitals. In der Regel sind Verbindlichkeiten dem 
Grunde und der Höhe nach gewiss. Hinsichtlich der Rückzahlungs- bzw. Erfüllungsfrist wird 
unterschieden zwischen kurz-, mittel- und langfristigen Verbindlichkeiten. Die Gliederung der 
Fristigkeiten ist wie folgt festgelegt: 
 

• kurzfristige Verbindlichkeiten: bis 1 Jahr 

• mittelfristige Verbindlichkeiten: 1 bis 5 Jahre 

• langfristige Verbindlichkeiten: über 5 Jahre 
 
Die Summe aller Verbindlichkeiten zum 31.12.2020 hat sich im Vorjahresvergleich um 
745.198,16 € reduziert.  
 

 

17.989.364 17.988.559 17.955.223 17.686.058
17.064.901

0 0 0 0 0

698.870 768.448 598.697 632.932 508.891

0

2.000.000

4.000.000

6.000.000

8.000.000

10.000.000

12.000.000

14.000.000

16.000.000

18.000.000

20.000.000

Ergebnis 2016 Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Ergebnis 2019 Ergebnis 2020

E
U

R

Entwicklung der Verschuldung

Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten andere Verbindlichkeiten

46



4.2.1 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 16.956.208,51 € 
 
Bei den hier bilanzierten Verbindlichkeiten handelt es sich um Kredite gem. der folgenden Auf-
stellung: 
 

 
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten zum 31.12.2020 haben sich im Vorjahresver-
gleich um 578.164,11 € reduziert. 

Az. Darlehensgeber

Restschuld 

Stand

31.12.2020

Restlaufzeit 

bis

31.12.2021

(Restschuld)

Restlaufzeit

von 01.01.22 

bis

31.12.25

(Restschuld)

Restlaufzeit

ab 01.01.2026

(Restschuld)

Ablauf des

Darlehens

910.15/104 Münchner Hypothekenbank 0,00 € 0,00 € 30.09.2033

910.15/106 Deutsche Kreditbank AG 51.089,89 € 51.089,89 € 30.09.2021

910.15/107 NordLB 278.056,73 € 278.056,73 € 01.12.2026

910.15/108 Landesbank Baden-Württemberg 344.822,74 € 344.822,74 € 01.02.2033

910.15/109 Helaba (bis 2019 Dexia) 567.701,88 € 567.701,88 € 01.06.2033

910.15/111 DZ-Hyp (vorher DG-Hyp) 616.453,96 € 616.453,96 € 01.08.2034

910.15/112 DZ Hyp (vorher WL-Bank) 379.446,76 € 379.446,76 € 01.04.2035

910.15/114 DZ-Hyp (vorher DG-Hyp) 814.418,18 € 814.418,18 € 01.10.2035

910.15/115 DZ-Hyp (vorher WL-Bank) 0,00 € 0,00 € 30.07.2020

910.15/117 DZ-Hyp (vorher WL-Bank) 70.544,85 € 70.544,85 € 30.05.2022

910.15/125 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 23.623,37 € 23.623,37 € 31.12.2039

910.15/126 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 112.400,20 € 112.400,20 € 31.12.2039

910.15/127 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 5.333,40 € 5.333,40 € 31.03.2040

910.15/128 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 163.333,30 € 163.333,30 € 31.03.2040

910.15/129 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 57.333,30 € 57.333,30 € 30.06.2040

910.15/130 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 94.615,30 € 94.615,30 € 30.06.2040

910.15/131 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 50.000,00 € 50.000,00 € 30.06.2040

910.15/132 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 133.333,30 € 133.333,30 € 30.06.2040

910.15/133 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 32.176,00 € 32.176,00 € 30.09.2040

910.15/134 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 17.833,40 € 17.833,40 € 30.09.2041

910.15/135 WI-Bank (Konjunkturprogramm) 50.000,00 € 50.000,00 € 31.03.2040

910.15/136 KfW 144.784,00 € 144.784,00 € 15.08.2031

910.15/137 BayernLB 568.289,90 € 568.289,90 € 30.06.2030

910.15/138 KfW 84.375,00 € 84.375,00 € 15.02.2023

910.15/139 KfW 140.625,00 € 140.625,00 € 15.02.2023

910.15/140 WI-Bank 214.264,80 € 214.264,80 € 30.12.2023

910.15/141 WI-Bank 503.739,84 € 503.739,84 € 30.09.2024

910.15/142 Sparkasse Marburg-Biedenkopf 339.168,02 € 339.168,02 € 30.12.2025

910.15/143 KfW 103.903,00 € 103.903,00 € 15.08.2025

910.15/144 VR-Bank Lahn-Dill eG 1.055.555,52 € 1.055.555,52 € 30.09.2025

910.15/145 Sparkasse Marburg-Biedenkopf 1.055.555,52 € 1.055.555,52 € 30.09.2025

910.15/146 DZ-Hyp (vorher WL-Bank) 1.500.000,00 € 1.500.000,00 € 30.09.2035

910.15/147 Hess. Landesbank 1.500.000,00 € 1.500.000,00 € 30.09.2035

910.15/148 VR-Bank Lahn-Dill eG 139.871,41 € 139.871,41 € 31.12.2025

910.15/149 VR-Bank Lahn-Dill eG 546.169,63 € 546.169,63 € 30.09.2031

910.15/150 ILB Brandenburg 768.337,90 € 768.337,90 € 30.09.2037

910.15/151 DZ-Hyp (vorher WL-Bank) 250.408,94 € 250.408,94 € 30.06.2028

910.15/152 ILB Brandenburg 990.408,99 € 990.408,99 € 30.09.2038

910.15/153 NRW Bank 1.287.940,70 € 1.287.940,70 € 30.03.2039

910.15.154 DKB 867.206,60 € 867.206,60 € 31.03.2040

910.15/155 WI-Bank 439.500,96 € 439.500,96 € 30.06.2033

910.15/KIP01 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 113.567,57 € 113.567,57 € 15.03.2050

910.15/KIP02-1 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 17.999,99 € 17.999,99 € 15.01.2047

910.15/KIP02-2 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 11.070,00 € 11.070,00 € 15.02.2047

910.15/KIP03 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 56.318,07 € 56.318,07 € 15.10.2048

910.15/KIP04 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 34.132,29 € 34.132,29 € 15.12.2047

910.15/KIP05-1 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 32.066,68 € 32.066,68 € 15.10.2046

910.15/KIP05-2 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 4.950,01 € 4.950,01 € 15.01.2047

910.15/KIP06-1 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 54.000,00 € 54.000,00 € 15.01.2047

910.15/KIP06-2 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 23.893,71 € 23.893,71 € 15.11.2047

910.15/KIP07-1 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 17.999,99 € 17.999,99 € 15.01.2047

910.15/KIP07-2 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 9.981,75 € 9.981,75 € 15.11.2047

910.15/KIP08 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 20.408,95 € 20.408,95 € 15.12.2047

910.15/KIP09 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 21.198,13 € 21.198,13 € 15.12.2047

910.15/KIP10-1 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 27.000,00 € 27.000,00 € 15.01.2047

910.15/KIP10-2 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 2.430,00 € 2.430,00 € 31.12.2047

910.15/KIP11 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 29.487,34 €     29.487,34 €     15.08.2050

910.15/KIP12 WI-Bank (Komm. Inv.-Progr.) 117.081,74 € 117.081,74 € 15.06.2050

16.956.208,51 € 51.089,89 € 3.707.602,96 € 13.197.515,66 €Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
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4.2.2 Verbindlichkeiten gegenüber öffentlichen Kreditgebern 68.426,31 € 
 
Bei den hier bilanzierten Verbindlichkeiten handelt es sich um Kredite gem. der folgenden Auf-
stellung: 
 

 
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber öffentlichen Kreditgebern zum 31.12.2020 haben sich im Vor-
jahresvergleich um 33.383,12 € reduziert. 
 
 
4.2.3 Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Kreditgebern 40.266,60 € 
 
Bei den hier bilanzierten Verbindlichkeiten handelt es sich um Bankzinsen aus Kreditgeschäf-
ten mit Kreditinstituten und/oder öffentlichen Kreditgebern und um Verzinsungen von Gewer-
besteuer. 
 
 
4.5 Verbindlichkeiten aus Zuw., Zusch., Tranf.L. u. Inv.Zuw., Zusch. 117.851,68 € 
 
Der größte Teil der Verbindlichkeiten besteht aus Abrechnungen von Betriebskostenzuschüs-
sen für das Jahr 2020 gegenüber den Trägern der Kindertageseinrichtungen (außer Ev. Regi-
onalverwaltung).  
 
Der Betrag i. H. v. 117.851,68 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•  60.989,32 € an Verbindlichk. a. Zuweisungen u. Zuschü. gegen Land  

•  39.147,74 € an Verbindlichk. a. Zuweisungen u. Zuschü. gegen Gemein/GV 

•  17.714,62 € an Verbindlichk. a. Zuweisungen u. Zuschü. gegen übr. Bereiche 
 
 
4.6 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 356.844,24 € 
 
Bei den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen handelt es sich um die Verbuchung 
von Rechnungen für Leistungen, die in 2020 erbracht wurden, Zahlungen aber erst in 2021 
geleistet wurden. 
 
Der Betrag i. H. v. 356.844,24 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

•  106.307,15 € an Verbindlichkeiten L+L Inland (Kreditorensammelkonto) 

•  315.740,12 € an Verbindlichkeiten L+L Inland 

•   -65.203,03 € an Verschieben Kred.-Gutschrift zu Deb.-Rechnung u.a. 
 
  

Az. Darlehensgeber

Restschuld 

Stand

31.12.2020

Restlaufzeit 

bis

31.12.2021

(Restschuld)

Restlaufzeit

von 01.01.22 

bis

31.12.25

(Restschuld)

Restlaufzeit

ab 01.01.2026

(Restschuld)

Ablauf des

Darlehens

910.15/13 WI-Bank 4.740,81 € 4.740,81 € 15.09.2041

910.15/93 WI-Bank 3.834,65 € 3.834,65 15.06.2021

910.15/96 WI-Bank 7.669,34 € 7.669,34 15.12.2021

910.15/102 WI-Bank 19.173,41 € 19.173,41 15.06.2023

910.15/103 WI-Bank 23.008,10 € 23.008,10 15.12.2023

910.15/123 ZVK Wiesbaden 10.000,00 € 10.000,00 31.05.2024

68.426,31 € 11.503,99 52.181,51 4.740,81 €Verbindlichk. ggü. öffentlichen Kreditgebern
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4.7 Verb. aus Steuern u. steuerähnl. Abgaben 16.192,08 € 
 
Hier werden die zum Bilanzstichtag 31.12.2020 noch nicht ausgeglichenen Kapitalertrags-, 
Körperschafts-, Kfz- und Grundsteuern bilanziert. 
 
 
4.8 Verb. gg. verb. Untern. u. gg. Untern. m. Bet.-V u. SV 0,00 € 
 
 
4.9 Sonstige Verbindlichkeiten  18.003,21 € 
 
Der Betrag i. H. v. 18.003,21 € setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• -267.215,23 € an Umsatzsteuervorauszahlung (Sondervz. 1/11) 

•  220.292,19 € an Umsatzsteuerzahllast (Systemabrechnung) 

•    32.295,84 € an Belegverb. Umsatzsteuerguthaben 

•    47.125,60 € an Verbindlichkeiten gg. Finanzamt KDZ 

•      3.433,60 € an Verbindlichkeiten gegenüber Beamten 

•      2.903,56 € an Verbindlichkeiten a.Beihilfen u. Unterstützungen 

•    19.321,83 € an Verbindl.a.Beitr.a.Berufsgen. u. Unfallvers. 

•    15.036,39 € an Verbindl.a.Beihilfen a.Versorgungsempfänger 

•      8.371,94 € an Verwahrgelder (Sparbuch Bolenz & Schäfer) 

•      2.787,12 € an Verwahrgelder (Friedh. Weifenbach) 

•      4.089,90 € an Verwahrgelder (Sparbuch Plitt) 

•         779,17 € an Verwahrgelder (Bürgerbus) 

•    13.500,00 € an Verwahrgelder (BGH Breidenstein) 

•         452,00 € an Verwahrgelder (Spielplatz Weifenbach) 

•    22.354,11 € an durchlaufenden Geldern 

•          -50,00 € an Fischereiabgabe 

•           16,24 € an Gebühren Bundeszentralregister 

•         429,00 € an Gebühren Führungszeugnisse 

•           95,00 € an Betriebsgemeinschaft 

•   -50.016,60 € an sonstigen durchlaufenden Geldern 

•         550,00 € an Mietzins Schloss 

•        -300,00 € an Handvorschüssen 

•   -21.687,58 € an Abwicklung Versicherungsschäden 

•        -350,00 € an Wechselgeldern für Veranstaltungen oder Zahlstellen 

•   -36.210,87 € an anderen sonst. Verbindlichkeiten 
 
 
 

5. Rechnungsabgrenzungsposten 1.687.191,78 € 
 
Passive Rechnungsabgrenzungsposten (PRAP) sind Einnahmen vor dem Abschlussstichtag, 
die einen Ertrag für eine bestimmte Zeit nach dem Abschlussstichtag darstellen. Sie sind Ver-
bindlichkeiten besonderer Art. 
 
Die Summe aller Rechnungsabgrenzungsposten zum 31.12.2020 hat sich im Vorjahresver-
gleich um 58.858,79 € erhöht. 
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5.1 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 1.687.191,78 € 
 
Hier wurden größtenteils die anhand der Rechnungsergebnisse der Vorjahre ermittelten Grab-
nutzungsgebühren zum 31.12.2020 bilanziert, da diese im Sinne einer periodengerechten Dar-
stellung über den Nutzungszeitraum der Gräber jährlich aufgelöst werden.  
 

• 706.562,52 € an Friedhofsgebühren Kernstadt 

• 178.280,15 € an Friedhofsgebühren Breidenstein 

•   26.771,43 € an Friedhofsgebühren Dexbach 

•   75.614,29 € an Friedhofsgebühren Eckelshausen 

•   24.120,91 € an Friedhofsgebühren Engelbach 

•     6.682,03 € an Friedhofsgebühren Katzenbach 

• 117.147,76 € an Friedhofsgebühren Kombach 

• 416.121,26 € an Friedhofsgebühren Wallau 

•   69.708,28 € an Friedhofsgebühren Weifenbach 
 
Des Weiteren wurden hier Einzahlungen vor dem Abschlussstichtag i. H. v. 6.183,15 €, die 
einen Ertrag für eine bestimmte Zeit nach dem Abschlussstichtag darstellen, verbucht. Dar-
über hinaus ist hier eine Zuwendung an die Holzvermarktungsorganisation i. H. v. derzeit 
60.000,00 € verbucht, welche mit 20.000,00 € p. a. aufgelöst wird. 
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Erläuterungen zur Ergebnisrechnung 
 
Nach der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) werden für die Beurteilung der kommunalen 
Haushalte vorrangig die Erträge und Aufwendungen herangezogen. Gemäß § 92 Abs. 3 HGO 
soll der Haushalt in jedem Jahr unter Berücksichtigung von Fehlbeträgen aus Vorjahren aus-
geglichen sein. 
 
Der Ergebnishaushalt gilt als ausgeglichen, wenn der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
und der Zins- und sonstigen Finanzerträge mindestens ebenso hoch ist wie der Gesamtbetrag 
der ordentlichen Aufwendungen und der Zins- und sonstigen Finanzaufwendungen oder der 
Fehlbedarf im ordentlichen Ergebnis des Ergebnishaushalts und der Fehlbetrag im ordentli-
chen Ergebnis der Ergebnisrechnung durch die Inanspruchnahme von Mitteln der Rücklagen 
ausgeglichen werden können. 
 
Grundsätzlich gilt, dass ein positives Jahresergebnis das Eigenkapital in der Bilanz erhöht und 
ein negatives Jahresergebnis das Eigenkapital belastet. Langfristig ist ein ausgeglichenes Er-
gebnis notwendig, um u. a. Generationengerechtigkeit sicherzustellen. 
 
Das Jahresergebnis berechnet sich aus folgenden Ergebnisteilen: 
 
   Verwaltungsergebnis 
+ Ergebnis der Finanzierungstätigkeit (Finanzergebnis) 
= Ergebnis der ordentlichen Tätigkeit (Ordentliches Ergebnis) 
+ Ergebnis der außerordentlichen Tätigkeit (Außerordentliches Ergebnis) 
= Jahresergebnis 
 
Der Jahresabschluss 2020 weist in der Ergebnisrechnung ein Jahresergebnis in Höhe 
von 3.284.510,97 € aus.  
 
Im Vergleich zum Ergebnis des Haushaltsplanes 2020 in Höhe von 430.543 € beträgt die Ver-
änderung 2.853.967,97 €.  
 
 

1. Ergebnislage 
 
Gesamtwirtschaftliche Entwicklung 
 
Im Zuge der Coronavirus-Pandemie ist die deutsche Wirtschaft in der ersten Jahreshälfte 2020 
deutlich eingebrochen. Nach einem bereits starken Rückgang des realen Bruttoinlandspro-
dukts (BIP) im 1. Quartal 2020 (-2,0 %) verzeichnete das BIP im 2. Quartal einen historischen 
Einbruch um 9,7 % im Vergleich zum Vorquartal. Hierbei sind sowohl die Exporte und Importe 
als auch die privaten Konsumausgaben und die Investitionen in Ausrüstungen im Vergleich 
zum Vorquartal massiv zurückgegangen.  
 
Dagegen erhöhten sich die staatlichen Konsumausgaben während der Krise. Umfassende 
Auswirkungen der Corona-Krise zeigen sich zudem im verarbeitenden Gewerbe und auch bei 
den Dienstleistungen und im Handel. Für die zweite Jahreshälfte 2020 deutete sich eine zu-
nehmende Erholung der wirtschaftlichen Aktivität an. Positive binnenwirtschaftliche Impulse 
waren zudem aus dem umfassenden Konjunktur- und Krisenbewältigungsprogramm der Bun-
desregierung zu erwarten. Deutliche Abwärtsrisiken bestanden jedoch insbesondere im au-
ßenwirtschaftlichen Umfeld. Zudem waren die Unsicherheiten bezüglich des weiteren Pande-
mieverlaufs weiterhin als sehr hoch einzuschätzen. Vor diesem Hintergrund dürfte die zukünf-
tige wirtschaftliche Aktivität zwar weiter zunehmen, aber insgesamt nur eine langsame Erho-
lung durchlaufen. 
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Die Ergebnisse im Überblick 
 
Nachfolgend wird das Jahresergebnis 2020 im Vergleich zum Ergebnis des Vorjahres sowie 
im Vergleich zur Haushaltsplanung 2020 dargestellt: 
 

 
Ergebnis 

2019 
Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abw. 

2020 % 

Ordentliche Erträge 31.257.349,82 32.245.872 32.001.940,14 -243.931,86  -0,76  

Ordentliche Aufwendungen 30.016.270,48 31.655.341 29.236.197,53 -2.419.143,47  -7,64  

Verwaltungsergebnis 1.241.079,34 590.531 2.765.742,61 2.175.211,61  368,35  

Finanzerträge 370.617,85 273.936 284.480,18 10.544,18  3,85  

Zinsen und sonstige Aufwendungen 521.487,82 433.924 360.011,18 -73.912,82  -17,03  

Finanzergebnis -150.869,97 -159.988 -75.531,00 84.457,00  52,79  

Ordentliches Ergebnis 1.090.209,37 430.543 2.690.211,61 2.259.668,61  524,84  

Außerordentliche Erträge 189.206,92 0 1.076.920,00 1.076.920,00  --  

Außerordentliche Aufwendungen 66.953,84 0 482.620,64 482.620,64  --  

Außerordentliches Ergebnis 122.253,08 0 594.299,36 594.299,36  --  

Jahresergebnis 1.212.462,45 430.543 3.284.510,97 2.853.967,97  662,88  

 
 
Verwaltungsergebnis 
 
Das Verwaltungsergebnis zeigt an, ob die ordentlichen Aufwendungen durch die ordentlichen 
Erträge gedeckt werden können oder ob bereits aus der laufenden Aufgabenwahrnehmung 
der Verwaltung Defizite entstehen. Die Finanzierungstätigkeit (Finanzerträge und Finanzauf-
wendungen wie z.B. Zinsen) bleibt bei dieser Betrachtung zunächst außen vor. Langfristig ge-
sehen ist ein positives Verwaltungsergebnis zwingend notwendig, um eine Überschuldung zu 
verhindern. 
 
Das Verwaltungsergebnis schließt in Höhe von 2.765.742,61 € ab. Im Vergleich zum Ergebnis 
des Vorjahres beträgt die Veränderung 1.524.663,27 €. Gegenüber dem geplanten Verwal-
tungsergebnis ergibt sich eine Abweichung in Höhe von 2.175.211,61 €. 
 
Finanzergebnis 
 
Neben dem Verwaltungsergebnis steht das Finanzergebnis in Höhe von -75.531,00 €. Das 
Finanzergebnis hat sich gegenüber dem Vorjahresergebnis um 75.338,97 € und gegenüber 
dem Haushaltsplan um 84.457 € verändert. 
 
Ordentliches Ergebnis 
 
Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis ergeben das Ordentliche Ergebnis, was mit 
2.690.211,61 € abschließt und vom Vorjahresergebnis um 1.600.002,24 € abweicht.  
 
Gegenüber dem Haushaltsplan beträgt die Abweichung 2.259.668,61 €. 
 
Jahresergebnis 
 
Neben dem ordentlichen Ergebnis fließt das außerordentliche Ergebnis in Höhe von 
594.299,36 € in das Jahresergebnis ein. Das Jahresergebnis 2020 beträgt somit 
3.284.510,97 € und verändert sich zum Vorjahresergebnis um 2.072.048,52 €. Gegenüber 
dem geplanten Jahresergebnis in Höhe von 430.543 € ergibt sich eine Abweichung in Höhe 
von 2.853.967,97 €.   
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Rücklagen 
 
Jahresergebnisse haben Auswirkungen auf das Eigenkapital. Grundsätzlich gilt: Negative Jah-
resergebnisse reduzieren das Eigenkapital. Positive Abschlüsse stärken das Eigenkapital. In 
der nachfolgenden Tabelle wird die Entwicklung des Eigenkapitals in Gänze und in seinen 
Einzelpositionen dargestellt: 
 

 Ergebnis 
2016 

Ergebnis 
2017 

Ergebnis 
2018 

Ergebnis 
2019 

Ergebnis 
2020 

1. - Eigenkapital 66.199.850 68.168.861 68.348.196 69.560.658 72.845.169 

1.1. - Nettoposition 53.810.204 53.810.204 53.810.204 53.810.204 53.810.204 

1.2. - Rücklagen, Sonderrücklagen, Stif-
tungskapital 

9.991.511 12.389.645 14.358.656 14.537.991 15.750.454 

1.2.1 - Rücklagen aus Überschüssen 
des ordentlichen Ergebnisses 

7.649.199 9.480.371 11.112.420 11.239.035 12.329.244 

1.2.2. - Rücklagen aus Überschüssen 
des außerordentlichen Ergebnisses 

2.342.312 2.909.274 3.246.237 3.298.957 3.421.210 

1.2.3. - Sonderrücklagen 0 0 0 0 0 

1.2.4. - Stiftungskapital -- -- -- -- -- 

1.3. - Ergebnisverwendung 2.398.134 1.969.011 179.335 1.212.462 3.284.511 

1.3.1. - Ergebnisvortrag 0 0 0 0 0 

1.3.1.1 - Ordentliche Ergebnisse aus 
Vorjahren 

0 0 0 0 0 

1.3.1.2 - Außerordentliche Ergebnisse 
aus Vorjahren 

0 0 0 0 0 

1.3.2. - Jahresüberschuss / Jahresfehl-
betrag 

2.398.134 1.969.011 179.335 1.212.462 3.284.511 

1.3.2.1. - Ordentlicher Jahresüber-
schuss / Jahresfehlbetrag 

1.831.171 1.632.049 126.615 1.090.209 2.690.212 

1.3.2.2. - Außerordentlicher Jahresüber-
schuss / Jahresfehlbetrag 

566.962 336.962 52.720 122.253 594.299 

 
 
 

2. Ertragslage 
 
Zusammensetzung der Kernfinanzierungsmasse 
 
In der nachfolgenden Grafik wird der prozentuale Anteil der einzelnen Steuerarten bzw. der 
Schlüsselzuweisungen an der Kernfinanzierungsmasse des Haushaltes abgebildet.  
 
Die Kernfinanzierungsmasse ist die Summe aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben sowie 
Schlüsselzuweisungen. Durch die jeweiligen Anteile wird erkennbar, welche Bedeutung die 
einzelnen Ertragsarten haben. 
 
Grundsätzlich sollte der Anteil der Real- und Gemeinschaftssteuern am Kernertrag des Haus-
haltes hoch und der aus Schlüsselzuweisungen niedrig sein, weil ansonsten eine hohe Ab-
hängigkeit von Mitteln aus dem Finanzausgleich besteht. 
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Entwicklung der einzelnen Ertragsarten im Überblick 
 
Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung der einzelnen Ertragsarten und die Abweichungen 
zum Vorjahresergebnis sowie zu den Planwerten. 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abwei-
chung 
2020 % 

Privatrechtliche Leistungsent-
gelte 

1.070.422,90 1.217.191 926.537,10 -290.653,90  -23,88  

Öffentlich-rechtliche Leis-
tungsentgelte 

2.662.500,68 2.726.725 2.456.999,05 -269.725,95  -9,89  

Kostenersatzleistungen und -
erstattungen 

706.082,54 600.936 692.519,85 91.583,85  15,24  

Steuern und steuerähnliche 
Erträge einschl. Erträge aus 
gesetzl. Umlagen 

18.105.356,19 18.853.900 16.543.949,79 -

2.309.950,21  
-12,25  

Erträge aus Transferleistun-
gen 

493.121,61 542.400 492.231,82 -50.168,18  -9,25  

Zuweisungen und Zuschüsse 
für laufende Zwecke und all-
gemeine Umlagen 

6.643.659,98 6.924.680 9.298.341,65 2.373.661,65  34,28  

Auflösung von Sonderposten 
aus Inv.-zuweisungen,-zu-
schüssen & -beiträgen 

575.238,78 534.915 589.224,73 54.309,73  10,15  

Sonstige ordentliche Erträge 1.000.967,14 845.125 1.002.136,15 157.011,15  18,58  

Ordentliche Erträge 31.257.349,82 32.245.872 32.001.940,14 -243.931,86  -0,76  

Finanzerträge 370.617,85 273.936 284.480,18 10.544,18  3,85  

Außerordentliche Erträge 189.206,92 0 1.076.920,00 1.076.920,00  --  

Summe 31.817.174,59 32.519.808 33.363.340,32 843.532,32  2,59  

 
Die Erträge insgesamt weichen um 1.546.165,73 € vom Vorjahresergebnis und um 
843.532,32 € von der Haushaltsplanung ab. 
 
Bei den ordentlichen Erträgen (ohne Finanzertrag) ergibt sich eine Veränderung gegenüber 
dem Vorjahreswert in Höhe von 744.590,32 €. Gegenüber dem Haushaltsplan beträgt die Ver-
änderung -243.931,86 €. 
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Planabweichungen nach Ertragsarten 
 
Die Abweichungen des Ergebnisses der einzelnen Ertragsarten von der Haushaltsplanung 
werden in der folgenden Grafik dargestellt: 
 

 
 
Die Abweichung der privatrechtlichen Leistungsentgelte ergibt sich im Wesentlichen aus der 
Ertragsminderung im Bereich der Forstwirtschaft (Budget 130502, massive Verschlechterung 
der Holzpreise ggü. Planaufstellung im Bereich der Fichten).  
 
Die Mindererträge im Bereich der öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte resultiert zu einem 
großen Teil aus einer Reduzierung der öffentlich-rechtlichen Benutzungsgebühren im Bereich 
der Abwasserbeseitigung (Budget 110701). 
 
Die Mindererträge im Bereich der Steuern und steuerähnlichen Erträge einschl. Erträge aus 
gesetzl. Umlagen werden im Detail unter dem noch folgenden Punkt „Steuern und ähnliche 
Abgaben“ erläutert. Die Mehrerträge im Bereich der Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke und allgemeine Umlagen werden im Detail unter dem noch folgenden Punkt „Zuwen-
dungen und Umlagen“ erläutert. 
 
Die Mehrerträge im Bereich der sonstigen ordentlichen Erträge resultieren größtenteils aus 
Veränderungen der Rückstellungen für Beihilfen der Versorgungsempfänger und Veränderun-
gen der Rückstellungen für Pensionsfälle im Bereich der Gemeindeorgane (Budget 010101). 
 
Die außerordentlichen Mehrerträge resultieren größtenteils aus der nachträglichen Einbu-
chung der Anschaffungskosten aus 1999 der Erschließungsanlage „Zum Musbach“ im Bereich 
der Abwasserbeseitigung (Budget 110701). 
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Steuern und ähnliche Abgaben 
 
Aus der nachfolgenden Tabelle ist die Entwicklung der Erträge aus Steuern und ähnlichen 
Abgaben sowie gesetzlichen Umlagen erkennbar: 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abwei-
chung 
2020 % 

Grundsteuer A 27.067,57 27.000 26.958,58 -41,42  -0,15  

Grundsteuer B 1.781.434,65 1.775.000 1.748.835,70 -26.164,30  -1,47  

Gewerbesteuer 6.980.708,00 7.250.000 5.753.401,78 -1.496.598,22  -20,64  

Anteil Einkommenssteuer 7.457.822,97 8.096.400 7.107.993,71 -988.406,29  -12,21  

Anteil Umsatzsteuer 1.505.816,63 1.362.500 1.658.209,03 295.709,03  21,70  

Vergnügungssteuer 278.396,37 269.000 173.790,99 -95.209,01  -35,39  

Hundesteuer 74.110,00 74.000 74.760,00 760,00  1,03  

Summe 18.105.356,19 18.853.900 16.543.949,79 -2.309.950,21  -12,25  

 
 
Die Grafik zeigt die Abweichungen vom Planansatz in €: 
 

 
 
Der Einbruch der Gewerbesteuer um rd. 1,5 Mio. € war Corona-bedingt und wurde bereits 
unter dem Pkt. „Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss – 2. Auswirkungen der Corona-
Pandemie“ erläutert. Ebenfalls sind hier bereits Erläuterungen zur Gewerbesteuerkompensa-
tion gegeben worden.  
 
Der Einbruch der Gemeindeanteile an der Einkommensteuer i. H. v. rd. 1 Mio. € war ebenfalls 
Corona-bedingt, der Ausfall wurde jedoch im Gegensatz zu den Erträgen aus der Gewerbe-
steuer nicht kompensiert. 
 
Die um rd. 300.000,00 € gestiegenen Gemeindeanteile aus der Umsatzsteuer zeugen von 
einem Corona-unabhängigen Konsumverhalten der Gesamtwirtschaft.  
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Zuwendungen und Umlagen 
 
Zuwendungen und allgemeine Umlagen sind neben den Steuern eine weitere wichtige Säule 
der kommunalen Ertragsseite. Dies gilt insbesondere für die Schlüsselzuweisungen im Zuge 
des kommunalen Finanzausgleichs. 
 
Gegenüber dem Vorjahresergebnis haben sich die Erträge aus Zuwendungen und Umlagen 
um 2.654.681,67 € verändert. Die Abweichung vom Planansatz beträgt insgesamt 
2.373.661,65 €. 
 
Die Entwicklung im Einzelnen ist in der nachfolgenden Tabelle abgebildet: 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abwei-
chung 
2020 % 

Schlüsselzuweisungen 5.620.735,00 5.952.549 5.950.901,00 -1.648,00  -0,03  

Zuweisungen und Zuschüsse 
für laufende Zwecke 

920.578,37 909.131 1.007.023,61 97.892,61  10,77  

Sonstige Zuweisungen und Zu-
schüsse 

101.780,23 63.000 2.340.417,04 2.277.417,04  3.614,95  

Schuldendiensthilfen 566,38 -- -- --  --  

Erträge aus Zuweisungen 
und Zuschüssen für laufende 
Zwecke und allgemeine Um-
lagen 

6.643.659,98 6.924.680 9.298.341,65 2.373.661,65  34,28  

 
 
Die Veränderungen zum Planansatz im Einzelnen: 
 

 
 
Die Mehrerträge aus den sonstigen Zuweisungen und Zuschüssen resultieren im Wesentli-
chen aus rd. 1,9 Mio. € erhaltener Gewerbesteuerkompensationsleistungen, rd. 235.000,00 € 
aus der Hessenkasse und weiteren 100.000,00 € an Zuschuss IKZ Holzvermarktung. 
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Sonstige Ertragsarten 
 
Die Entwicklung der sonstigen Ertragsarten im Vergleich zum Vorjahresergebnis sowie zum 
Haushaltsplan ist nachfolgend abgebildet: 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abwei-
chung 
2020 % 

Privatrechtliche Leistungsent-
gelte 

1.070.422,90 1.217.191 926.537,10 -290.653,90  -23,88  

Öffentlich-rechtliche Leistungs-
entgelte 

2.662.500,68 2.726.725 2.456.999,05 -269.725,95  -9,89  

Kostenersatzleistungen und -er-
stattungen 

706.082,54 600.936 692.519,85 91.583,85  15,24  

Erträge aus Transferleistungen 493.121,61 542.400 492.231,82 -50.168,18  -9,25  

Sonstige ordentliche Erträge 1.000.967,14 845.125 1.002.136,15 157.011,15  18,58  

Finanzerträge 370.617,85 273.936 284.480,18 10.544,18  3,85  

Außerordentliche Erträge 189.206,92 0 1.076.920,00 1.076.920,00  --  

Summe sonstige Ertragsarten 6.492.919,64 6.206.313 6.931.824,15 725.511,15  11,69  

 
Die Erträge aus öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten beinhalten größtenteils Benutzungs-
gebühren in Höhe von 2.329.545,91 €. 
 
Die Benutzungsgebühren wiederum setzen sich größtenteils aus Schmutz- und Nieder-
schlagswassergebühren i. H. v. 2.096.200,35 € zusammen (KST 11070199).  
 
Die Gebühren für Schmutzwasser (Abwasser) betrugen im abgelaufenen Jahr 2,99 €/m³, die 
Niederschlagswassergebühr betrug 0,31 €/m². Beide kostendeckenden Gebühren bzw. Ge-
bührenkalkulationen wurden ausschließlich nach den Vorgaben des KAG ermittelt und durch 
den 24. Nachtrag zur Abwasserbeitrags- und -gebührensatzung der Stadt Biedenkopf vom 
17.12.1981 am 21.11.2019 durch die Stadtverordnetenversammlung beschlossen.  
 
In der folgenden Grafik werden die Abweichungen zum Planansatz im Einzelnen dargestellt: 
 

 
Erläuterungen hierzu wurden bereits unter „Planabweichungen nach Ertragsarten“ getroffen. 
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3. Aufwandslage 
 
Die folgende Tabelle zeigt die einzelnen Aufwandsarten und deren Abweichung zum Vorjah-
resergebnis sowie zum Planansatz: 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abwei-
chung 
2020 % 

Personalaufwendungen 4.791.123,70 5.317.993 4.952.090,07 -365.902,93  -6,88  

Versorgungsaufwendungen 461.370,26 340.500 402.641,78 62.141,78  18,25  

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

4.673.805,43 5.466.187 3.883.377,79 -1.582.809,21  -28,96  

Abschreibungen 1.656.874,14 1.792.116 1.971.042,86 178.926,86  9,98  

Aufw. für Zuweisungen und 
Zuschüsse sowie besondere 
Finanzaufw. 

4.359.472,11 4.427.984 4.363.644,21 -64.339,79  -1,45  

Steueraufw. einschl. Aufw. 
aus gesetzl. Umlageverpflich-
tungen 

14.034.509,91 14.259.951 13.615.551,03 -644.399,97  -4,52  

Sonstige ordentliche Aufwen-
dungen 

39.114,93 50.610 47.849,79 -2.760,21  -5,45  

Ordentliche Aufwendungen 30.016.270,48 31.655.341 29.236.197,53 -2.419.143,47  -7,64  

Zinsen und ähnliche Aufwen-
dungen 

521.487,82 433.924 360.011,18 -73.912,82  -17,03  

Außerordentliche Aufwendun-
gen 

66.953,84 0 482.620,64 482.620,64  --  

Summe 30.604.712,14 32.089.265 30.078.829,35 -2.010.435,65  -6,27  

 
 
Die Grafik veranschaulicht die Abweichungen der einzelnen Aufwandsarten vom Planansatz: 
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Die Gesamtaufwendungen reduzieren sich gegenüber dem Vorjahresergebnis um 
525.882,79 €. Die Abweichung zum Haushaltsansatz beträgt -2.010.435,65 €. 
 
Die ordentlichen Aufwendungen (ohne Finanzaufwendungen) weichen gegenüber dem Vor-
jahresergebnis um -780.072,95 € ab. Gegenüber dem Haushaltsplan beträgt die Abweichung 
der ordentlichen Aufwendungen -2.419.143,47 €. 
 
Die Abweichungen der Aufwandsarten werden im Folgenden im Detail begründet. 
 
 
Personal- und Versorgungsaufwand 
 
Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden im Folgenden nach einzelnen Positio-
nen abgebildet, um die Veränderungen gegenüber dem Vorjahresergebnis und die Abwei-
chungen von den Haushaltsansätzen differenziert beurteilen zu können: 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abwei-
chung 
2020 % 

Entgelte Arbeitnehmer 3.444.429,82 3.876.413 3.562.969,24 -313.443,76  -8,09  

Bezüge Beamte 246.234,46 254.700 254.446,31 -253,69  -0,10  

Soziale Abgaben, Altersvers. & 
Unterstützung - Aktive 

1.082.749,34 1.177.165 1.119.745,78 -57.419,22  -4,88  

Sonstige Personalaufwendungen 17.710,08 9.715 14.928,74 5.213,74  53,67  

Summe  

Personalaufwendungen 
4.791.123,70 5.317.993 4.952.090,07 -365.902,93  -6,88  

Versorgungsaufwendungen 461.370,26 340.500 402.641,78 62.141,78  18,25  

 
 
Die Grafik zeigt die Abweichungen gegenüber den Planansätzen: 
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Sach- und Dienstleistungsaufwand sowie Abschreibungen 
 
Der Sach- und Dienstleistungsaufwand (ohne Abschreibungen) beläuft sich insgesamt auf 
3.883.377,79 €. Gegenüber dem Vorjahresergebnis verändert er sich um -790.427,64 €. Die 
Abweichung von der Haushaltsplanung beträgt -1.582.809,21 €.  
 
Eingetretene Plan-Ist-Abweichungen im Bereich der Abschreibungen sind der Tatsache ge-
schuldet, dass die für die Haushaltsplanung notwendigen Abschreibungswerte z. T. händisch 
ermittelt werden mussten. Zudem lag zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung 2020 der Jahres-
abschluss für das Haushaltsjahr 2019 noch nicht vor, sodass hier eine geringe Unsicherheit in 
der Planungsebene bestand.  
 
Nachfolgend wird der Sach- und Dienstleistungsaufwand nach einzelnen Positionen differen-
ziert dargestellt, wobei in diesem Sachzusammenhang auch die Abschreibungen abgebildet 
werden: 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abwei-
chung 
2020 % 

Aufw. für Material, Energie und 
sonstige verwaltungswirtschaftl. 
Tätigkeit 

938.156,35 973.270 843.788,97 -129.481,03  -13,30  

Aufw. für bezogene Leistungen 3.040.996,32 3.611.472 2.340.193,80 -1.271.278,20  -35,20  

Aufw. für die Inanspruchnahme 
von Rechten und Diensten 

371.140,19 491.712 410.452,58 -81.259,42  -16,53  

Aufw. für Kommunikation, Doku-
mentation, Information, Reisen, 
Werbung 

164.145,07 207.109 129.210,86 -77.898,14  -37,61  

Aufw. für Beiträge und Sonstiges 
sowie Wertkorrekturen 

159.367,50 182.624 159.731,58 -22.892,42  -12,54  

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen gesamt 

4.673.805,43 5.466.187 3.883.377,79 -1.582.809,21  -28,96  

Abschreibungen 1.656.874,14 1.792.116 1.971.042,86 178.926,86  9,98  

 
 
Die Grafik zeigt die Abweichungen vom Planansatz in €: 
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Zuweisungen, Umlagen und Transferaufwendungen 
 
Neben den Personalaufwendungen und dem Aufwand für Sach- und Dienstleistungen stellen 
die Zuweisungen, Umlagen und Transferaufwendungen eine gewichtige Aufwandsart dar. 
 
Die Aufwendungen in Höhe von 17.979.195,24 € weichen vom Vorjahresergebnis 
um -414.786,78 € und von den Planansätzen des Haushaltsjahres um -708.739,76 € ab.  
 
In der folgenden Tabelle sind die einzelnen Aufwandspositionen differenziert dargestellt: 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abwei-
chung 
2020 % 

Aufwendungen für Zuweisungen 
und Zuschüsse sowie besondere 
Finanzaufwendungen 

4.359.472,11 4.427.984 4.363.644,21 -64.339,79  -1,45  

Aufwand aus steuerähnlichen 
Umlagen an Land 

-- -- 352.214,11 352.214,11  --  

Kreisumlage (inkl. Rückstellun-
gen) 

6.598.947,00 6.923.543 6.750.603,00 -172.940,00  -2,50  

Schulumlage (inkl. Rückstellun-
gen) 

4.656.318,00 4.656.318 4.437.682,00 -218.636,00  -4,70  

Gewerbesteuerumlage 1.252.838,94 714.790 566.781,32 -148.008,68  -20,71  

Sonstige Aufwendungen aus steu-
erähnlichen Umlagen und Abga-
ben 

1.526.405,97 1.965.300 1.508.270,60 -457.029,40  -23,25  

 
 
Die Grafik zeigt die Abweichungen des Ergebnisses von den Planansätzen: 
 

 
 
Die Kreisumlage des Haushaltsjahres 2020 wurde durch Nachtragshaushalt des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf vom 18.12.2020 um 0,75% auf sodann 29,36% abgesenkt. Dies ent-
spricht einer Reduzierung i. H. v. 172.444,00 €. 
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Sonstige Aufwendungen 
 
Nachfolgend werden die übrigen Aufwandsarten im Vergleich zum Vorjahresergebnis sowie 
zum Haushaltsplan abgebildet:  
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abwei-
chung 2020 

Abwei-
chung 
2020 % 

Sonstige ordentliche Aufwendungen 39.114,93 50.610 47.849,79 -2.760,21  -5,45  

Zinsen und sonstige Finanzaufwen-
dungen 

521.487,82 433.924 360.011,18 -73.912,82  -17,03  

Außerordentliche Aufwendungen 66.953,84 0 482.620,64 482.620,64  --  

 
 
Die Abweichungen zum Planansatz stellen sich wie folgt dar: 
 

 
 
Die Minderaufwendungen im Bereich der Zinsen und sonstigen Finanzaufwendungen resultie-
ren aus der Nicht-Aufnahme von genehmigten Investitionskrediten sowie aus dem niedrigen 
Zinsniveau im HHJ 2020. 
 
Im Bereich der außerordentlichen Aufwendungen waren keine Planansätze im HHJ 2020 vor-
handen. Es wurden außerplanmäßige Abschreibungen i. H. v. 58.020,70 €, Verluste aus Ab-
gängen von Grundstücken i. H. v. 724,37 €, periodenfremde Aufwendungen i. H. v. 
120.673,13 €, sonstige außerordentliche Aufwendungen i. H. v. 302.991,14 € und Ausbuchung 
Kleinbeträge Debitor i. H. v. 211,30 € verbucht. 
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Ergebnisrechnung 2020 mit Sachkonten
Stadt Biedenkopf

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Fortg. Ansatz
2020

Ergebnis
2020

Vergl. Fortg.
Ansatz-
Ergebnis

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.070.422,90 1.217.191,00 1.217.191,00 926.537,10 290.653,90

5003000 Umsatzerlöse aus Überlassung  Gebäude und Räume 154.120,62 143.284,00 143.284,00 128.807,64 14.476,36

5004000 Umsatzerlöse aus Überlassung von Rechten 86.212,77 83.500,00 83.500,00 40.417,06 43.082,94

5005000 Umsatzerlöse aus d sonst Nutzung v Vermögen/ Recht 38.406,93 48.300,00 48.300,00 38.407,49 9.892,51

5006000 Umsatzerlöse mit Beteiligungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5060000 Umsatzerlöse aus Handelswaren 694.425,79 809.871,00 809.871,00 563.311,56 246.559,44

5090000 sonstige Umsatzerlöse 97.256,79 132.236,00 132.236,00 155.593,35 -23.357,35

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.662.500,68 2.726.725,00 2.726.725,00 2.456.999,05 269.725,95

5101000 öffentlich rechtliche Verwaltungsgebühren 138.772,58 148.025,00 148.025,00 122.566,20 25.458,80

5110000 öffentlich rechtliche Benutzungsbegühren 2.423.858,49 2.445.500,00 2.445.500,00 2.242.658,14 202.841,86

5110010 ör Benutzungsgeb Aufl Friedhöfe PRAP ohne FinRech 85.002,17 0,00 0,00 86.887,77 -86.887,77

5110020 ör Benutzungsgeb. Nutzung Friedhofsgräber -565,00 -106.200,00 -106.200,00 0,00 -106.200,00

5150000 Erträge aus Bußgeldern u Verwarnungen 14.302,44 27.000,00 27.000,00 4.886,94 22.113,06

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 706.082,54 600.936,00 604.421,71 692.519,85 -88.098,14

5480100 Kostenerstattungen vom Bund 324,50 258,00 258,00 324,50 -66,50

5482000 Kostenerstattungen von Gemeinden/GV 215.309,84 183.598,00 183.598,00 268.486,32 -84.888,32

5483000 Kostenerstattungen von Zweckverbänden u. dergl. 32.081,45 33.896,00 33.896,00 38.016,00 -4.120,00

5485000 Kostenerstattungen von verb Unternehmen,SV u. Bet. 288.404,60 252.014,00 252.365,05 252.648,11 -283,06

5487000 Kostenerstattungen von priv Unternehmen 50.585,23 47.040,00 47.040,00 47.337,96 -297,96

5488000 Kostenerstattungen von übrigen Bereichen 58.115,49 49.570,00 52.704,66 77.098,16 -24.393,50

5488001 Kostenerstattungen Sozialversicherung - LOGA 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5490000 andere Kostenersatzleistungen und Erstattungen 4.791,83 4.560,00 4.560,00 4.502,90 57,10

04 Bestandsveränderungen und andere akt. Eigenleistg. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05 Steuern steuerähnl. Ertr.einschl.Ertr.aus ges.Uml. 18.105.356,19 18.853.900,00 18.853.900,00 16.543.949,79 2.309.950,21

5500100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 7.457.822,97 8.096.400,00 8.096.400,00 7.107.993,71 988.406,29

5504000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 1.505.816,63 1.362.500,00 1.362.500,00 1.658.209,03 -295.709,03

5551000 Grundsteuer A 27.067,57 27.000,00 27.000,00 26.958,58 41,42

5552000 Grundsteuer B 1.781.434,65 1.775.000,00 1.775.000,00 1.748.835,70 26.164,30

5552001 Grundsteuer B von Beteiligungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5553000 Gewerbesteuer 6.980.708,00 7.250.000,00 7.250.000,00 5.753.401,78 1.496.598,22

5559120 Sonst Vergnügungsst, einschl Spielapparatesteuer 269.677,00 260.000,00 260.000,00 168.994,00 91.006,00

5559200 Hundesteuer 74.110,00 74.000,00 74.000,00 74.760,00 -760,00

5589110 Erträge aus Zinsdienstumlage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

06 Erträge aus Transferleistungen 493.121,61 542.400,00 542.400,00 492.231,82 50.168,18

5470400 Sonstige Ersatzleistungen (Leist. Dritter) 5.451,21 0,00 0,00 4.561,41 -4.561,41

5477000 Ausgleichsleistungen Familienleistungsgesetz 487.670,40 542.400,00 542.400,00 487.670,41 54.729,59

07 Ertr.a.Zuweisgn.u.Zusch.f.lfd.Zwecke u.allg.Uml. 6.643.659,98 6.924.680,00 6.952.278,00 9.298.341,65 -2.346.063,65

5401010 Schlüsselzuweisungen 5.620.735,00 5.952.549,00 5.952.549,00 5.950.901,00 1.648,00

5401090 sonst allgemeine Finanzzuweisungen des Landes 96.895,23 0,00 0,00 23.589,87 -23.589,87

5410300 Sonstige Zuweisungen des Landes 4.885,00 28.000,00 28.000,00 18.898,62 9.101,38

5410310 Bedarfszuw. d Landes nach LAG,Landesausgleichsst. 0,00 0,00 0,00 40.000,00 -40.000,00

5410390 Andere sonstige Zuweisungen d Landes 0,00 35.000,00 35.000,00 366.749,55 -331.749,55

5420100 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Bund 19.600,00 50.000,00 50.000,00 0,00 50.000,00

5421000 Zuweisungen für lfd Zwecke vom Land 61.216,48 11.826,00 11.826,00 116.624,47 -104.798,47

5422000 Zuweisungen f lfd Zwecke von Gemeinden,GemVerbände 141.306,69 127.090,00 154.688,00 133.495,15 21.192,85
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Ergebnisrechnung 2020 mit Sachkonten
Stadt Biedenkopf

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Fortg. Ansatz
2020

Ergebnis
2020

Vergl. Fortg.
Ansatz-
Ergebnis

5423000 Zuweisungen f lfd Zwecke von Zweckverbänden 1.000,00 0,00 0,00 1.000,00 -1.000,00

5427000 Zusch. für lfd Zwecke von priv Unternehmen 200,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5428000 Zusch. für lfd Zwecke von übrigen Bereichen 0,00 215,00 215,00 0,00 215,00

5430100 Schuldendiensthilfen vom Land 566,38 0,00 0,00 0,00 0,00

08 Ertr.a.Aufl.v.Sonderp.a.Inv.zuw.-zusch.u.-Beitr. 575.238,78 534.915,00 534.915,00 589.224,73 -54.309,73

5460100 Erträge Auflös SOPO Invest vom öffentl Bereich 369.821,98 331.232,00 331.232,00 370.143,42 -38.911,42

5461000 Erträge Auflös SOPO Invest nicht öffentl Bereich 15.942,37 15.867,00 15.867,00 15.500,40 366,60

5462000 Erträge Auflösung von  SOPO Investitionsbeiträgen 146.070,91 144.411,00 144.411,00 159.231,01 -14.820,01

5460099 Erträge Auflösung SOPO Sonderinvest. (Tilg. Land) 43.403,52 43.405,00 43.405,00 44.349,90 -944,90

09 Sonstige ordentliche Erträge 1.000.967,14 845.125,00 845.125,00 1.002.136,15 -157.011,15

5300100 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung 308.430,24 306.286,00 306.286,00 308.113,09 -1.827,09

5302000 Nebenerlöse aus  Abgabe von Energien und Abfällen 285,00 200,00 200,00 250,90 -50,90

5304000 Nebenerlöse aus Ablieferung aus Nebentätigkeiten 5.974,92 0,00 0,00 6.065,52 -6.065,52

5309100 Konzessionsabgaben 551.775,50 430.400,00 430.400,00 364.800,00 65.600,00

5309900 andere sonstige Nebenerlöse 60.576,23 106.650,00 106.650,00 49.078,41 57.571,59

5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen 550,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5381000 Auflösung Rückstellungen (außer Instandhaltung) 69.748,67 0,00 0,00 252.684,68 -252.684,68

5390100 Erträge aus der Abwicklung von Baumaßnahmen 1.342,92 0,00 0,00 0,00 0,00

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge 0,00 0,00 0,00 19.555,95 -19.555,95

10 Summe der ordentlichen Erträge (Pos. 1 - 9) 31.257.349,82 32.245.872,00 32.276.955,71 32.001.940,14 275.015,57

11 Personalaufwendungen -4.791.123,70 -5.317.993,00 -5.317.993,00 -4.952.090,07 -365.902,93

6201000 Entg. für geleist. Arbeitszeit (einschl. Zulagen) -3.415.790,37 -3.840.273,00 -3.840.273,00 -3.532.320,23 -307.952,77

6201030 Entg. Aushilfen (einschl. Zulagen) -28.639,45 -36.140,00 -36.140,00 -30.649,01 -5.490,99

6301000 Dienst-, Amtsbezüge einschl. tarifl. Zulagen -246.234,46 -254.700,00 -254.700,00 -254.446,31 -253,69

6401000 AG-Anteil zur Sozialvers. Entgeltbereich -704.168,64 -773.610,00 -773.610,00 -726.803,96 -46.806,04

6420000 Beiträge z. Berufsgenossenschaft u. Unfallvers. -70.905,12 -44.500,00 -44.500,00 -75.257,77 30.757,77

6470000 Zukunftsicherung/Zusatzversorg. Entgeltbereich -300.599,20 -345.305,00 -345.305,00 -294.258,94 -51.046,06

6490100 Beihilfen Bezügebereich -5.330,56 -13.000,00 -13.000,00 -22.768,53 9.768,53

6491000 Beihilfen Entgeltbereich -1.745,82 -750,00 -750,00 -656,58 -93,42

6501000 Aufwendungen für Personaleinstellungen -11.146,61 -3.000,00 -3.000,00 -9.396,06 6.396,06

6509000 Sonst.Aufw.für Personalmaßnahmen -400,00 -200,00 -200,00 0,00 -200,00

6550000 Aufwendungen für Dienstjubiläen -364,00 -750,00 -750,00 0,00 -750,00

6560000 Aufw. für Belegschaftsveranstaltungen -2.800,00 -2.800,00 -2.800,00 -2.800,00 0,00

6590000 übrige sonstige Personalaufwendungen -2.999,47 -2.965,00 -2.965,00 -2.732,68 -232,32

12 Versorgungsaufwendungen -461.370,26 -340.500,00 -340.500,00 -402.641,78 62.141,78

6440100 Versorgungsbezüge Beamte -44.295,32 -46.000,00 -46.000,00 -41.794,18 -4.205,82

6441000 Beihilfen an Versorgungsempfänger -72.301,80 -47.000,00 -47.000,00 -47.276,73 276,73

6450100 Aufw. an Versorgungskassen Beamte -233.192,14 -247.500,00 -247.500,00 -242.459,87 -5.040,13

6460100 Zuführung zu Pensionsrückstellungen -101.352,00 0,00 0,00 -61.053,00 61.053,00

6461000 Zuführung zu Beihilferückstellungen -10.229,00 0,00 0,00 -10.058,00 10.058,00

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -4.673.805,43 -5.466.187,00 -5.469.672,71 -3.883.377,79 -1.586.294,92

6001000 Rohstoffe/ Material/ Vorprodukte/ Fremdbauteile -2.004,31 -9.150,00 -9.150,00 -1.535,75 -7.614,25

6010100 Aufw. für Büromat. u. Drucks. d. Verw. u. ähnl. Ei -20.384,62 -24.300,00 -24.300,00 -23.677,67 -622,33

6011000 Lehr- und Unterrichtsmittel 0,00 -150,00 -150,00 0,00 -150,00

6020000 Hilfsstoffe -9.868,51 -16.220,00 -16.220,00 -22.430,50 6.210,50
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Ergebnisrechnung 2020 mit Sachkonten
Stadt Biedenkopf

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Fortg. Ansatz
2020

Ergebnis
2020

Vergl. Fortg.
Ansatz-
Ergebnis

6030100 Verbrauchsmittel 26.879,66 35.100,00 35.100,00 27.079,46 8.020,54

6030200 Praxis- u. Laborbedarf, Arzneimittel -604,27 -1.150,00 -1.150,00 -268,76 -881,24

6051000 Strom -174.123,03 -197.240,00 -197.240,00 -162.741,15 -34.498,85

6052000 Gas -64.785,33 -65.500,00 -65.500,00 -55.031,73 -10.468,27

6053000 Fernwärme -66.382,57 -73.500,00 -73.500,00 -56.800,81 -16.699,19

6054000 Heizöl -11.222,79 -13.950,00 -13.950,00 -7.896,98 -6.053,02

6055000 Treibstoffe -62.501,50 -68.600,00 -68.600,00 -48.003,99 -20.596,01

6056000 Wasser -24.590,28 -31.805,00 -31.805,00 -25.759,49 -6.045,51

6057000 Abwasser -8.064,68 -11.605,00 -11.605,00 -6.972,68 -4.632,32

6057100 Niederschlagswassergebühr 10.681,95 10.745,00 10.745,00 9.458,64 1.286,36

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen -48.081,00 -77.100,00 -75.100,00 -44.079,96 -31.020,04

6062000 Materialaufw. für techn. Analgen in Betriebsbauten -413,08 -1.600,00 -1.600,00 0,00 -1.600,00

6063000 Materialaufw. für Einrichtungen und Ausstattungen -180.908,21 -44.370,00 -44.370,00 -36.316,61 -8.053,39

6065000 Materialaufw. für Straßen, Wege, Plätze u.ä. -48.934,79 -92.050,00 -92.050,00 -62.441,77 -29.608,23

6065100 Materialaufw. für Straßen (Verkehrszeichen) 14.234,81 11.150,00 11.150,00 8.814,89 2.335,11

6069000 sonstiger Aufw. für Reparatur u. Instandhaltung -80.657,78 -82.550,00 -82.550,00 -149.674,27 67.124,27

6070000 Aufw. für Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel -39.809,77 -40.050,00 -40.050,00 -43.015,68 2.965,68

6081000 Reinigungsmaterial -625,64 -2.000,00 -2.000,00 -1.703,36 -296,64

6089000 übriger sonstiger Materialaufwand -42.397,77 -63.385,00 -65.585,00 -50.084,82 -15.500,18

6101000 Fremdleist. für Erzeugnisse u. and. Umsatzleist. -536.856,41 -683.560,00 -683.560,00 -548.583,78 -134.976,22

6110000 Fremdleistungen für Auftragsgewinnung -160.452,24 -198.000,00 -195.800,00 -19.489,73 -176.310,27

6120000 Entwickl.-, Versuchs- und Konstr.Arbeit durch 3. -43.288,33 -172.900,00 -172.400,00 -128.483,42 -43.916,58

6131000 Aufw. Entsch. ehrenamtl. Tätige (sow. N. Hkto 678) -65.485,59 -37.700,00 -37.700,00 -26.423,94 -11.276,06

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen -321.468,86 -727.184,00 -727.184,00 -614.163,74 -113.020,26

6161000 Instandh. Gebäude, Außenanl. (Bauunterhaltung) -729.870,30 -544.000,00 -542.000,00 -223.971,51 -318.028,49

6162000 Instandh. von techn. Anlagen in Betriebsbauten -43.996,52 -3.350,00 -3.350,00 0,00 -3.350,00

6163000 Instandh. von Einrichtungen und Ausstattungen -20.151,10 -34.450,00 -34.450,00 -16.384,10 -18.065,90

6164000 Instandhaltung von Fahrzeugen -117.571,55 -93.350,00 -93.350,00 -62.904,65 -30.445,35

6165000 Instandh. v. Sachanl. Gemeingebr., Infrastr.verm. -628.595,30 -659.639,00 -659.624,71 -339.835,63 -319.789,08

6166000 Wartungskosten -63.484,24 -123.960,00 -123.960,00 -87.989,23 -35.970,77

6169000 sonstige Fremdinstandhaltung -1.503,47 -10.450,00 -10.450,00 -1.039,09 -9.410,91

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung -115.811,98 -87.834,00 -95.834,00 -106.132,24 10.298,24

6173000 Fremdreinigung -111.058,83 -147.020,00 -147.020,00 -101.442,42 -45.577,58

6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen -81.401,60 -88.075,00 -88.075,00 -63.350,32 -24.724,68

6701000 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen -74.171,95 -77.077,00 -77.077,00 -58.628,00 -18.449,00

6710000 Leasing -62.153,93 -107.700,00 -107.700,00 -72.412,90 -35.287,10

6720099 Lizenzen und Konzessionen, Softwarepflege 84.509,25 70.070,00 70.070,00 108.668,17 -38.598,17

6730000 Gebühren -10.307,69 -25.160,00 -25.160,00 -5.958,80 -19.201,20

6750000 Bankspesen / Kosten d. Geldverkehrs u.d. Kapitalbe -4.067,63 -15.025,00 -15.025,00 -3.697,54 -11.327,46

6750001 Rücklastschriftgebühren 373,15 400,00 400,00 388,67 11,33

6771000 Aufw. für Sachverst., Rechtsanwälte u. Gerichtskos -4.908,77 -20.900,00 -20.900,00 -35.432,18 14.532,18

6772000 Aufw. für Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung -4.772,11 -65.000,00 -65.000,00 -10.316,91 -54.683,09

6780000 Aufw. für Aufsichtsrat bzw. Beirat oder dgl. -30.092,35 -39.350,00 -39.350,00 -28.709,09 -10.640,91

6780001 Fraktionsmittel 3.496,00 3.000,00 3.000,00 3.496,00 -496,00

6790000 sonstige Aufw. f. d. Inanspruchn. v. Rechten u. Di -67.287,36 -68.030,00 -68.030,00 -67.744,32 -285,68

6810000 Aufw. für Zeitungen u Fachlit. d. Verw. u ähnl. Ei -11.973,84 -17.020,00 -17.020,00 -14.023,60 -2.996,40

6820000 Porto und Versandkosten -21.815,73 -23.410,00 -23.410,00 -20.210,86 -3.199,14

6831000 Datenübertragungskosten -22.373,36 -16.000,00 -16.000,00 -20.886,51 4.886,51

6832000 Telefonkosten -15.212,67 -18.699,00 -18.699,00 -19.796,03 1.097,03

6840000 amtliche Bekanntmachungen -6.774,74 -7.000,00 -7.000,00 -6.573,90 -426,10

6850000 Reisekosten -1.451,80 -2.800,00 -2.800,00 -568,34 -2.231,66

6860100 Aufw. für Verfügungsmittel -10.492,82 -14.000,00 -14.000,00 -2.744,32 -11.255,68
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Ergebnisrechnung 2020 mit Sachkonten
Stadt Biedenkopf

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Fortg. Ansatz
2020

Ergebnis
2020

Vergl. Fortg.
Ansatz-
Ergebnis

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit -21.095,51 -26.250,00 -26.250,00 -8.936,94 -17.313,06

6862000 Aufw. für Gästebewirtung (Repräsentation) -6.339,86 -6.880,00 -6.880,00 -2.305,72 -4.574,28

6869000 sonst. Aufwendungen für Repräsentation -11.785,86 -15.470,00 -15.470,00 -14.050,15 -1.419,85

6871000 Geschenke bis 35 € -104,60 0,00 0,00 0,00 0,00

6872000 Geschenke über 35 € 0,00 -100,00 -100,00 0,00 -100,00

6880000 Aufw. Für Fort- und Weiterbildung -34.618,87 -59.480,00 -59.480,00 -18.685,29 -40.794,71

6890000 sonstige Aufwendungen für Kommunikation -105,41 0,00 0,00 -429,20 429,20

6900100 Beiträge f. Gebäudebezogene Versicherungen -34.715,02 -38.645,00 -38.645,00 -37.556,84 -1.088,16

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge -36.618,94 -42.710,00 -42.710,00 -37.970,20 -4.739,80

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen -51.147,11 -59.490,00 -59.490,00 -50.512,83 -8.977,17

6910000 Beitr. Wirtschaftsverb. & Berufsvertr, sonst. Vere -29.080,14 -33.779,00 -33.779,00 -31.691,71 -2.087,29

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen -7.806,29 -8.000,00 -8.000,00 -2.000,00 -6.000,00

14 Abschreibungen -1.656.874,14 -1.792.116,00 -1.792.116,00 -1.971.042,86 178.926,86

6611000 Abschr. auf Konzessionen u. a. Schutzrechte -1.273,81 -1.100,00 -1.100,00 -1.100,05 0,05

6615000 Abschr. aktivierte Investzuw.,-zuschüsse u. -beitr -125.204,20 -164.400,00 -164.400,00 -134.459,55 -29.940,45

6620000 Abschr. Gebäude u. -einr. , SachAnlag., InfrStrktV -1.114.481,18 -1.182.634,00 -1.182.634,00 -1.372.456,50 189.822,50

6630000 Abschr. auf techn. Anlagen u. Maschinen -39.869,34 -37.615,00 -37.615,00 -38.122,65 507,65

6642000 Abschr. auf Betriebsausstattung -87.009,30 -128.431,00 -128.431,00 -94.274,15 -34.156,85

6643000 Abschr. auf Fuhrpark -151.220,58 -202.088,00 -202.088,00 -161.777,62 -40.310,38

6645000 Abschr. auf Geschäftsausstattung -17.029,77 -15.173,00 -15.173,00 -19.511,60 4.338,60

6650000 Abschreibung geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG) -55.098,67 -55.164,00 -55.164,00 -56.023,56 859,56

6671000 Abschreibung auf Ford. Wg. Uneinbringlichkeit -9.348,35 0,00 0,00 -12.184,43 12.184,43

6672000 Einzelwertberichtigung -27.942,08 0,00 0,00 -35.812,46 35.812,46

6673000 Pauschalwertberichtigung -22.885,73 0,00 0,00 -39.809,15 39.809,15

6690099 Abschreibungen Sonderinvest.programm -5.511,13 -5.511,00 -5.511,00 -5.511,14 0,14

15 Aufw.f. Zuweisungen und Zuschüsse s.bes.Finanzaufw -4.359.472,11 -4.427.984,00 -4.503.575,73 -4.363.644,21 -139.931,52

7102000 Allgemeine Zuweisungen und Zuschüsse an Gem./GV -19.039,45 -19.000,00 -19.000,00 -16.523,23 -2.476,77

7122000 Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) -487,00 -1.087,00 -1.087,00 -487,00 -600,00

7125000 Zusch. lfd. Zwecke verb. Unt., Sonderverm.,Beteil. -2.600,00 -2.600,00 -2.600,00 -2.600,00 0,00

7127000 Zuschüsse für lfd. Zwecke an private Unternehmen -273,70 -3.800,00 -3.800,00 -282,00 -3.518,00

7128000 Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche -3.253.362,70 -3.515.027,00 -3.590.618,73 -3.298.924,78 -291.693,95

7170100 sonstige Erstattungen an den Bund -5,20 0,00 0,00 0,00 0,00

7171000 sonstige Erstattungen an das Land -23.157,40 0,00 0,00 -60.989,32 60.989,32

7172000 sonstige Erstattungen an Gemeinden (GV) -15.776,91 -38.700,00 -38.700,00 -36.902,58 -1.797,42

7173000 sonstige Erstattungen an Zweckverbände -25.141,53 -29.500,00 -29.500,00 -30.484,88 984,88

7177000 sonstige Erstattungen an private Unternehmen -100.593,26 -97.300,00 -97.300,00 -100.800,00 3.500,00

7178000 sonstige Erstattungen an übrigen Bereich -459,76 -970,00 -970,00 -219,60 -750,40

16 Steueraufw.einschl.Aufw.a.ges.Uml.verpfl. -14.034.509,91 -14.259.951,00 -14.259.951,00 -13.615.551,03 -644.399,97

7354100 Kreisumlage -6.598.947,00 -6.923.543,00 -6.923.543,00 -6.750.603,00 -172.940,00

7354200 Schulumlage -4.438.016,00 -4.656.318,00 -4.656.318,00 -4.655.984,00 -334,00

7354210 Zuführung RS Schulumlage -218.302,00 0,00 0,00 218.302,00 -218.302,00

7355000 Aufw. aus steuerähnl. Umlagen an Zweckv. & dgl. -1.526.405,97 -1.521.100,00 -1.521.100,00 -1.508.270,60 -12.829,40

7380100 Gewerbesteuerumlage -1.252.838,94 -714.790,00 -714.790,00 -566.781,32 -148.008,68

7390000 And. Aufw. aus sonst. Steuern & steuerähnl. Aufw. 0,00 -444.200,00 -444.200,00 0,00 -444.200,00

17 Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen -39.114,93 -50.610,00 -50.610,00 -47.849,79 -2.760,21
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Ergebnisrechnung 2020 mit Sachkonten
Stadt Biedenkopf

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Fortg. Ansatz
2020

Ergebnis
2020

Vergl. Fortg.
Ansatz-
Ergebnis

7020000 Grundsteuer -14.086,41 -14.640,00 -14.640,00 -14.313,25 -326,75

7030000 Kfz-Steuer -4.147,00 -5.470,00 -5.470,00 -3.890,00 -1.580,00

7401000 Gewerbesteuer -8.747,00 -9.000,00 -9.000,00 -8.882,00 -118,00

7410000 Körperschaftssteuer -11.488,95 -11.750,00 -11.750,00 -11.657,75 -92,25

7420000 Kapitalertragsteuer -9.645,57 -9.750,00 -9.750,00 -9.106,79 -643,21

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Pos. 11 - 18) -30.016.270,48 -31.655.341,00 -31.734.418,44 -29.236.197,53 -2.498.220,91

20 Verwaltungsergebnis (Pos. 10 ./. Ps. 19) 1.241.079,34 590.531,00 542.537,27 2.765.742,61 -2.223.205,34

21 Finanzerträge 370.617,85 273.936,00 273.936,00 284.480,18 -10.544,18

5640000 Erträge aus anderen Beteiligungen 0,00 2.163,00 2.163,00 0,00 2.163,00

5730000 Bürgschaftsprovisionen 12.955,54 12.382,00 12.382,00 12.382,05 -0,05

5758000 Ertr.aus Kredit-/Darlehnsvg.an sonst.inländ. Ber. 213.372,32 195.641,00 195.641,00 195.640,28 0,72

5761000 Säumniszuschläge 5.795,67 6.000,00 6.000,00 7.859,48 -1.859,48

5762000 Mahngebühren öff.-rechtl. 8.698,50 7.500,00 7.500,00 9.565,46 -2.065,46

5763000 Verzinsung von Steuernachforderungen u. -erstatt. 129.238,75 50.000,00 50.000,00 58.501,00 -8.501,00

5790900 Übrige sonstige Zinsen und ähnl. Erträge 557,07 250,00 250,00 531,91 -281,91

22 Zinsen und ähnliche Aufwendungen -521.487,82 -433.924,00 -427.690,01 -360.011,18 -67.678,83

7710000 Bankzinsen -360.059,53 -353.875,00 -347.641,01 -327.343,01 -20.298,00

7710099 Kreditzinsen "Zinsdienstumlage" -27.182,00 -30.000,00 -30.000,00 -18.315,00 -11.685,00

7730000 Auflösung von Disagio -6.646,80 0,00 0,00 -6.135,49 6.135,49

7761000 Zinsen & ähnl. Aufwendungen an Land -48,49 -49,00 -49,00 -37,68 -11,32

7790000 sonst. Zinsen & ähnl. Aufwendungen -127.551,00 -50.000,00 -50.000,00 -8.180,00 -41.820,00

23 Finanzergebnis (Pos. 21 - Pos. 22) -150.869,97 -159.988,00 -153.754,01 -75.531,00 -78.223,01

24 Ordentliches Ergebnis (Pos. 20 + Pos. 23) 1.090.209,37 430.543,00 388.783,26 2.690.211,61 -2.301.428,35

25 Außerordentliche Erträge 189.206,92 0,00 434.865,82 1.076.920,00 -642.054,18

5901100 Erträge Spenden, Nachl. Schenk. übriger Bereich 434,40 0,00 0,00 100,00 -100,00

5910000 Ertr. aus der Veräuß.von Grundst.,Gebäud.u.Anlagen 47.818,54 0,00 0,00 26.665,63 -26.665,63

5912000 Ertr. aus der Veräuß.v. Vermögensgegenst.üb.410 € 7.195,50 0,00 0,00 9.056,00 -9.056,00

5912100 Ertr. aus der Veräuß.v. Vermögensgegenst.unt.410 € 0,00 0,00 0,00 50,00 -50,00

5970000 Ertr.aus der Inanspr.nahme aus Bürg./Gewährl.usw. 0,00 0,00 0,00 0,77 -0,77

5989000 sonstige periodenfremde Erträge 109.414,05 0,00 47.993,73 331.889,42 -283.895,69

5990900 sonstige außerordentliche Erträge 18.712,53 0,00 0,00 53.011,86 -53.011,86

26 Außerordentliche Aufwendungen -66.953,84 0,00 -487.766,58 -482.620,64 -5.145,94

7911000 außerplanmäß. Abschr. auf Sachanlagen -1,00 0,00 0,00 -58.020,70 58.020,70

7941000 Verl. aus Abgang von Sachanlagen 0,00 0,00 0,00 -724,37 724,37

7970000 periodenfremde Aufwendungen -66.667,02 0,00 -6.233,99 -120.673,13 114.439,14

7990000 sonstige außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 -481.532,59 -302.991,14 -178.541,45

27 Außerordentliches Ergebnis (Pos. 25 ./. Pos. 26) 122.253,08 0,00 -52.900,76 594.299,36 -647.200,12

28 Jahresergebnis vor intern.Leistungsbez. 1.212.462,45 430.543,00 335.882,50 3.284.510,97 -2.948.628,47

29 Erträge der internen Leistungsbeziehungen 2.301.439,07 2.021.700,00 2.021.700,00 2.673.884,00 -652.184,00
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Ergebnisrechnung 2020 mit Sachkonten
Stadt Biedenkopf

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Fortg. Ansatz
2020

Ergebnis
2020

Vergl. Fortg.
Ansatz-
Ergebnis

30 Aufwendungen der internen Leistungsbeziehungen -2.301.439,07 -2.021.700,00 -2.021.700,00 -2.673.884,00 652.184,00

31 Saldo der internen Leistunsgbeziehungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.212.462,45 430.543,00 335.882,50 3.284.510,97 -2.948.628,47
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Erläuterungen zur Finanzrechnung 
 
Die Finanzrechnung stellt die Zahlungsströme des Geschäftsjahres dar. Hier wird der Ergeb-
nishaushalt um die zahlungsunwirksamen Aufwendungen und Erträge (Abschreibung, etc.) 
bereinigt.  
 
Die Liquidität hat sich zum Bilanzstichtag von 2.921.185,34 € (31.12.2019) um 2.342.617,60 € 
auf nunmehr 5.263.802,94 € (31.12.2020) erhöht. Das positive Ergebnis der Summe aus der 
laufenden Verwaltungstätigkeit i. H. v. 3.495.481,51 € und der Zahlungsmittelüberschuss aus 
haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen i. H. v. 72.295,73 € sind ausreichend, um die 
Summe des Zahlungsmittelfehlbedarfs aus der Investitionstätigkeit i. H. v. 613.612,41 € sowie 
den Zahlungsmittelfehlbedarf aus der Finanzierungstätigkeit i. H. v. 611.547,23 € zu decken.  
 
 
 

1. Allgemeine Entwicklung 
 
Nachstehend ist der Finanzhaushalt im Vergleich zu den Ergebnissen des Vorjahres sowie zu 
den Planungen ersichtlich: 
 
Finanzhaushalt / Finanzrechnung 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abw. 
2020 % 

09 - Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

31.486.117,88 31.984.893 31.914.998,02 -69.894,98  -0,22  

18 - Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

28.070.273,50 30.297.149 28.419.516,51 -1.877.632,49  -6,20  

19 - Saldo aus laufender Ver-
waltungstätigkeit 

3.415.844,38 1.687.744 3.495.481,51 1.807.737,51  107,11 

 

23 - Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit 

1.276.143,24 2.636.121 1.289.961,89 -1.346.159,11  -51,07  

28 - Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit 

4.059.393,48 2.964.197 1.903.574,30 -1.060.622,70  -35,78  

29 - Saldo aus Investitionstä-
tigkeit 

-2.783.250,24 -328.076 -613.612,41 -285.536,41  -87,03  

30 - Zahlungsmittelüberschuss/-
bedarf (laufende Verwaltungs- 
und Investitionstätigkeit) 

632.594,14 1.359.668 2.881.869,10 1.522.201,10  111,95 

 

31 - Einzahlungen aus der Auf-
nahme von Krediten und wirt-
schaftlich vergleichbaren Vor-
gängen für Investitionen 

1.521.119,04 800.000 1.500.134,67 700.134,67  87,52  

32 - Auszahlungen für die Til-
gung von Krediten und wirt-
schaftlich vergleichbaren Vor-
gängen für Investitionen 

1.814.631,56 2.131.734 2.111.681,90 -20.052,10  -0,94  

33 - Saldo aus Finanzie-
rungstätigkeit 

-293.512,52 -1.331.734 -611.547,23 720.186,77  54,08  

37 - Finanzmittelüberschuss / Fi-
nanzmittelbedarf aus haushalts-
unwirksamen Vorgängen 

12.534,40 -- 72.295,73 72.295,73  --  

39 - Finanzmittelüberschuss / 
Finanzmittelbedarf des Haus-
haltsjahres 

351.616,02 27.934 2.342.617,60 2.314.683,60  8.286,26 

 

 
  

70



2. Investitionstätigkeit 
 
Im Rahmen der Finanzrechnung ist insbesondere die kommunale Investitionstätigkeit von Be-
deutung. Im Folgenden wird ersichtlich, wie sich die Ein- und Auszahlungen der Investitions-
tätigkeit insbesondere im Vergleich zur Haushaltsplanung darstellen: 
 

 Ergebnis 
2019 

Plan 
2020 

Ergebnis 
2020 

Abweichung 
2020 

Abw. 
2020 % 

Einzahlungen aus Investitionszuweisun-
gen und -zuschüssen sowie Investitions-
beiträgen 

601.389,67 1.672.355 483.271,10 -1.189.083,90  -71,10  

Einzahlungen aus Abgängen von Sach-
anlagevermögen und immateriellem An-
lagevermögen 

164.323,02 512.000 352.424,61 -159.575,39  -31,17  

Einzahlungen aus Abgängen von Finanz-
anlagevermögen 

510.430,55 451.766 454.266,18 2.500,18  0,55  

Summe Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit 

1.276.143,24 2.636.121 1.289.961,89 -1.346.159,11  -51,07  

Auszahlungen für Investitionszuweisun-
gen und -zuschüsse 

468.563,45 167.036 260.252,76 93.216,76  55,81  

Auszahlungen für den Erwerb von Grund-
stücken und Gebäuden 

80.889,31 2.661.598 267.949,92 -2.393.647,96  -89,93  

Auszahlungen für Baumaßnahmen 3.314.925,05 -- 1.193.382,98 1.193.382,98  --  

Auszahlungen für Investitionen in beweg-
liches Sachanlagevermögen und imma-
terielles Anlagevermögen 

172.448,43 110.954 159.357,20 48.403,08  43,62  

Auszahlungen für Investitionen in Finanz-
anlagevermögen 

22.567,24 24.609 22.631,44 -1.977,56  -8,04  

Summe Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit 

4.059.393,48 2.964.197 1.903.574,30 -1.060.622,70  -35,78  

Saldo aus Investitionstätigkeit -2.783.250,24 -328.076 -613.612,41 -285.536,41  -87,03  

 
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit im Plan-Ist-Vergleich 
 

 
 
  

2.500,18

-159.575,39

-1.189.083,90

-1.250.000,00-1.000.000,00 -750.000,00 -500.000,00 -250.000,00 0,00 250.000,00

Abgänge von Finanzanlagevermögen

Abgänge von Sachanlagevermögen u. immateriellem Anlagevermögen

Investitionszuweisungen und -zuschüsse, Investitionsbeiträge

EUR

Einzahlungen Investitionstätigkeit / Plan-Ist-Vergleich

Abweichung
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Auszahlungen Investitionstätigkeit im Plan-Ist-Vergleich 
 

 
 
 
 

3. Entwicklung der liquiden Mittel 
 
Die folgende Grafik verdeutlicht die Entwicklung der liquiden Mittel im Haushaltsjahr 2020: 
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Der Bestand an liquiden Mitteln zum Bilanzstichtag 31.12.2020 i. H. v. 5.263.802,94 € setzt 
sich wie folgt zusammen: 
 

• 3.733.978,73 € an Bestand Girokonto Sparkasse Mbg.-Bdk. (110027028) 

•    419.659,32 € an Bestand Girokonto VR Bank Lahn-Dill eG (103705) 

•      89.631,73 € an Bestand Girokonto Postbank Ffm. (13468609) 

•        7.576,91 € an Bestand Girokonto Sparkasse Mbg.-Bdk. OWI (110018010) 

•           494,41 € an Bestand Barkasse 

• 1.000.000,00 € an Tagesgeldanlagen 

•        8.371,94 € an Bestand Vermächtnis Fa. Bolenz & Schäfer (3121450916) 

•        4.089,90 € an Bestand Vermächtnis Eheleute Plitt (3110399021) 
 
 
Der Vergleich zum Bestand an liquiden Mitteln (in vollen €) zum Zeitpunkt der Eröffnungsbilanz 
(01.01.2009) i. H. v. 5.237.009 € stellt sich wie folgt dar: 
 

• EB 2009 5.237.009 € 100,00 %  → 

• JA 2009 4.726.542 €   90,25 % ↓ 

• JA 2010 3.003.430 €   57,35 % ↓ 

• JA 2011 2.797.012 €   53,41 % ↓ 

• JA 2012 1.967.598 €   37,57 % ↓ 

• JA 2013 3.501.041 €   66,85 % ↑ 

• JA 2014 2.993.767 €   57,17 % ↓ 

• JA 2015 2.932.359 €   55,99 % ↓ 

• JA 2016 3.845.057 €   73,42 % ↑ 

• JA 2017 5.051.808 €   96,46 % ↑ 

• JA 2018 2.569.569 €   49,07 % ↓ 

• JA 2019 2.921.185 €   55,78 % ↑ 

• JA 2020 5.263.803 € 100,51 % ↑ 
 
Erstmalig seit der Eröffnungsbilanz 2009 übersteigt die Liquidität zum Bilanzstichtag 
31.12.2020 den doppischen Eröffnungsbestand um 26.794 €.  
 
Die Liquidität der Stadt Biedenkopf kann weiterhin als gut angesehen werden.  
 
 
Im Haushaltsjahr 2020 wurden erneut keine Liquiditätskredite in Anspruch genommen. 
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Sonstige Angaben 
 
 

1. Rechtliche Grundlagen 
 
Die Stadt Biedenkopf ist eine kreisangehörige Gebietskörperschaft mit Stadtrecht im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf. Als Gebietskörperschaft verwaltet sie ihr Gebiet nach den Grundsätzen 
der kommunalen Selbstverwaltung. 
 
Die Aufsichtsbehörde ist der Landrat des Landkreises Marburg-Biedenkopf. Die obere Auf-
sichtsbehörde ist der Regierungspräsident des Regierungsbezirks Gießen. Die oberste Auf-
sichtsbehörde ist der Minister des Innern und für Sport des Landes Hessen. 
 
Der Sitz der Stadtverwaltung befindet sich im Rathaus Biedenkopf, Hainstr. 63, 35216 Bie-
denkopf.  
 
Die Hauptsatzung der Stadt Biedenkopf wurde zuletzt am 02. Juli 2020 mit dem 7. Nachtrag 
geändert. 
 
Die amtliche Einwohnerzahl zum 30.09.2020 betrug lt. Hess. Statistischem Landesamt (HSL) 
13.539 (Zensus 09.05.2011 = 13.691). Neuere Zahlen des HSL lagen zum Zeitpunkt der Bi-
lanzerstellung nicht vor. 
 
Die Gemarkungsfläche beträgt 9.033 ha. 
 
 
 

2. Organe 
 
Die Organe der Stadt Biedenkopf sind gem. § 9 HGO die Stadtverordnetenversammlung und 
der Magistrat. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ist das oberste Organ der Stadt Biedenkopf und hat die 
folgend aufgeführten Mitglieder: 
 

• Bäcker, Dr. Manfred Stadtverordnetenvorsteher (bis 29.10.2020) 

• Riedesel, Matthias stellv. Stadtverordnetenvorsteher 

• Wagner, Manfred stellv. Stadtverordnetenvorsteher 

• Balzer, Dirk 

• Bast, Gabriele 

• Blöcher-Ortmüller, Michael 

• Bülbül, Cevriye 

• Busch, Meikel 

• Cziegler, Albert 

• Doruch, Markus 

• Engelbach, Siegfried 

• Eschmann, Karl-Eduard 

• Funk, Heinz 

• Herterich, Martin 

• Hosch, Hans-Dieter 

• Inerle, Stephan 

• Jung, Denise 

• Kattarius, Werner 

• Lang, Detlef 

• Liebetrau, Gabriele 

• Löser, Anneliese  

• Michel, Jörg 
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• Miss, Michael 

• Mock-Eibeck, Anja 

• Müller, Eckhard 

• Piechaczek, Benjamin ab 14.05.2020 

• Plack, Uwe 

• Prätorius, Marita 

• Roßbach, Klaus Dieter bis 13.05.2020 

• Schlagowsky, Fritz 

• Schlenkrich-Schwarz, Britta 

• Schmidt, Manfred 

• Schneider, Reiner 

• Schneider, Uwe 

• Schreiber, Jörn 

• Schwarz, Christoph 

• Spänhof, Rolf 

• Sperling, Jörg 
 
 
Der Magistrat setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• Thiemig, Joachim Bürgermeister 

• Hesse, Gerhard     Erster Stadtrat 

• Achenbach, Ewald 

• Fenner, Stefan 

• Höhn, Rainer 

• Meißner, Bernd 

• Nassauer, Herbert  

• Prätorius, Arnd 

• Schneider, Jürgen 

• Stark, Dietrich 
 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats haben als Entschädi-
gung für ihre ehrenamtliche Tätigkeit Leistungen nach der Satzung der Stadt Biedenkopf über 
die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 20. Dezember 2001 in der Fassung des 
3. Nachtrages vom 02. Juli 2020 erhalten.  
 
 
 

3. Zahl der Beamten und Arbeitnehmer der Stadt Biedenkopf 
 
Im Haushaltsjahr 2020 stand durchschnittlich die folgende Anzahl von Beamten und Arbeit-
nehmern in einem Dienst- oder Arbeitsverhältnis mit der Stadt Biedenkopf: 
 

•   2,67 Beamte inkl. Bürgermeister (2019: 2,67) 

• 75,28 Angestellte VZA (2019: 74,46) 

 
 
 

4. Mitgliedschaften 
 
Neben den unter Punkt 1.3 Finanzanlagevermögen der Aktivseite der Gesamtvermögensrech-
nung aufgeführten Anteile an verbundenen Unternehmen, Beteiligungen und sonstigen Aus-
leihungen (sonstige Finanzanlagen) bestehen zum Bilanzstichtag Mitgliedschaften in den fol-
gend aufgeführten Verbänden/Vereinen (inkl. ungefährer finanzieller Verpflichtungen p. a.): 
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• Unfallkasse Hessen 45.400 € 

• Sozialvers. für Forst- und Landwirtschaft, Gartenbau u. Frdh. 16.100 € 

• Regionaler Nahverkehrsverband Marburg-Biedenkopf 10.300 € 

• Verein Region Lahn-Dill-Bergland e. V. 11.200 € 

• Hessischer Städtetag  8.500 € 

• Tierheim Landkreis Marburg-Biedenkopf e. V. 5.400 € 

• Hessischer Verwaltungsschulverband 2.000 € 

• Hessischer Arbeitgeberverband  1.300 € 

• Kreisfeuerwehrverband 1.300 € 

• Schlossverein Biedenkopf 660 € 

• Rat der Gemeinden €pas 350 € 

• Bund Deutscher Schiedspersonen 300 € 

• Fachverband der Standesbeamten 175 € 

• Hinterländer Geschichtsverein 120 € 

• Verkehrswacht Marburg-Biedenkopf 80 € 

• Fachverband der Kommunalkassenverwalter e. V. 80 € 

• Deutsches Rotes Kreuz 20 € 

• Die Tafel e. V. 15 € 

• Hinterländer Dialektverein 10 € 
 
 
 

5. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 
 
Verträge 
 
Hier werden nachfolgend die wesentlichen Verträge der Stadt Biedenkopf aufgeführt, die zu 
finanziellen Verpflichtungen in zukünftigen Haushaltsjahren führen. Die Höhe der ausgewie-
senen Beträge ist geschätzt, da sich abrechnungsbedingt andere Beträge ergeben können. 
 

•  Kindertagesstätten-Betriebsvertrag mit der  
Evangelische Regionalverwaltung Herborn-Biedenkopf 2.919.000 € 
 

•  Kindertagesstätten-Betriebsvertrag mit der 
  Freien Evangelischen Gemeinde Biedenkopf 425.000 € 
 

•  Kindertagesstätten-Betriebsvertrag mit dem 
Haus der kleinen Entdecker e. V. 827.000 € 

 
 
Bürgschaften und sonstige Erklärungen 
 
Neben den o. g. vertraglichen Verpflichtungen existieren zum Bilanzstichtag folgende Bürg-
schaftserklärungen u. a., aus denen sich indirekt ebenfalls Verpflichtungen ableiten lassen: 

 

• Die Stadt Biedenkopf hat gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
17. März 2011 befristet bis zum 1. März 2021 eine Ausfallbürgschaft für 80 % der 
Ansprüche übernommen, die der VR Bank Biedenkopf-Gladenbach eG aus der Ge-
währung eines Darlehens i. H. v. 112.518,37 € gegen die SWB Stadtwerke Biedenkopf 
GmbH und ihren jeweiligen Inhaber gemäß Darlehensvertrag vom 3. Februar 2011 zu-
stehen oder noch zustehen werden. 
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• Die Stadt Biedenkopf hat gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
15. Mai 2014 befristet bis zum 30. Juni 2024 eine Ausfallbürgschaft für 80 % der 
Ansprüche übernommen, die der VR Bank Biedenkopf-Gladenbach eG aus der Ge-
währung eines Darlehens i. H. v. 1.345.000,00 € gegen die SWB Stadtwerke Bie-
denkopf GmbH und ihren jeweiligen Inhaber gemäß Darlehensvertrag vom 15. Mai 
2014 zustehen oder noch zustehen werden. 

 

• Die Stadt Biedenkopf hat gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
16. Oktober 2014 für die Finanzierung der Kreditaufnahme durch die EAM Sammel- 
und Vorschalt Süd GmbH eine anteilige Höchstbetrags-Ausfallbürgschaft für Kre-
ditkapital- und Nebenforderungen in Gesamthöhe von bis zu 191.000,00 € gegenüber 
den finanzierenden Banken übernommen. 

 

• Die Stadt Biedenkopf hat gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
16. Oktober 2014 eine anteilige Höchstbetrags-Ausfallbürgschaft für Kreditkapital- 
und Nebenforderungen in Gesamthöhe von bis zu 1.587.853,20 € gegenüber dem 
Bankenkonsortium, das den Kauf der Aktien an der E.ON Mitte AG finanziert hat, über-
nommen. 

 

• Die Stadt Biedenkopf hat gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
07. Oktober 2015 eine Patronatserklärung bzgl. der Rückbauverpflichtung des Wind-
parks Schwarzenberg abgegeben. Hiernach verpflichtet sich die Stadt Biedenkopf da-
für Sorge zu tragen, dass die Windpark Schwarzenberg GmbH in der Weise geleitet 
und finanziell ausgestattet wird, dass sie jederzeit in der Lage ist, ihre Rückbauver-
pflichtung aus dem Genehmigungsbescheid des RP Gießen vom 19. November 2015 
(Az.: 43.1-53e 621 EAM-Breidenb/Biedenkopf 1/14 RPGI-43.1-53e1110/1-2014/2) 
i. H. v. 564.000 € pünktlich zu erfüllen. 
 

• Die Stadt Biedenkopf hat gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
29. September 2016 befristet bis zum 29. September 2031 eine Ausfallbürgschaft für 
80 % der Ansprüche übernommen, die der VR Bank Biedenkopf-Gladenbach eG aus 
der Gewährung eines Darlehens i. H. v. 2.165.000 € gegen die SWB Stadtwerke Bie-
denkopf GmbH und ihren jeweiligen Inhaber gemäß Darlehensvertrag vom 30. Sep-
tember 2016 zustehen oder noch zustehen werden. 
 

• Die Stadt Biedenkopf hat gemäß Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses (nach 
§ 51 Ziff. 15 i. V. m. § 51a HGO) vom 28. April 2020 befristet bis zum 30. April 2035 
eine Ausfallbürgschaft für 80 % der Ansprüche übernommen, die der Sparkasse Mar-
burg-Biedenkopf aus der Gewährung eines Darlehens i. H. v. 1.915.000 € gegen die 
SWB Stadtwerke Biedenkopf GmbH und ihren jeweiligen Inhaber gemäß Darlehens-
vertrag vom 14. Mai 2020 zustehen oder noch zustehen werden. 

 
 
Die v. g. Ausfallbürgschaften wurden gem. § 104 Abs. 2 HGO seitens der Kommunalaufsicht 
des Landkreises Marburg-Biedenkopf genehmigt. 
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Rechenschaftsbericht 
 
Im Rechenschaftsbericht ist auch auf die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung der 
Kommune einzugehen. Angesprochen werden im Folgenden: 
 

• Entwicklung von Jahresergebnis und Eigenkapital 

• Entwicklung der Verschuldung 

• Bevölkerungsentwicklung, Altersstrukturen 

• Entwicklung von Wirtschaft und Arbeitsmarkt 
 
 
 

1. Entwicklung von Jahresergebnis und Eigenkapital 
 
Ausgehend von den Jahresergebnissen lassen sich Prognosen zur voraussichtlichen Entwick-
lung des bilanziellen Eigenkapitals ableiten.  
 
Grundsätzlich gilt: Überschüsse stärken das Eigenkapital und Fehlbeträge gehen zu Lasten 
des Eigenkapitals. 
 
Nachfolgend wird die Entwicklung des bilanziellen Eigenkapitals in den zurückliegenden Jah-
ren dargestellt. Ausgehend von den Jahresergebnissen der Haushaltsplanung im Zeitraum der 
mittelfristigen Finanzplanung lassen sich Prognosen zur weiteren Entwicklung des Eigenkapi-
tals anstellen.  
 

 
 
 
Jahresergebnisse verändern das Eigenkapital 
 
Die folgende Aufstellung zeigt die nach jetzigem Kenntnisstand geplanten zukünftigen Jahres-
ergebnisse. Aus Ihnen lässt sich ableiten, in welcher Höhe sich in etwa das bilanzielle Eigen-
kapital pro Jahr (nicht kumulativ) verändern wird.  
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2. Entwicklung der Verschuldung 
 
Das Jahresergebnis hat ebenso Auswirkungen auf die Verschuldung. Dargestellt wird die Ent-
wicklung der Verschuldung in den zurückliegenden Perioden, wobei insbesondere nach lang-
fristig finanzierten Investitionskrediten und kurzfristigen Liquiditätskrediten unterschieden wird. 
 
Entwicklung der Verbindlichkeiten in Tausend € (in TEUR): 
 

 Ergebnis 
2016 

Ergebnis 
2017 

Ergebnis 
2018 

Ergebnis 
2019 

Ergebnis 
2020 

Verbindlichkeiten aus Krediten für Investi-
tionen 

17.989 17.989 17.955 17.686 17.065 

Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten 0 0 0 0 0 

andere Verbindlichkeiten 699 768 599 633 509 

Verbindlichkeiten Gesamt 18.688 18.757 18.554 18.319 17.574 
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Verschuldung je Einwohner 
 
Um die örtliche Situation besser einschätzen zu können, bietet sich die einwohnerbezogene 
Betrachtung an. Dargestellt werden die Verbindlichkeiten insgesamt sowie die darin enthalte-
nen Investitions- und Liquiditätskredite bezogen auf einen Einwohner. 
 

 
 
Der im Jahr 2015 dargestellte Anstieg der Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen i. H. 
v. 6 Mio. € resultiert aus einer Darlehensaufnahme für den Eigenkapitalanteil der Stadt Bie-
denkopf an der Windpark Schwarzenberg GmbH (sh. hierzu auch Erläuterungen zur Vermö-
gensrechnung (Aktiva), Pkt. 1.3.4 „Ausleih. an Untern., m. d. e. Beteiligungsverhältnis be-
steht“). 
 
 
Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten je Einwohner 
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Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten je Einwohner 
 

 
 
Es wurden im Berichtszeitraum keine Liquiditätskredite in Anspruch genommen. 
 
 
 

3. Bevölkerungsentwicklung, Altersstruktur 
 
Die Einschätzung der weiteren Bevölkerungsentwicklung ist Grundlage für jede Art von stra-
tegischer Planung in Kommunalverwaltungen. Bedingt durch den allgemeinen demografi-
schen Trend haben die meisten deutschen Kommunen einen Bevölkerungsrückgang sowie 
eine zunehmend alternde Bevölkerung zu verzeichnen. Dies erfordert für die Zukunft eine An-
passung der kommunalen Angebote für Kinder und Jugendliche sowie Senioren. 
 
Die Entwicklung der Bevölkerung nach Anzahl und Altersaufbau ist nur bedingt kommunal 
beinflussbar. Der gesamtgesellschaftliche Trend zu einer schrumpfenden und immer älter wer-
denden Gesamtbevölkerung ist heute unumkehrbar, wobei die örtlichen Ausprägungen durch-
aus stark variieren können. 
 
Die Anzahl derer, die durch Erwerbseinkommen Sozialversicherungsbeiträge und Steuern er-
wirtschaften, wird langfristig schrumpfen; der Anteil derer, die auf staatliche Transferleistungen 
(z.B. Grundsicherung im Alter) angewiesen sind, wird steigen. Dies wird unweigerlich zu einer 
weiteren Belastung der staatlichen und kommunalen Finanzsysteme führen. 
 
Die zentrale Frage der örtlichen Politik ist daher nicht, ob der Prozess aufgehalten werden 
kann. Vielmehr geht es um den hierdurch entstehenden Anpassungs- und Gestaltungsbedarf, 
d.h. wann und in welchem Maße eine quantitative und inhaltliche Neuausrichtung der kommu-
nalen Dienstleistungspalette erfolgen muss. 
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Der Bericht soll eine Orientierung darüber ermöglichen, wie die örtliche Situation mit Blick auf 
folgende Kriterien einzuschätzen ist: 
 

• Bevölkerungsentwicklung im Zeitverlauf 

• Veränderungen bei einzelnen Altersgruppen (Zielgruppen) 
 
 
Einwohnerentwicklung gesamt und nach Altersgruppen 
 
Die Entwicklung der Einwohnerzahl sowie der einzelnen Altersgruppen stellt sich wie folgt dar: 
 

 Ergebnis 
2016 

Ergebnis 
2017 

Ergebnis 
2018 

Ergebnis 
2019 

Ergebnis 
2020 

Einwohner gesamt 13.713 13.689 13.614 13.588 13.539 

Kinder im Vorschulalter (0-5 Jahre) 711 725 743 733 -- 

- davon Kinder im Krippenalter (0-2 
Jahre) 

361 357 376 364 -- 

- davon Kinder im Kindergartenalter (3-
5 Jahre) 

350 368 367 369 -- 

Kinder im Schulalter (6-17 Jahre) 1.621 1.609 1.565 1.587 -- 

Einwohner im erwerbsfähigen Alter (18-
65Jahre) 

8.298 8.287 8.259 8.205 -- 

Senioren (über 65 Jahre) 3.083 3.068 3.047 3.063 -- 

 

 
 

Hinw.: Die statistischen Ergebnisse für das Jahr 2020 lagen zum Zeitpunkt der Jahresabschlusserstellung noch nicht vor. 
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4. Wirtschaft und Arbeitsmarkt 
 
Neben der Bevölkerungsentwicklung im Allgemeinen sind auch die Entwicklungen am örtli-
chen Arbeitsmarkt von Bedeutung für den kommunalen Haushalt (Gewerbesteuer, Sozial-
transferaufwendungen). Neben den Arbeitslosenzahlen werden auch die Zahlen zu den sozi-
alversicherungspflichtigen Beschäftigten als Indikatoren herangezogen.  
 
 
Entwicklung der Arbeitslosen- und Beschäftigtenzahlen: 
 

 Ergebnis 
2016 

Ergebnis 
2017 

Ergebnis 
2018 

Ergebnis 
2019 

Ergebnis 
2020 

Arbeitslose zum 30.6. 329 325 355 340 355 

davon Arbeitslose unter 25 Jahre 

(Jugendarbeitslosigkeit) 
55 37 36 41 40 

davon Arbeitslose über 55 Jahre  

(Arbeitslosigkeit Älterer) 
54 48 76 48 58 

SV-pflichtig Beschäftigte am Arbeitsort 6.170 6.354 6.329 6.331 6.280 
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Arbeitslose je tausend Einwohner im erwerbsfähigen Alter 
 
Nachfolgend wird die Arbeitslosenzahl ins Verhältnis zur örtlichen Bevölkerung in der Alters-
gruppe 18 - 65 Jahre gestellt (erwerbsfähiges Alter). Durch die Relation zur relevanten Ein-
wohnergröße kann die Zahl der Arbeitslosen besser eingeordnet werden. 
 

 
Hinw.: Die statistischen Ergebnisse für das Jahr 2020 lagen zum Zeitpunkt der Jahresabschlusserstellung noch nicht vor. 

 
 
Im Ort arbeitende sozialversicherungspflichtig Beschäftigte je Tsd. Einwohner 
 
Als Indikator für die Entwicklung der örtlichen Wirtschaft kann die Zahl der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten herangezogen werden, die vor Ort arbeiten. Enthalten sind also 
alle Personen (auch Einpendler), die vor Ort einer Beschäftigung nachgehen. In dieser Zahl 
nicht enthalten sind Auspendler. Die Darstellung erfolgt in Relation zur Einwohnerzahl. 
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Beschäftigungsquote der örtlichen Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter 
 
Zur abschließenden Beurteilung der Entwicklung des Arbeitsmarktes wird noch dargestellt, 
wieviel Prozent der örtlichen Wohnbevölkerung im erwerbsfähigen Alter von 18 - 65 Jahre 
einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung nachgehen. Hier fließen sowohl die vor Ort 
tätigen Beschäftigten als auch die Auspendler ein, die an einem anderen Ort beschäftigt sind.  
 

 
Hinw.: Die statistischen Ergebnisse für das Jahr 2020 lagen zum Zeitpunkt der Jahresabschlusserstellung noch nicht vor. 

 
 
 

5. Besondere Vorgänge nach Schluss des Haushaltsjahres 
 
Nach Ablauf des Haushaltsjahres 2020 sind keine Ereignisse eingetreten, die für die Stadt 
Biedenkopf für das Haushaltsjahr 2020 von wesentlicher Bedeutung sind und zu einer verän-
derten Beurteilung der Lage der Körperschaft führen könnten. 
 
 
 
Biedenkopf, 10. Mai 2021 
 
 
DER MAGISTRAT 
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Anlagenspiegel zum 31.12.2020 
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Forderungsübersicht zum 31.12.2020 
 

 

Gesamtbetrag

des 

Haushaltsjahres

Gesamtbetrag

des Vorjahres

(31.12.2019)

bis zu 1 Jahr
1 bis 5

Jahre

mehr als 5

Jahre

EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5

2.3.1

Forderungen aus

Zuweisungen, Zuschüssen, 

Transferleistungen, 

Investitionszuweisungen und -

zuschüssen und 

Investitionsbeiträgen

1.396.760,28 363.366,33 210,09 1.033.183,86 292,50 1.194.677,43

davon wertberichtigt: 469,85 328,40

2.3.2
Forderungen aus Steuern

und steuerähnlichen Abgaben
210.026,19 202.070,86 7.955,33 0,00 22.239,61 511.785,69

davon wertberichtigt: 59.888,83 38.619,84

2.3.3
Forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen
116.876,46 95.692,88 11.611,56 9.572,02 108.207,22

davon wertberichtigt: 24.951,47 6.552,77

2.3.4

Forderungen gegen verbundene 

Unternehmen und gegen 

Unternehmen, mit denen ein 

Beteiligungsverhältnis besteht, 

und Sondervermögen

142.606,03 142.606,03 0,00 0,00 29.224,50

davon wertberichtigt: 0,00 0,00

2.3.5
Sonstige 

Vermögensgegensände
0,00 0,00 0,00 0,00 550,00

davon wertberichtigt: 0,00 0,00

Summe: 1.866.268,96 803.736,10 19.776,98 1.042.755,88 22.532,11 1.844.444,84

davon wertberichtigt: 85.310,15 45.501,00

Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände
mit einer Restlaufzeit von

Abschrei-

bung

auf 

Forderungen

im HH-Jahr
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Rückstellungsspiegel zum 31.12.2020 
 

 

Stand zu Beginn 

des 

Haushaltsjahres

Gesamtbetrag

zum Ende des 

Jahres

Zuführung
Inanspruch-

nahme
Auflösung

EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5

3.1 Pensionsverpflichtungen 4.649.452,00 61.053,00 -111.430,00 4.599.075,00

3.1 Beihilfeverpflichtungen 682.092,00 10.058,00 -25.084,00 667.066,00

3.1 Altersteilzeitverpflichtungen 6.454,12 -6.454,12 0,00

3.2 Finanzausgleich 218.302,00 -218.302,00 0,00

3.2 Steuerschuldverhältnisse 0,00 0,00

3.3
Rekultivierung und Nach-sorge 

von Abfalldeponien
0,00 0,00

3.4 Sanierung von Altlasten 0,00 0,00

3.5 sonstige Rückstellungen 887.506,37 488.500,00 -764.552,39 611.453,98

Summe: 6.443.806,49 559.611,00 0,00 -1.125.822,51 5.877.594,98

Rückstellungen Bewegungen im Haushaltsjahr
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Verbindlichkeitenspiegel zum 31.12.2020 
 

 
  

Gesamtbetrag

des 

Haushaltsjahres

Gesamtbetrag

des Vorjahres

bis zu 1 Jahr
1 bis 5

Jahre

mehr als 5

Jahre
(31.12.2019)

EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5

4.1 Anleihen 0,00 0,00

4.2 Verbindlichkeiten aus 

Kreditaufnahmen

17.064.901,42 102.860,48 3.759.784,47 13.202.256,47 17.686.058,34

4.2.1 Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten

16.956.208,51 51.089,89 3.707.602,96 13.197.515,66 17.534.372,62

4.2.2 Verbindlichkeiten gegenüber 

öffentlichen Kreditgebern

68.426,31 11.503,99 52.181,51 4.740,81 101.809,43

4.2.3 Sonstige Verbindlichkeiten aus 

Krediten

40.266,60 40.266,60 49.876,29

4.3 Verbindlichk.a.Kreditaufn.Li

quiditätssicherung

0,00 0,00

4.4 Verbindlichkeiten aus 

kreditähnlichen 

Rechtsgeschäften

0,00 0,00

4.5 Verbindlichkeiten aus 

Zuweisungen und 

Zuschüssen, 

Transferleistungen und 

Investitionszuweisungen 

und -zuschüssen sowie 

Investitionsbeiträge

117.851,68 117.851,68 12.202,60

4.6
Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leistungen

356.844,24 356.844,24 665.522,98

4.7 Verbindlichkeiten aus 

Steuern und 

steuerähnlichen Abgaben

16.192,08 16.192,08 -2.523,06

4.8 Verbindlichkeiten gegen 

verbundene Unternehmen 

und gegen Unternehmen, 

mit denen ein 

Beteiligungsverhältnis 

besteht, und 

Sondervermögen

0,00 0,00

4.9 Sonstige Verbindlichkeiten 18.003,21 18.003,21 -42.270,07

17.573.792,63 611.751,69 3.759.784,47 13.202.256,47 18.318.990,79

Art der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von

Summe aller 

Verbindlichkeiten
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Haushaltsreste 
 
Die aufgeführten Haushaltsreste wurden im Rahmen des Jahresabschlusses ins Folgejahr 
(HHJ 2021) übertragen und bilden dort die Ermächtigung, Auszahlungen wie folgt zu leisten: 
 

 
 
Die Finanzierbarkeit der übertragenen Haushaltsreste im HHJ 2021 ist gewährleistet. 

I-Nr. Maßnahme KST möglicher HH-Rest
übertragen

nach HHJ 2021

082 Investitionen Rathaus 01010207 38.506,72

050 GWG Bauhof 01010301 1.840,98 1.840,98

051 Investitionen Bauhof 01010301 3.022,41 3.000,00

053 Pritschenfahrzeuge Bauhof 01010301 168,30

220 TSF-W FW Dexbach 02030103 66.930,06

005 Investitionen Brandschutz 02030199 9.075,50

006 Einführung Digitalfunk 02030199 21.856,80

007 GWG Brandschutz 02030199 10.747,29

012 Löschwasserversorgung 02030199 240.002,95

234 Sonderschutzplan KatS "Betreuung" 02050199 1.000,00

195 Zuschuss KiGa Breidenstein 06010102 238.000,00

218 Neugestaltung Außengelände KiGa Kombach 06010107 86.166,78 25.000,00

246 Zuschuss KiGa Wallau 06010108 3.832,14

115 Investition Kinder in Tageseinrichtungen 06010199 8.700,00

019 Investitionszuschüsse Sport 08010101 32.887,81 32.887,81

174 Freizeigelände Wallau 08020202 216.591,34 216.591,34

068 Grunderwerb Forst 10010202 1.000,00

069 Allgemeiner Grunderwerb 10010202 23.797,98 23.797,98

070 Grunderwerb Vorkaufsrecht 10010202 31.561,12 31.561,12

159 Erschließung Krummacker 10010202 600.000,00 600.000,00

209 Errichtung Hotspot-Anlagen 10010299 5.928,67

227 Kanal Donauschwabenstr. 11070199 29.232,84 25.000,00

235 Kanal Hainbachsgraben 11070199 20.000,00 20.000,00

153 P+R Anlage Bdk. (Auweg) 12010101 50.000,00

236 Erneuerung Gangtreppe 12010101 15.357,56

200 Ersatzneubau Brücke Im Rotenbach 12010103 33.656,11

151 In der Atzenau 12010104 23.140,41 23.000,00

162 Hainbachsgraben 12010108 25.000,00

156 Inv. Spiegel/Schilder/Anlagen Gemeindestr. 12010199 1.000,00

042 Straßenbeleuchtung 12010299 230,09

120 Investition Stützmauern 12010399 97.862,79 94.231,42

098 Buswartehallen 12030199 1.237,33

121 Investition Öffentliche Gewässer 13020199 3.073,32

015 Grunderwerb Ausgleichsmaßnahmen 13040103 1.000,00

047 Investitionen BGH Kernstadt 15020101 1.636.661,52 1.636.661,52

091 GWG BGH Kernstadt 15020101 5.000,00

062 GWG Sackpfeife 15030102 1.000,00

230 Neubau Berggaststätte Sackpfeife 15030103 193.576,40 193.576,40

3.778.645,22 2.927.148,57

5.263.802,94 €

-580.000,00 €

800.000,00 €

-1.936.432,00 €

614.497,55 €

-451.640,65 €

-611.453,98 €

-2.927.148,57 €

171.625,29 €verbleibende Liquidität

Finanzierung der Haushaltsreste 

RAP aus OP Debitoren 2020 (Stand: 14.04.2021)

RAP aus OP Kreditoren 2020 (Stand 14.04.2021)

Zahlungswirksame Rückstellungen JA 2020

Haushaltsreste aus 2020 und Vorjahren

Kassenbestand zum 31.12.2020

./. Liquiditätsreserve 2021

zzgl. offene Kreditermächtigung HHJ 2020

Zahlungsmittelfehlbedarf gem. HHPL 2021
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Die in das Haushaltsjahr 2021 zu übertragenden Haushaltsreste begründen sich wie folgt: 
 

• I-Nr. 050 - GWG Bauhof 
Die vorgesehenen Beschaffungen wurden zur Sicherung der Liquidität im HHJ 2020 aus-
gesetzt und sollen nunmehr im HHJ 2021 durchgeführt werden. 

 

• I-Nr. 051 - Investitionen Bauhof 
Die vorgesehenen Beschaffungen wurden zur Sicherung der Liquidität im HHJ 2020 aus-
gesetzt und sollen nunmehr im HHJ 2021 durchgeführt werden. 
 

• I-Nr. 218 - Neugestaltung Außengelände KiGa Kombach 
Der zu übertragende Betrag dient der vollständigen Finanzierung der im HHJ 2021 umzu-
setzenden Maßnahme. 
 

• I-Nr. 019 - Investitionszuschüsse Sport    
Die vorgesehenen Investitionszuschüsse wurden im HHJ 2020 von den jeweiligen Zu-
schussempfängern nicht vollständig abgerufen und stehen im HHJ 2021 weiterhin zum 
Abruf zur Verfügung. 
 

• I-Nr. 174 - Freizeitgelände Wallau 
Der zu übertragende Betrag dient der vollständigen Finanzierung der im HHJ 2021 umzu-
setzenden Maßnahme. 
 

• I-Nr. 069 - Allgemeiner Grunderwerb 
Der zu übertragende Betrag dient der vollständigen Finanzierung der im HHJ 2021 umzu-
setzenden Maßnahmen im Budget Liegenschaften. 
 

• I-Nr. 070 – Grunderwerb Vorkaufsrecht 
Der zu übertragende Betrag dient der vollständigen Finanzierung der im HHJ 2021 umzu-
setzenden Maßnahmen im Budget Liegenschaften. 
 

• I-Nr. 159 - Erschließung Krummacker 
Der zu übertragende Betrag dient der Verrechnung der eigenen Erschließungskosten 
nach Abrechnung der Gesamtmaßnahme. Die Abrechnung erfolgt im HHJ 2021. 
 

• I-Nr. 227 - Kanal Donauschwabenstr. 
Der zu übertragende Betrag wird für die Fortführung der Planungsleistungen zwingend 
benötigt. 
 

• I-Nr. 235 - Kanal Hainbachsgraben 
Der zu übertragende Betrag wird für die Fortführung der Planungsleistungen zwingend 
benötigt.  
 

• I-Nr. 151 - In der Atzenau 
Der zu übertragende Betrag dient der vollständigen Finanzierung der im HHJ 2021 umzu-
setzenden Maßnahmen im Budget Gemeindestraßen (Anpassung Ausführungsplanung). 
 

• I-Nr. 120 - Investition Stützmauern 
Der zu übertragende Betrag wird für bereits beauftragte Bauleistungen zwingend benötigt. 
 

• I-Nr. 047 - Investitionen BGH Kernstadt 
Der zu übertragende Betrag wird für die Realisierung der Maßnahme „Aufhebung Erbbau-
rechtsvertrag BGH Kernstadt“ benötigt und im HHJ 2021 teilw. mit der 1. Rate ausgezahlt 
werden. 
 

• I-Nr. 230 - Neubau Berggaststätte Sackpfeife 
Übernahme des Betrages aus dem Brandversicherungsschaden.  

91



92



Jahresabschluss 2020

Übersicht über
den Bestand und die Veränderungen

des Anlagevermögens

sowie der Sonderposten

vom 01.01.2020

bis 31.12.2020

93



G
es

am
tü

b
er

si
ch

t
A

n
la

g
ev

er
m

ö
g

en
 /

 S
o

n
d

er
p

o
st

en

An
la

ge
ve

rm
ög

en
 g

es
am

t

Be
st

an
d 

am
31

.1
2.

20
19

Zu
ga

ng
Ab

ga
ng

U
m

bu
ch

un
g

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

Be
st

an
d 

am
31

.1
2.

20
20

Ve
rä

nd
er

un
g

in
 E

ur
o

Ve
rä

nd
er

un
g

in
 P

ro
ze

nt
An

te
il

in
 P

ro
ze

nt
1.

Im
m

at
er

ie
lle

 V
er

m
ög

en
sg

eg
en

st
än

de
3.

01
0.

72
7,

96
26

0.
25

2,
76

0,
00

10
8.

50
3,

47
-1

35
.5

59
,6

0
3.

24
3.

92
4,

59
23

3.
19

6,
63

7,
75

%
3,

24
%

2.
Sa

ch
an

la
ge

n
82

.5
46

.7
12

,0
8

2.
14

9.
10

4,
47

-3
64

.2
61

,3
8

-1
08

.5
03

,4
7

-1
.7

33
.2

95
,8

9
82

.4
89

.7
55

,8
1

-5
6.

95
6,

27
-0

,0
7%

82
,4

5%
3.

Fi
na

nz
an

la
ge

n
14

.7
49

.0
01

,2
4

22
.6

31
,4

4
-4

54
.2

66
,1

8
0,

00
0,

00
14

.3
17

.3
66

,5
0

-4
31

.6
34

,7
4

-2
,9

3%
14

,3
1%

Ve
rm

ög
en

sg
eg

en
st

än
de

 g
es

am
t

10
0.

30
6.

44
1,

28
2.

43
1.

98
8,

67
-8

18
.5

27
,5

6
0,

00
-1

.8
68

.8
55

,4
9

10
0.

05
1.

04
6,

90
-2

55
.3

94
,3

8
-0

,2
5%

10
0,

00
%

So
nd

er
po

st
en

 g
es

am
t

Be
st

an
d 

am
31

.1
2.

20
19

Zu
ga

ng
Ab

ga
ng

U
m

bu
ch

un
g

Zu
sc

hu
ss

au
flö

su
ng

Be
st

an
d 

am
31

.1
2.

20
20

Ve
rä

nd
er

un
g

in
 E

ur
o

Ve
rä

nd
er

un
g

in
 P

ro
ze

nt
An

te
il

in
 P

ro
ze

nt
2.

1.
1

So
nd

er
po

st
en

 K
re

is
27

4.
11

4,
46

52
.5

57
,8

0
-2

1.
14

1,
16

30
5.

53
1,

10
31

.4
16

,6
4

11
,4

6%
3,

31
%

2.
1.

1
So

nd
er

po
st

en
 L

an
d

2.
93

6.
73

4,
48

38
.3

47
,3

8
-1

45
.5

65
,0

1
2.

82
9.

51
6,

85
-1

07
.2

17
,6

3
-3

,6
5%

30
,6

7%
2.

1.
1

So
nd

er
po

st
en

 B
un

d
80

0.
60

5,
89

5.
57

1,
00

-2
5.

00
8,

26
78

1.
16

8,
63

-1
9.

43
7,

26
-2

,4
3%

8,
47

%
2.

1.
1

So
nd

er
po

st
en

 v
on

 v
er

b.
U

nt
er

n.
So

nd
er

v.
Be

t.
21

.8
94

,9
1

5.
67

4,
00

-2
.3

45
,6

6
25

.2
23

,2
5

3.
32

8,
34

15
,2

0%
0,

27
%

2.
1.

2
Zu

sc
hü

ss
e 

vo
n 

pr
iv

. U
nt

er
ne

hm
en

 &
 ü

br
ig

en
 B

er
ei

ch
en

15
7.

93
0,

30
9.

13
0,

35
-1

5.
50

1,
40

15
1.

55
9,

25
-6

.3
71

,0
5

-4
,0

3%
1,

64
%

2.
1.

1
Pa

us
ch

al
e 

In
ve

st
ito

ns
zu

w
ei

su
ng

en
 L

an
d

97
0.

26
1,

00
28

9.
00

0,
00

-1
76

.0
82

,3
3

1.
08

3.
17

8,
67

11
2.

91
7,

67
11

,6
4%

11
,7

4%
2.

1.
1

Zu
sc

hü
ss

e 
So

nd
er

in
ve

st
iti

on
sp

ro
gr

am
m

 K
on

ju
nk

tu
rp

ak
et

1.
00

1.
09

2,
79

90
.8

54
,1

0
-4

4.
34

9,
90

1.
04

7.
59

6,
99

46
.5

04
,2

0
4,

65
%

11
,3

5%
2.

1.
3

So
nd

er
po

st
en

 a
us

 B
ei

tr
äg

en
2.

99
2.

98
5,

96
29

6.
73

4,
30

-2
86

.9
53

,8
3

3.
00

2.
76

6,
43

9.
78

0,
47

0,
33

%
32

,5
4%

2.
1.

1
Er

ha
lte

ne
 A

nz
ah

lu
ng

en
 E

-B
ei

tr
äg

e
0,

00
0,

00
0,

00
0,

00
0,

00
0,

00
%

Ve
rm

ög
en

sg
eg

en
st

än
de

 g
es

am
t

9.
15

5.
61

9,
79

78
7.

86
8,

93
0,

00
0,

00
-7

16
.9

47
,5

5
9.

22
6.

54
1,

17
70

.9
21

,3
8

0,
77

%
10

0,
00

%

2.
1.

1
Zu

w
ei

su
ng

en
 v

om
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
Be

re
ic

h
6.

07
2.

21
5,

49
2.

1.
2

Zu
sc

hü
ss

e 
vo

m
 n

ic
ht

 ö
ffe

nt
l. 

Be
re

ic
h

15
1.

55
9,

25
2.

1.
3

In
ve

st
iti

on
sb

ei
tr

äg
e

3.
00

2.
76

6,
43

Ve
rä

nd
er

un
ge

n 
20

20

Ve
rä

nd
er

un
ge

n 
20

20

94



Grafiken
Anlagevermögen

3,24%

82,45%

14,31%

0,00%

10,00%

20,00%

30,00%

40,00%

50,00%

60,00%

70,00%

80,00%

90,00%

Anlagevermögen zum 31.12.2020

Immaterielle
Vermögensgegenstände

Sachanlagen

Finanzanlagen

7,75%

-0,07%

-2,93%-4,00%

-2,00%

0,00%

2,00%

4,00%

6,00%

8,00%

10,00%

Bestandsveränderung Anlagevermögen 2020

Immaterielle
Vermögensgegenstände

Sachanlagen

Finanzanlagen

95



Im
m

at
er

ie
ll

e 
V

er
m

ö
g

en
sg

eg
en

st
än

d
e

1.
1

Im
m

at
er

ia
lle

 V
er

m
ög

en
sg

eg
en

st
än

de

Be
st

an
d 

am
31

.1
2.

20
19

Zu
ga

ng
Ab

ga
ng

U
m

bu
ch

un
g

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

/
Au

flö
su

ng
Be

st
an

d 
am

31
.1

2.
20

20
Ve

rä
nd

er
un

g
in

 E
ur

o
Ve

rä
nd

er
un

g
in

 P
ro

ze
nt

An
te

il
in

 P
ro

ze
nt

1.
1.

1
Ko

nz
es

si
on

en
, L

iz
en

ze
n 

un
d 

äh
nl

ic
he

 R
ec

ht
e

1.
25

3,
49

-1
.1

00
,0

5
15

3,
44

-1
.1

00
,0

5
-8

7,
76

%
0,

00
%

1.
1.

2
ge

le
is

te
te

 In
ve

st
iti

on
sz

uw
en

du
ng

en
3.

00
9.

47
4,

47
26

0.
25

2,
76

10
8.

50
3,

47
-1

34
.4

59
,5

5
3.

24
3.

77
1,

15
23

4.
29

6,
68

7,
79

%
10

0,
00

%
1.

1.
3

ge
l.A

nz
.a

uf
 im

m
at

er
ie

lle
 V

er
m

.G
eg

en
st

än
de

0,
00

0,
00

0,
00

0,
00

%
0,

00
%

Im
m

at
er

ie
lle

 V
er

m
ög

en
sg

eg
en

st
än

de
 g

es
am

t
3.

01
0.

72
7,

96
26

0.
25

2,
76

0,
00

10
8.

50
3,

47
-1

35
.5

59
,6

0
3.

24
3.

92
4,

59
23

3.
19

6,
63

7,
75

%
10

0,
00

%

Lö
sc

hw
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
- 

K
ru

m
m

ac
ke

r
97

.7
40

,8
0 

€
K

ur
he

ss
is

ch
es

 P
la

ka
tin

st
itu

t 
- 

B
us

w
ar

te
ha

lle
n 

K
ur

he
ss

en
st

r.
10

.7
62

,6
7 

€
Lö

sc
hw

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

- 
Le

itu
ng

 z
um

 H
oc

hb
eh

äl
te

r 
D

ex
ba

ch
65

.8
79

,8
3 

€
V

fL
 B

ie
de

nk
op

f 
- 

E
ne

rg
et

is
ch

e 
S

an
ie

ru
ng

 V
er

ei
ns

he
im

8.
85

9,
68

 €
Lö

sc
hw

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

- 
S

en
ne

rw
eg

/H
üt

te
ns

tr
.

65
.1

82
,5

3 
€

F
F

W
 W

ei
fe

nb
ac

h 
- 

E
in

ba
u 

F
un

kt
ec

hn
ik

 V
er

ei
ns

fa
hr

ze
ug

1.
33

4,
00

 €
Lö

sc
hw

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

- 
W

ie
se

nh
of

st
r.

61
.0

11
,5

4 
€

S
ch

üt
ze

nv
er

ei
n 

W
al

la
u 

e.
V

. 
- 

S
an

ie
ru

ng
 H

al
le

nd
ec

ke
 im

 V
er

ei
ns

he
im

1.
16

0,
51

 €
R

ei
te

rv
er

ei
n 

B
ie

de
nk

op
f 

- 
U

m
- 

u.
 N

eu
ba

u 
R

ei
th

al
le

27
.2

74
,0

4 
€

S
ch

üt
ze

nv
er

ei
n 

W
al

la
u 

e.
V

. 
- 

Z
ug

an
la

ge
22

5,
00

 €
S

V
 1

91
1 

E
ck

el
sh

au
se

n 
- 

S
oc

ce
rc

ou
rt

15
.2

67
,0

0 
€

S
ch

üt
ze

nv
er

ei
n 

W
al

la
u 

e.
V

. 
- 

Lu
ft

pi
st

ol
e

20
0,

00
 €

F
re

iz
ei

tr
ei

te
r 

W
al

la
u 

- 
E

rr
ic

ht
un

g 
R

ei
tp

la
tz

 "
A

uf
 d

em
 E

rle
na

ck
er

"
13

.8
58

,6
3 

€
Su

m
m

e 
Zu

gä
ng

e
36

8.
75

6,
23

 €

Ve
rä

nd
er

un
ge

n 
20

20

An
m

er
ku

ng
en

 z
u 

de
n 

Zu
gä

ng
en

 u
nd

 U
m

bu
ch

un
ge

n 
in

 2
02

0

7,
75

%

0,
00

%

1,
00

%

2,
00

%

3,
00

%

4,
00

%

5,
00

%

6,
00

%

7,
00

%

8,
00

%

9,
00

%

Ve
rä

nd
er

un
g 

de
r I

m
m

at
er

ie
lle

n 
 

Ve
rm

ög
en

sg
eg

en
st

än
de

0,
00

%

10
0,

00
%

Im
m

at
er

ie
lle

 V
er

m
ög

en
sg

eg
en

st
än

de
zu

m
 3

1.
12

.2
02

0

Ko
nz

es
si

on
en

, L
iz

en
ze

n 
un

d
äh

nl
ic

he
 R

ec
ht

e

ge
le

ist
et

e
In

ve
st

iti
on

sz
uw

en
du

ng
en

96



Grafiken
Sonderposten

11,46%

-3,65%
-2,43%

15,20%

-4,03%

11,64%

4,65%

0,33%0,00%

-5,00%

0,00%

5,00%

10,00%

15,00%

20,00%

Bestandsveränderung Sonderposten 2020

Sonderposten Kreis

Sonderposten Land

Sonderposten Bund

Sonderposten von
verb.Untern.Sonderv.Bet.

Zuschüsse von priv. Unternehmen &
übrigen Bereichen

Pauschale Investitonszuweisungen Land

Zuschüsse Sonderinvestitionsprogramm
Konjunkturpaket

Sonderposten aus Beiträgen

Erhaltene Anzahlungen E-Beiträge

3,31%

30,67%

8,47%

0,27%
1,64%

11,74%
11,35%

32,54%

0,00%
0,00%

5,00%

10,00%

15,00%

20,00%

25,00%

30,00%

35,00%

Sonderposten zum 31.12.2020

Sonderposten Kreis

Sonderposten Land

Sonderposten Bund

Sonderposten von
verb.Untern.Sonderv.Bet.
Zuschüsse von priv. Unternehmen &
übrigen Bereichen
Pauschale Investitonszuweisungen Land

Zuschüsse Sonderinvestitionsprogramm
Konjunkturpaket
Sonderposten aus Beiträgen

Erhaltene Anzahlungen E-Beiträge

97



S
ac

h
an

la
g

ev
er

m
ö

g
en

1.
2

Sa
ch

an
la

ge
ve

rm
ög

en

Be
st

an
d 

am
31

.1
2.

20
19

Zu
ga

ng
Ab

ga
ng

U
m

bu
ch

un
g

Ab
sc

hr
ei

bu
ng

/
Au

flö
su

ng
Be

st
an

d 
am

31
.1

2.
20

20
Ve

rä
nd

er
un

g
in

 E
ur

o
Ve

rä
nd

er
un

g
in

 P
ro

ze
nt

An
te

il
in

 P
ro

ze
nt

1.
2

G
ru

nd
st

üc
ke

, g
ru

nd
st

üc
ks

gl
ei

ch
e 

Re
ch

te
 u

nd
 B

au
te

n
28

.0
75

.3
48

,7
6

26
7.

67
1,

92
-2

83
.5

07
,5

9
10

6.
18

0,
93

-3
63

.7
47

,1
8

27
.8

01
.9

46
,8

4
-2

73
.4

01
,9

2
-0

,9
7%

33
,7

0%
1.

2.
1

da
vo

n 
G

ru
nd

st
üc

ke
16

.1
59

.4
37

,3
8

17
9.

44
4,

91
-2

83
.5

07
,5

9
-1

0.
77

6,
87

0,
00

16
.0

44
.5

97
,8

3
-1

14
.8

39
,5

5
-1

,1
6%

57
,7

1%
1.

2.
2

da
vo

n 
G

eb
äu

de
 u

nd
 G

ru
nd

st
üc

ks
ei

nr
ic

ht
un

ge
n

11
.9

15
.9

11
,3

8
88

.2
27

,0
1

0,
00

11
6.

95
7,

80
-3

63
.7

47
,1

8
11

.7
57

.3
49

,0
1

-1
58

.5
62

,3
7

-1
,3

3%
42

,2
9%

1.
2.

1.
1

un
be

ba
ut

e 
G

ru
nd

st
üc

ke
10

.4
90

.3
70

,2
7

17
9.

32
2,

91
-2

82
.4

05
,3

9
-3

.5
81

,8
4

0,
00

10
.3

83
.7

05
,9

5
-1

06
.6

64
,3

2
-1

,0
2%

64
,7

2%
1.

2.
1.

2
be

ba
ut

e 
G

ru
nd

st
üc

ke
5.

51
7.

72
4,

53
12

2,
00

-1
.1

02
,2

0
-7

.1
95

,0
3

0,
00

5.
50

9.
54

9,
30

-8
.1

75
,2

3
-0

,1
5%

34
,3

4%
1.

2.
1.

3
G

ru
nd

st
üc

ks
gl

ei
ch

e 
Re

ch
te

15
1.

34
2,

58
0,

00
0,

00
0,

00
0,

00
15

1.
34

2,
58

0,
00

0,
00

%
0,

94
%

1.
2.

2.
1

So
nd

er
in

ve
st

. K
on

ju
nk

tu
rp

ak
et

 G
eb

äu
de

11
4.

81
5,

40
0,

00
0,

00
0,

00
-5

.5
11

,1
4

10
9.

30
4,

26
-5

.5
11

,1
4

-4
,8

0%
0,

93
%

1.
2.

2.
2

Ki
nd

er
gä

rt
en

, -
ta

ge
ss

tä
tt

en
, J

ug
en

d-
, F

re
iz

ei
te

in
r.

1.
61

5.
53

5,
86

0,
00

0,
00

0,
00

-2
9.

12
3,

48
1.

58
6.

41
2,

38
-2

9.
12

3,
48

-1
,8

0%
13

,4
9%

1.
2.

2.
3

Sp
or

ta
nl

ag
en

, S
ch

w
im

m
- u

. H
al

le
nb

äd
er

1.
29

1.
61

4,
25

0,
00

0,
00

0,
00

-3
5.

44
2,

72
1.

25
6.

17
1,

53
-3

5.
44

2,
72

-2
,7

4%
10

,6
8%

1.
2.

2.
4

Th
ea

te
r, 

Bü
rg

er
hä

us
er

, B
üc

he
re

ie
n

1.
87

1.
78

4,
59

0,
00

0,
00

0,
00

-5
6.

06
1,

64
1.

81
5.

72
2,

95
-5

6.
06

1,
64

-3
,0

0%
15

,4
4%

1.
2.

2.
5

Br
an

d-
 u

. K
at

as
tr

op
he

ns
ch

ut
ze

in
ric

ht
un

ge
n

76
0.

82
9,

47
0,

00
0,

00
0,

00
-3

5.
68

9,
68

72
5.

13
9,

79
-3

5.
68

9,
68

-4
,6

9%
6,

17
%

1.
2.

2.
6

Le
ic

he
nh

al
le

n,
 s

on
st

ig
e 

Fr
ie

dh
of

sg
eb

äu
de

3.
52

4,
58

0,
00

0,
00

0,
00

-2
05

,6
6

3.
31

8,
92

-2
05

,6
6

-5
,8

4%
0,

03
%

1.
2.

2.
7

so
ns

tig
e 

Be
tr

ie
bs

ge
bä

ud
e

58
6.

17
6,

63
0,

00
0,

00
0,

00
-1

4.
28

2,
20

57
1.

89
4,

43
-1

4.
28

2,
20

-2
,4

4%
4,

86
%

1.
2.

2.
8

Ve
rw

al
tu

ng
sg

eb
äu

de
2.

03
9.

33
7,

34
0,

00
0,

00
11

6.
95

7,
80

-4
6.

21
5,

34
2.

11
0.

07
9,

80
70

.7
42

,4
6

3,
47

%
17

,9
5%

1.
2.

2.
9

An
de

re
 B

au
te

n
95

.8
76

,9
6

0,
00

0,
00

0,
00

-1
.6

30
,9

3
94

.2
46

,0
3

-1
.6

30
,9

3
-1

,7
0%

0,
80

%
1.

2.
2.

10
G

ru
nd

st
üc

ks
ei

nr
ic

ht
un

ge
n

22
7.

18
0,

74
88

.2
27

,0
1

0,
00

0,
00

-2
4.

11
9,

18
29

1.
28

8,
57

64
.1

07
,8

3
28

,2
2%

2,
48

%
1.

2.
2.

11
W

oh
ng

eb
äu

de
3.

30
9.

23
5,

56
0,

00
0,

00
0,

00
-1

15
.4

65
,2

1
3.

19
3.

77
0,

35
-1

15
.4

65
,2

1
-3

,4
9%

27
,1

6%
1.

2.
3

In
fr

as
tr

uk
tu

rv
er

m
ög

en
44

.9
33

.1
04

,7
4

52
8.

69
2,

37
-2

2.
34

2,
71

4.
38

0.
07

8,
12

-1
.0

36
.9

32
,0

7
48

.7
82

.6
00

,4
5

3.
84

9.
49

5,
71

8,
57

%
59

,1
4%

1.
2.

3.
1

G
em

ei
nd

es
tr

aß
en

2.
63

7.
66

4,
46

0,
00

0,
00

93
.4

95
,0

5
-1

47
.7

42
,7

1
2.

58
3.

41
6,

80
-5

4.
24

7,
66

-2
,0

6%
5,

30
%

1.
2.

3.
2

W
eg

e,
 P

lä
tz

e
89

2.
94

4,
88

0,
00

0,
00

0,
00

-4
4.

82
1,

84
84

8.
12

3,
04

-4
4.

82
1,

84
-5

,0
2%

1,
74

%
1.

2.
3.

3
so

ns
t. 

Al
lg

em
ei

ne
s 

In
fr

as
tr

uk
tu

rv
er

m
ög

en
1.

89
8.

76
7,

47
0,

00
0,

00
1.

43
5.

18
6,

26
-1

86
.3

15
,8

0
3.

14
7.

63
7,

93
1.

24
8.

87
0,

46
65

,7
7%

6,
45

%
1.

2.
3.

4
Ku

ltu
rg

üt
er

31
.9

93
,3

7
40

0,
00

0,
00

0,
00

0,
00

32
.3

93
,3

7
40

0,
00

1,
25

%
0,

07
%

1.
2.

3.
5

so
ns

tig
e 

G
ew

äs
se

rb
au

te
n

61
9.

95
2,

22
0,

00
0,

00
0,

00
-1

8.
83

9,
10

60
1.

11
3,

12
-1

8.
83

9,
10

-3
,0

4%
1,

23
%

1.
2.

3.
6

Ka
na

lis
at

io
n

8.
50

4.
77

4,
78

52
7.

03
0,

37
-1

3.
99

4,
95

2.
40

9.
47

9,
91

-6
26

.6
82

,0
3

10
.8

00
.6

08
,0

8
2.

29
5.

83
3,

30
26

,9
9%

22
,1

4%
1.

2.
3.

7
Kl

är
an

la
ge

n
1,

00
0,

00
0,

00
0,

00
0,

00
1,

00
0,

00
0,

00
%

0,
00

%
1.

2.
3.

8
N

ut
zw

as
se

ra
nl

ag
en

0,
00

0,
00

0,
00

43
1.

14
0,

03
-9

.5
80

,8
9

42
1.

55
9,

14
42

1.
55

9,
14

10
0,

00
%

0,
86

%
1.

2.
3.

9
so

ns
tig

e 
öf

ft
l. 

Ve
r-

 u
nd

 E
nt

so
rg

un
gs

ei
nr

ic
ht

un
ge

n
42

.5
24

,8
2

0,
00

0,
00

0,
00

-2
.9

49
,7

0
39

.5
75

,1
2

-2
.9

49
,7

0
-6

,9
4%

0,
08

%
1.

2.
3.

10
W

al
d 

(G
ru

nd
st

üc
k 

in
kl

. A
uf

w
uc

hs
)

30
.3

04
.4

81
,7

4
1.

26
2,

00
-8

.3
47

,7
6

10
.7

76
,8

7
0,

00
30

.3
08

.1
72

,8
5

3.
69

1,
11

0,
01

%
62

,1
3%

1.
2.

4
An

la
ge

n 
un

d 
M

as
ch

in
en

 z
ur

 L
ei

st
un

gs
er

st
el

lu
ng

44
0.

83
4,

49
0,

00
-1

.6
24

,8
0

0,
00

-5
4.

76
1,

18
38

4.
44

8,
51

-5
6.

38
5,

98
-1

2,
79

%
0,

47
%

1.
2.

4.
1

An
la

ge
n 

de
r E

ne
rg

ie
ve

rs
or

g.
 u

. B
et

rie
bs

te
ch

.
12

7.
22

4,
61

0,
00

0,
00

0,
00

-8
.3

15
,2

8
11

8.
90

9,
33

-8
.3

15
,2

8
-6

,5
4%

30
,9

3%
1.

2.
4.

2
An

la
ge

n 
de

r M
at

er
ia

lla
ge

ru
ng

 u
. -

be
re

its
te

llu
ng

2,
00

0,
00

0,
00

0,
00

0,
00

2,
00

0,
00

0,
00

%
0,

00
%

1.
2.

4.
3

M
as

ch
in

en
 u

nd
 G

er
ät

e 
de

r M
at

er
ia

lb
ea

rb
ei

tu
ng

26
0,

89
0,

00
0,

00
0,

00
-2

40
,8

2
20

,0
7

-2
40

,8
2

-9
2,

31
%

0,
01

%
1.

2.
4.

4
Tr

an
sp

or
t, 

Ve
rp

ac
ku

ng
 u

. ä
hn

l. 
An

la
ge

n
17

7.
60

9,
51

0,
00

0,
00

0,
00

-2
1.

31
3,

14
15

6.
29

6,
37

-2
1.

31
3,

14
-1

2,
00

%
40

,6
5%

1.
2.

4.
5

So
ns

tig
e 

An
la

ge
n

10
,0

0
0,

00
0,

00
0,

00
0,

00
10

,0
0

0,
00

0,
00

%
0,

00
%

1.
2.

4.
6

So
ns

t. 
M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e 

&
 R

es
er

ve
te

ile
13

5.
72

7,
48

0,
00

-1
.6

24
,8

0
0,

00
-2

4.
89

1,
94

10
9.

21
0,

74
-2

6.
51

6,
74

-1
9,

54
%

28
,4

1%
1.

2.
5

An
de

re
 A

nl
ag

en
, B

et
rie

bs
- u

nd
 G

es
ch

äf
ts

au
ss

ta
tt

un
g

2.
91

7.
90

8,
73

15
9.

35
7,

20
-5

6.
78

6,
28

16
4.

10
9,

49
-2

77
.8

55
,4

6
2.

90
6.

73
3,

68
-1

1.
17

5,
05

-0
,3

8%
3,

52
%

1.
2.

5.
1

W
er

ks
tä

tt
en

ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
u.

 G
er

ät
e

6.
50

4,
37

6.
09

5,
60

0,
00

0,
00

-3
.0

51
,8

1
9.

54
8,

16
3.

04
3,

79
46

,8
0%

2,
48

%
1.

2.
5.

2
Fu

hr
pa

rk
1.

85
4.

38
1,

38
61

.6
90

,6
3

-5
6.

78
6,

28
13

3.
96

0,
89

-1
04

.9
94

,3
4

1.
88

8.
25

2,
28

33
.8

70
,9

0
1,

83
%

49
1,

16
%

1.
2.

5.
3

so
ns

tig
e 

Be
tr

ie
bs

au
ss

ta
tt

un
g

69
1.

84
2,

20
44

.4
99

,7
4

0,
00

30
.1

48
,6

0
-9

4.
27

4,
15

67
2.

21
6,

39
-1

9.
62

5,
81

-2
,8

4%
17

4,
85

%
1.

2.
5.

4
Bü

ro
m

as
ch

., 
O

rg
a.

-M
itt

el
, D

V-
 u

. K
om

m
un

ik
at

io
ns

an
l.

10
9.

10
7,

07
11

.8
52

,8
7

0,
00

0,
00

-1
4.

92
3,

98
10

6.
03

5,
96

-3
.0

71
,1

1
-2

,8
1%

27
,5

8%
1.

2.
5.

5
Bü

ro
m

öb
el

 u
. s

on
st

. A
us

st
at

tu
ng

sg
eg

en
st

än
de

13
6.

78
0,

82
0,

00
0,

00
0,

00
-4

.2
08

,1
7

13
2.

57
2,

65
-4

.2
08

,1
7

-3
,0

8%
34

,4
8%

1.
2.

5.
6

so
ns

tig
e 

G
es

ch
äf

ts
au

ss
ta

tt
un

g
1.

36
1,

70
0,

00
0,

00
0,

00
-3

79
,4

5
98

2,
25

-3
79

,4
5

-2
7,

87
%

0,
26

%
1.

2.
5.

7
G

er
in

gw
er

tig
e 

Ve
rm

ög
en

sg
eg

en
st

än
de

 (G
W

G
)

11
7.

93
1,

19
35

.2
18

,3
6

0,
00

0,
00

-5
6.

02
3,

56
97

.1
25

,9
9

-2
0.

80
5,

20
-1

7,
64

%
25

,2
6%

1.
2.

6
An

la
ge

n 
im

 B
au

6.
17

9.
51

5,
36

1.
19

3.
38

2,
98

0,
00

-4
.7

58
.8

72
,0

1
0,

00
2.

61
4.

02
6,

33
-3

.5
65

.4
89

,0
3

-5
7,

70
%

3,
17

%
1.

2.
6.

1
AI

B 
H

oc
hb

au
82

.6
20

,7
1

37
.1

33
,5

9
0,

00
-1

16
.9

57
,8

0
0,

00
2.

79
6,

50
-7

9.
82

4,
21

-9
6,

62
%

0,
11

%
1.

2.
6.

2
AI

B 
St

ra
ße

n
2.

11
5.

45
6,

82
21

4.
03

1,
52

0,
00

-1
33

.2
78

,6
2

0,
00

2.
19

6.
20

9,
72

80
.7

52
,9

0
3,

82
%

84
,0

2%
1.

2.
6.

3
AI

B 
Ab

w
as

se
rb

es
ei

tig
un

g
2.

13
8.

39
0,

21
33

2.
40

8,
99

0,
00

-2
.4

09
.4

79
,9

1
0,

00
61

.3
19

,2
9

-2
.0

77
.0

70
,9

2
-9

7,
13

%
2,

35
%

1.
2.

6.
4

AI
B 

so
ns

tig
e 

Be
re

ic
he

66
3.

12
4,

80
34

9.
17

2,
73

0,
00

-6
92

.9
90

,3
2

0,
00

31
9.

30
7,

21
-3

43
.8

17
,5

9
-5

1,
85

%
12

,2
2%

1.
2.

6.
5

AI
B 

In
fr

as
tr

uk
tu

rm
aß

na
hm

en
 

1.
17

9.
92

2,
82

26
0.

63
6,

15
0,

00
-1

.4
06

.1
65

,3
6

0,
00

34
.3

93
,6

1
-1

.1
45

.5
29

,2
1

-9
7,

09
%

1,
32

%
Sa

ch
an

la
ge

ve
rm

ög
en

 g
es

am
t

82
.5

46
.7

12
,0

8
2.

14
9.

10
4,

47
-3

64
.2

61
,3

8
-1

08
.5

03
,4

7
-1

.7
33

.2
95

,8
9

82
.4

89
.7

55
,8

1
-5

6.
95

6,
27

-0
,0

7%
10

0,
00

%

Ve
rä

nd
er

un
ge

n 
20

20

98



Grafiken 1
Sachanlagen

-0,07%
-0,08%

-0,07%

-0,06%

-0,05%

-0,04%

-0,03%

-0,02%

-0,01%

0,00%

Veränderung des 
Sachanlagevermögens

82,46

82,47

82,48

82,49

82,50

82,51

82,52

82,53

82,54

82,55

82,56

M
ill

io
ne

n

Veränderung des Sachanlagevermögens

Bestand am
31.12.2019

Bestand am
31.12.2020

33,70%

59,14%

0,47%
3,52% 3,17%

0,00%

10,00%

20,00%

30,00%

40,00%

50,00%

60,00%

70,00%

Sachanlagevermögen

Grundstücke, grundstücksgleiche
Rechte und Bauten

Infrastrukturvermögen

Anlagen und Maschinen zur
Leistungserstellung

Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

Anlagen im Bau

99



Grafiken 2
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Grafiken 5
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Grafiken 6
Sachanlagevermögen
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Grafiken 7
Sachanlagevermögen
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Grafiken 7
Sachanlagevermögen
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Grafiken
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